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Montags den 5. Januar 1824. 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc u. 
alergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


AR I rn 


BDBrezlauſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigun 8⸗Nachrichten. 


chic 


) Breslau den aten Januar 1824. Das hölzerne Gebaͤude, in welchem 
ble evang:tifche Gemeinde von Eil taufend Jungfrauen zelther ihre gottes dlenſtlchen 
Verſammlungen gehalten bat, ſoll Dienſtags den 1 31en di'ſes Monats Vormittags 
um 10 Uhr on Ort und Stelle an den Meiſtbietdenden zum Abbrechen verkauft 
werden Die dles fal gen Bedingungen find jederzeit bey dem Schaffner Ritter⸗ 
mann im Heſpttal zu Ellſtauſend Jungſrauen einzuſehen. 2 

. Zum Magiſtrat hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete Ober 
Du getmelſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 
*) Bres⸗ 


= al) 


Breslau den Zten Januar 1824. Dienfage den Sten dleſes Monats 
Nachmittags um 2 Uhr ſollen bey der Sandbraͤcke mehrere Haufen ate: Ba bölſer 
an Mei bietdende gegen ſogleich daare Bezahlung verkauft werden, wozu wir 
Kauflafiige hiermit einladen. Br ES 

. Re, »Die Stadt Bau Deputation. 7 
*) Breslau den zsten Novemder 1823. Da In dem am f fen Octo⸗ 
ber e. a. augeſtandnen peremtoriſchen Termine zur Licttatlon auf das dem Lederſchnel⸗ 
der Wiesner gehörige auf det Ohlauerſtraße ſud No 945 gelegene Haus, weiches 
nach der wiedetu n aushängenden Taxe auf 3300 Redl adg ſchaͤtz worden, keln 
anuehmlicher Käufer ich gemeldet, fo if ein ander welter peremtoriſche⸗ Termin auf 
den 13ten März 1824. Vormittags um 11 Üb vor dem Königl. Oder Landes- 
ger ich is ⸗Aſſ⸗ſſor Herrn v. Schlieben angeſetzt worden. Saͤmmelicden Beſitz⸗ und 
Zahlungs fähigen wird demnach ſolches wit der Aufforderung hierdurch dekannt ge⸗ 
macht, ſich zur bellimmten Zett in dem ſtodtgetichtuchen Partdepen - Zimmer in Pers 
fon oder durch gehörig informirte und mit gerihtliner Spectral Vollmacht verfehene 
Mandatatlen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſorien zu erſchelnen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen der Suche ſtatton daſeldſt zu vernehmen and ihre Gebothe dar: 
nach abzug ben, biernaͤchſt aber zu gewaltigen, daß, infofern ken ſtatthafter Wis 
der ſpruch von den Inter ſſenten erklart od, der Zuſchlag und die Adjudlcation an 
den Meist und Beſtoictdenden erfolgen wird. 

te” ; ER Koͤnigl Stadtgericht. 8 

») Gefenberg den loten December 1823. Nachdem Über das Vrms⸗ 
gen des Handelsmann Salomon Wiener der Concucs eröffnet worden, und des hald 
das zur Concursmaſſe gebörlge Haus ſub No. 7 5. biefeldit, weiches unf 2462 Rtbir. 
gewürdigt worden, ſobbaflirt werden ſoll, fo ſind die Biethungs Termine den ten 
Maͤrz a. f., den zoften Aprli a, f. und peremtorie auf den 25 ften Juni a. f. ange⸗ 
ſetzt worden. Es werden daher Kauflaſtig hierdurch einge aden, in gedachten Bie⸗ 
thungs Terminen, beſonders aber in dem den 25 len Juni a. f. ang ſetzten perem⸗ 
toriſchen Lieitaulons Ter mine Vormittag 9 Uhr auf hieſigem Ratbhaufe zu erſcheinen, 
ihr Geborh abzugeben und den Zuſchlag für das Melſtgeboth zu gewaͤrtigen. 

3 a Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. f 
) Jauer den zten December 1823. In Bezug auf vorſtehendes Bekannt: 
machen in Subhaſtationsſachen der Kaufmann Carl Heinrich Roppanſchen Grund, 
füde hieſelbſt d. d. den Igren 1 l d. J. wird hiermit denen Naufluſtigen nach⸗ 
traͤglich bekannt gemacht, daß in Ruͤckſicht des Hauſes ſub No. 172. der Vorſtadt, 
fo wie des Saͤegartens ſub No. 11. von Gärten es bei dem auf den 4. März 1824. an⸗ 
beraumten peremtortſchen Licitations⸗Termin fein Bewenden behalt, dagegen in Ruͤck⸗ 
licht des Hauſes ſub No. 43. der Stadt und des Gar ens ſub No. ı 3. von Gärten 
der peremtoriſche Licitations⸗Termin um 8 Tage, nämlich bis auf den Ilten März 


3824. verlegt worden iſt. 5 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 
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3) Goſchͤͤtz den rꝛten December 1823. Die zu Maß liſchbammer Treb⸗ 
niger Kreiſes gelegene ehemalige Neumanaſche, jetzt dem Daniel Riedel zugehörige 
Fteigärtnerſtelle, welche auf 288 Rihl. gewͤrdiget worden, foll im Wege der Exe⸗ 
cution verkauft werden und es iſt deshald ein peremtoriſcher Lic ltations⸗ Termlu auf 
den roten März a. f. angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluflige hierdurch 
ein eladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf dem hertſchaftlichen Hofe 
iu Maßliſchhammer zu erſcheinen, ihr Geboth abzug ben und den Zuſchſag für das 


Meiſtgebolh zu gewaͤrtigen. i 2 
Das Maßliſchhammer Gerichtsamt. 
i Breslau den iſten October 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl Gerichts hieſiger Haupt? und Reſiden,ſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Fleiſchermeiſter Goitlieb Heinze 
kleiner Bände, das dem Fleiſchermeiſter Carl Gottfried Barth zugehörige Haus 
nebſt Band No. 216. unter den alten Baͤucken, weiches nach der in unferer 
Regliſtratar oder bei dem allhier aushängenden Proclama einzuiehenden Taxe 
zu 5 pro Cent im Durchſchnitswerth auf 1507 Rth. 23 ſge. abgeſchätzt i oͤf⸗ 
ſentilch verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſſtz und Zahlungsfaͤhige 
durch gegenwärtiges Abertlſſement oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
den hierzu angefegten Terminen, naͤmlich den Sten December 1823. und den 
sten Januar 1824 beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den aten Februar 1824, Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath 
Herrn Krauſe in unſerm Partheienzimmer in Perſon oder durch gebörig infor⸗ 
mitte und mit gerichtlicher Specials Vollmacht verfehene Mandatarien aus der 
Zahl der hieſigen Juſliz⸗Commiſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen 
und Modalltäten der Sudhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pro⸗ 
tokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, inſoſern kein ſtatthafter Wis 
derſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudication 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillings die Föfchung der ſaͤmmilichen ſowohl der eins 
geiragenen als auch der leer ausgebenden Forderungen und zwar letzterer ohne 
Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. f 
a Das Köntgl, Stadtgericht. i 
goslau den gten October 1823. Schuldenhalber haben wir den oͤffent⸗ 
lichen Verkauf des dem Thomas Jona zu Laztek gehörigen Freibauerguts und 
der dazu gehöͤtigen Realitäten verfügt und dazu drei Termine, auf den 18ten 
November, Sten December c. und 2often Januar a. f. im Orte Loslag ange⸗ 
fetzt. Kaufluſlige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſen Termi und 
deſenders in dem letzten, welcher peremtorſch ift, zu erſcheinen und ihre Gebo⸗ 
the abzugeden, wornaͤchſt der Meiſtblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen haben 
wird. Nach der dorfgerichtlichen Taxe beträgt der Werth dieſes Freidauerguts 
340 Rthl. 4 for. 91 pf. in Nom. Mze. 5 5 
Das N Gerichtsamt der freien mindern Standes berrſchaft 
' ostau. N 
Neudorf den 19. Juni 1823. Auf den Antrag des N ſollen folgende zu 
Schurgaſt Falkenberger Er, belegene Immobilien: 1) das Haus ſub No. 37, nebſt 23 SR, 
€ Aus⸗ 
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Ausſaat und ein Gaͤrtchen, welches im Jahr 1821. auf T138 Rth. 10 ſgr; 2) die 
ſub No. 38. belegene Hufe Acker nehſt Scheune, welche damals auf 2472 ribl. 

) der ſub No. 71. belegene Acker, welder ebenfalllls damals auf 1802 Rthl. 
abgeſchaͤtzt worden iſt, an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden öffentlich verkauft wer 
den. Termini licifatlonis find auf den öten Noveiber dieſes Jahres, den ten 
Jauuar und den sten März 1824. Vormittags um 9 Uhr zu Schurgaſt angeſetzt 
worten und werden Kauffeſtige aufgefordert, ſich zu melden und ihre Gebothe abs 
zugeben. Der Beſt⸗ und Meiſtbiethende hat den Zuschlag zu erwarten und die Kaufs 
bedingungen und Taxe köͤunen zu jeder ſchicklichen Zeit bei aus nachgeichen werden. 
Uebrigens können dieſe Grundſtücke auch vereinzelt obwaltenden Uinſtänden nach 


verkauft werden. 
> Königl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 

Grünberg den Asten November 1823. Die den Tuchmacher Franz 
Derligſchen Eheleuten gehörenden Grundſtäcke: 1) das Wohnhaus No. 206. 
im zien Viertel, taxirt 261 Rtol. 9 ſgr. 6 pf.; 2) das Wohndaus No. 296. 
im gren Viertel, taxirt 175 Rihl. 10 för. ; 3 der Wetn zarten No. 908., taxut 
41 Riehl 7 (gr. 6 pf. Courant, ſollen im Wege der noth wendigen Sudhaſtation 
in Termiae den sten März 1824 Vormittags um 1 Uhr auf dem Lend und 

Stadtgericht off niich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zah⸗ 
lungsfäbnge Käufer einzufinden und nach erfolgter E (larung der Jatereſſenten 
in den Zaſchlag, ſolchen e 8 geſetzliche Umſtände eine Ausnahme vers 
laſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben 8 
3 8. 5 “ 1 . = "Röntgt. Preuß Land und Stadtgericht. 
Pleß den sten Juli 1823. Es ſoll das dem Justiz Commiſſionsrath 
Schaͤfferſchen Erden ſub No. 45. am deutſchen Thore zu Pleß delegene nich dem Er⸗ 
trage zu 5 pro Ceat auf 2083, Athlr. 6 far. noch dem Matertal⸗ Werthe aber auf 
2350 Rthl. gericht ich abgeſchaͤtzte Haus Öffentlich ubhaſtirt werden. Es wer den 
Kaufluſtige zu dem auf den zoſten Septemder, den a7ſten Novemder a. c und letz⸗ 
ten peremtorifchen Biethungs Termine den gten Februar 1824. früh um 10 Uhr 
auf dem Ratdhauſe an der Gerichtsſtele hierdurch vorgeladen ıhre Gebothe abzu⸗ 
. . geben, der Zuſchlag ſoll mit Bewialgung der Verlaſſ aſchafts⸗Behoͤrde und wenn 
geſetzliche Umſtände nicht eine Ausnahme machen, erſolgen. Die gerichtliche Taxe 
kann ſtets in unſerer Regiſtratur eingeſeben werden. 
5 f Dias Fuͤrſtl. Anhalt Erben Pleßner Stadtgericht. . 

Grünberg den agſten Jult 1823. Das dem nach ruſſiſch Pohlen entwl⸗ 
chenen Tuch ſcheerer Friedrich Auguſt Froͤmdsdorf gehörende Wohnhaus No. 410. 
im aten Blertel, taxirt 2096 Kehl. 1s ſgr. Courant fol im Wege der nothwendt⸗ 
gen Sußpeflation in Terminis den 14ten Februar, den roten Aprll et peremtorie 
den sten Juni 1824 jedesmal Vormittags um ro Uhr auf dem biefinen Band» und 
Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs⸗ 
fbige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, weun nicht geſetzliche Umflände eine Ausnahme veranlaſſen, 
ſogleich zu gewärtigen haben. N r 

N f Koͤnigl Preuß. Lands und Stadtgericht. 2 
Oels den isten Auguſt 1823. Die fub No. 374. bei Bernſtadt belegene 
auf 3906 Nihl, abgeſchaͤtzte ſogenannte Rollemühle iſt auf Antrag eines — N 


2 1 0 


gers im Wege der Execution zum offentlichen Verkauf geſtellt worden. Alle biejent⸗ 
gen, welche diefes Grundſtuͤck zu deſitzen faͤdig und annehmlich zu bezahlen verms⸗ 
gend ſind, werden baher hierdurch aufgefordert, in 1 es 
dem auf den iſien December 1823., 2 
dem — — 2ten Februar 1824: 
in hleſiger Gerichtsſtaͤtte und peremioriſch N SE 
den zien Abort 18:4 Vormittags um 9 Uhr } 
im Schloſſe zu Bernftade vor u ſerm Drputisten Herrn Cammerrath Thalhelm 
anberaumten Bierhungs Terminen ſich zu melden und ihre Gebothe abzugeben, tu⸗ 
dem auf die nach Berlguf des letzten kiclattons⸗ Termins etwa ein kommenden Ge⸗ 
bothe (infefern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zul ⸗ſſen) wicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden, jondern der Zuſchlag an den im letzten Termine Me ſt⸗ 
und Beſtdlethenden Berdliebenen erfolgen wird Die Taxe kann zu jeder ſchickll⸗ 
chen Zeit in hießger Reg ſtratur nachgeſehen werden f i 
Herzegl. Braunſchweig Oelsſches Fuͤrſſenthums Gericht. f 
Grünberg deu 14ten Neobr. 1823. Das dem Tuchmachermeiſter Cart 
8 Feind gebörende Wohnhaus No. 268 im aten Viertel, taxixt 39 Kebir, 
ourant, ſoll im Wege der nothwendigen Sudhaſtation in Term no den 6. März 
1824 Vormittags um 11 Uor auf dem Land- und Stadtgericht oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs fähige Kauter einzufinden, 
und noch erfolgter Erklärung der Intereſſe ten in deu Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht 
geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlanen, fogieic zu gewaͤrtigen haben. 
Koͤnigl. Preuß. Fand und Stadtgericht. 

Goͤrlitz den 28ſten October 1823. Das unterzeichnete Koͤnigl Landge 
richt macht hierdurch bekannt daß das dem Klemptaermeiſter Ehriſtian Traugott 
Griedrich Pommer allhier fub No 722. gelegene Haus in dem auf 

5 den ſechs zehnten Fed uar 1824. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Landgericht allhter andrraumten Termin durch den 
Deputirten Herrn Landgerichts rath Richter Öffentlich verkauft welden ſoll und daß 
das Nähere hierüber aus den an Landgertchteſtrule affigirten, dem Subhaſtatlous⸗ 
Patent beigefügten Taxatlons-Protekolle erſehen werden kann. 
8 Koͤnigl. Preuß Landgericht der Ober⸗Lanſitz. 

Görlitz den aßſtey Octoder 1823 Das unterzeichnete Koͤnigl. Land⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß die Johann Sarınel Koͤhlerſche Schuhbank⸗ 
gerechtigkeit No. 9. allhler in dem 

auf den Neunzehnten Januar 1824. N 
Vormittags um 10 Uhr an Landgerichts ſtelle anderaumten Termine durch den 
Deputirten Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Moſig oͤffenilich verkauft werden ſoll, und 
daß das Nähere bierüder aus den dem an Landgerichtsfielle affigtrten Subha⸗ 
ſtations Patente beigefügten Taxations Protokolle erſehen werden kann. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Ober ⸗Lauſitz. 

Petershapn Rothenburger Creiſes den 17ten October 1823. Das zu 
Petershayn Rothenburger Creiſes fub No. 31. belegene auf 516 Nihl. gerichtlich 
adgeſchaͤtzte Johann George Schmidiſche Schmiede zrundſtück ſoll auf den Antrag 
eines Real- Gläubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtanion in dem angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Biethungs Termine us 

. a m 
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. den 27ſten Januar 824. 
an bleſiger Gerichtsamtsſtelle veräußert werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. : N 5 
i s Das Grafl. Breslerſche Gerichtsamt. 
a x £ 2 Ä Pfennigwerth. 
Liegnitz den gten November 1823. Zum offentlichen Verkaaf des ſub 
No. 525 in bieſiger Stadt belegenen Laudrath Major o. Schwerinſchen Hauſes, 
welches auf 7485 Rtbl. 21 far. 5 d'. gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir eis 
nen anderweiten peremtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den aaſten Januar 1824. 
Vormittags um 11 Ubr vor dem ernannten Deputato Herrn Land- und Stadige⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Jochmann anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kauffu⸗ 
ſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in 
Verſon oder durch mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht und hinlänglicher Infors 
mation verſehene Mandatarien aus der Zahl der hiefigen Juſtizj⸗Commiſſarſen auf 
dem Koͤnigl. Land » und Stadtgericht hieſelbſt einzufinder , ihre Gebothe abjuges 
ben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meift- und Beſtbiethenden nach elugebols 
ter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe, die nach dem 
Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es je 
dem Kaufluſtigen frei, die Taxe des zu verſteigernden Gtundſtücks und die entwor⸗ 
fenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpts 
ciren. Aoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
e Tor den 11. Novbr. 1823. Auf den Antrag eines Rrolgläubigers ſoll 
das dem Kaufmann Ignatz Hübner zu Petskteiſcham g hoͤrige ſud Ro. 32. daſeldſt 
belegene Bürgerhaus, auf 1121 Rihl Couc, abgeſchaͤtzt, in Terminod unice et pe⸗ 
sentorio den I6tem Februar 1824. des Morgens 8 Uhr in der Gerichtskanzley zu 
Pelskretſcham ſubhaſtirt werden; wozu zahlungsfaͤbige Kaufluſilge Hiermit vorgela⸗ 
den werden. Die Taxe dieſer Realitäten kann zu jeder Ztit in der hieſigen Stadt⸗ 
gerichts⸗Regiſtratur nachgefehen werden. 5 > 
Koͤnigl ombinirted Gericht der Sidbte P-iskrerfham und Toſt. 
z 5 fi : . | 1 Richter. 
Neumarkt den roten November 1823. Die zu Muckerau bei Fiffa 
fub No. 9. gelegene Drefchgärtnerfielle des Gottfried Hoffmann, welche die 
Ortsgerichte auf 217 Rthl. abgeſchaͤtzt haben, wird auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers ſubhaſtirt. Kaufluſtige haben ſich den 17ten Februar k. J. Nachmit⸗ 
tags um 3 Uhr in der Kanzley zu kiſſa einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
iu erwarten, daß dieſe Stelle dem Meiſtbtethenden werde zugeſchlagen werden. 
85 Das Gräfl, v. Malzanſche Gerichtsamt der Liſſaer Güter. 
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Heinrlchau den giſn October 1823. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richts amte wird die ſub No 86 des Hypothekenbuches zu Schoͤnwalde gelegene, 
zum Vermögen des Ehyrurg Franz Wolf gehörtge und auf 1248 Reh. & far. orts- 
gerichtlich geſchaͤtzte Badereyſtelle im Wege der Executton ſubhaſtirt. Es werden 
daher befig- und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hierdurch vorgeladen, indem auf den 
ı6ten Februar 1824 früh um 9 Uhr feſtgeſetzten peremtoriſchen Licltations⸗Termine 
in hleſiger Kanzley, woſelbſt die orts gerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde zten eg 

a er 
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ber 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden konn, zu erſcheinen, ihr 

Geboth abzug⸗ven und den Zuſchlag am den Mein und B ſtdiethenden nut Bewil⸗ 

ligung des Extrahenten und Veſttzerns ſodonn zu gewa tigen. 

Das Könial Pr uß Domamen« Zurizunt der Herrſchaft Schoͤnwolde. 

f Liegnig den 25ſſen Oct ber 1823. Zum öffentlichen Verkauf der ſub 
No 24 der Speergoſſe bieſcloſt geicgene Winklern ſchen Angerlälnslerſtelle, welche 
auf 82 Rthl. gerichtlich gewürdiget worden, baben wir einen peremtoriſchen Ble⸗ 
thungs⸗Termin auf den 17ten Februar 1824. Mac mmtags un 4 Ubr vor dem ers 
nannten Deputat, Herrn Land und Stadtserickts⸗ Aſſeſſor Trurner anberaumt. 
Wir fordern alle zahkungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tag und 
zur deſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗ 

Vollmacht und binlänglicher Informatzon verſehene Mandatarten aus der Zahl der 
hieſigen Juſtiz Commiſſarten auf dem Koͤnigt Land und Stadtgericht hieſelbſt 
einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben und demgächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Pefivierhenden nach eingebotter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. 
Zugleich wird bemerkt, daß die vermöge Ecbpachts Contracts vom aßſten Junk 
1821. von den Winklerſchen Erben dazu erfaufte Wieſenflaͤche von 1 Morgen 
105 k. dem Köufer ollentells Miethwelte überlaſſen werden kann, da der Veraͤu⸗ 
gerung dieſer Wieſen fläche itzt noch Anſtände im Wege ſtehen. Auf Gebothe, dle 
nch dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht writer genommen werden und 
ſteht es jedem Kouflaffıgen frei, die Tare des zu verſteigernden Grundſtücks und 
die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße 
zu inſpiclren. N 

König. Land⸗ und Stadtgericht. 

Münfterberg den gtem December 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 

Gläubigers haden wir zum oͤffentlichen Verkauf der dem Joſeph Müller geboͤrigen 
ſub No. 20. zu Commende vor dem Patſchkauerthore Thore hieſelbſt gelegenen und 
unterm toten v. M. gerichtlich auf 189 Rthl. 3 far. 4 pf. geſchätzten Gartenſtelle 
im Wege der Execution einen Biethungs-Termin auf den 16ten Februar f a. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an hieſiger G richtsſtelle anberaumt und laden zablungs⸗ und 
befigfäbige Kaufluſtſge bierdurch ein, ſich in dieſem Termine vor uns zu ſiſtiren, 
ihre Gebothe abzugeden und mit Bewilligung der Creditoren, wenn ſonſt kein rechts 

liches Hinderniß ob walter, zu gewaͤrtigen. Die Taxe dieſes Fundl kann ubrigens 

zu jeder ſchicklichen Zeit an hleſiger Gerichtsſtelle nachgeſeden werden. 5 
8 e Koͤntal. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Bernſtadt den ızren Juli 1823 Auf Antrag eines Realglaͤubigers 
ſoll der Kretſcham zu Wabnitz bey Bernſtadt, welcher mit der darauf haſtenden 

Brennerey⸗, Schank Back- und Schlacht-⸗Gerechtigkeiten auf 6372 Rth. 18 far. 
abgeſchaͤtzt worden, in den auf den öten Oetbr., sten Decbr. dieſes Jahres und 
sten Februar künftigen Jahres ang ſetzten Terminen, wovon die beyden erſten in 
der Wohnung des Stadtrichters zu Bernſtadt, wo auch die Taxe zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit nachgeſehen werden kenn, der letzte aber auf dem Ober⸗Hofe zu Wabntg 
werden abgehalten werden, an den Meiſt⸗ und Beſtdietdenden verkauft werden. 
Kaufluſtige und Zahiungslaͤhige haben ſich daher vorzüglich in dem letzten Termin 
Vormittags 9 Uhr auf dem Dber: Hofe zu Wabnitz vor dem Gerichtsamte einzu⸗ 
finden, ihre Gebothe abzugeben und zu gemärrigen, daß der Zuſchlag an den Beſt⸗ 
diethenden erfolgen wird, wenn nicht geſetzlich, Urfachen eine Ausnahme zulaſſen. 

Das Gerichtsamt Wabnigz. = 
Leo 


„% zu 
Reobfhäg den ayſten November 1823. Die in Roben 9 · 
ſes gelegene, dem S. Bittmann gehörende Stelle, wozu 5 . 
fel Acker, einige Fiſchhaͤlter und eine Schlammgrude gehören und weiche im Jahr 
3804. auf 609 Ridl. 10 Age. detoxirt worden iſt, fell auf den Antrag der Erden 
in den peremkotiſchen Termine den zöten Februar 1824. in der Gerichts, Kanzley 
des unterzeichneten Gerichts zu Leobſchuͤtz öffentlich verſteigert werden. Kauflu⸗ 
und Zablungsfäbige werden daher hierdurch aufgefordert , ſich in dem Termine in 
der Gerichts⸗Canzley des fubhaflirenden Gerichts einzufinden, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und hat der Meiſtdlethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn nicht rechtli⸗ 
che Umſtände ein anderes nothwendig machen. Die Taxe und Die Kaufbedingungen 
können in der Gerlchts⸗Kanzlet von den Kauftuſtlgen eingeſehen werden. 
f Das Gericht der Fürſillch Lichtenfteinfchen Domalnen. 
AVERTSSEMEN T. 

) Breslau. Montag den Iaten Januar wird die vorbereitende Verſamm⸗ 
lung und Dienflog den 1 3ten und folgende Toge werden die General⸗Verſammlun⸗ 
gen des kandwirihſchaftiichen Vereins für Schleflen ꝛc. ſtatt finden. f 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 3. Januar 1824. 
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Er ſte Bey loge | 
zu Nre. I, des Breslauſchen Intelligenz ⸗ Blattes. 


vom 3. Januar 18249. 


er | Zu verkaufen. : 
Dohm Breslau den zaſten März 1823. Aufdben Antrag elnes Real“ 
Glaͤubſgers ſollen die zu dem Gute Grüneiche bei Breslau gehörigen unter der 
Jurisdiction des unterzeichneten Hoftlchteramts gelegenen ſogenannten Kotzenauer 
Acker⸗ und Werderftücke, wovon die Taxe a 8 pro Cent auf 539) Rthl. 10 far, 
und zu 6 pro Cent auf 4499 Rtblr. 13 fgr. 4 d'. ausgefallen iſt, im Wege der 
nothwendigen Sabhaſtatlon oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkguft 
werden und es find daher zu dieſem Behufe 3 Licitations⸗Termine auf den 8ten 
September, den taten November und den 29ſten Januar 1824. wovon der letzte 
peren to riſch iſt, anbergumt worden. Es werden demnach alle beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, in dleſen Terminen Vormitkags 
um 10 Ubr in unprer Gerichtsſtelle vor dem Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheid 
zu erſcheinen, ihre Gepothe zum Pratokoll zu geben und demnachſt zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlog der gedachten Grundſtuͤcke an den Meiſt- und Veſtbiethenden in 
dein letzten Terre ue erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Uenſtände ein Aus⸗ 
mahle zulaſſen. Die gerichtliche Taxe kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit in 

hieſiger Gerichisſtelle inſpieirt werden. , . 

. Köntgl. Preuß. Hofrichteramt, - 

Citationes Edictales. 5 
*) Breslou den raten November 1823. Von dem Soͤnigl. Gericht zu 
St. Claren in Dresion werd n ale diejenigen, welche die fuͤr den Koͤnigl. Krieger 
Comm ffürtus Johann Frudrich Wilbelm Giling unterm roten September 1799. 
und 2often Auguſl 180 Ff. auf den Fundum des bürgerlichen Erbbeſſtzers und Große 
Uhrmache us vor dem Nikotaithore ſub No. 76. im Betrage von 300 Rihl., 200 Reb. 
und 300 Rıbl , fo wle die für den Herrn Stlenauer auf dem Fundo ſub No. 99. 
unterm 14t½n Juni 1811. über 500 Kıbl., auf dem Acker des Brand ſub No. 26. 
vor deu Nitolalthote (dr die Mutter des Brand unterm 3ten Februar 180 1. über 
152 Rihl 4 sar, auf dem Funds des ꝛc. Pohl vor dem Nike laithere ſud No. 12. 
für die Poßlin, unte m 2 8ſten Mir; 1809 üer 300 Rihl. auf dem Ueberſchar⸗ 
ſchen Bauergute zu Wilſch kowitz ſub No 7. für die Morla Stenz 'in unt e rm ten 
November 1768, über 400 Rihl. auf den Hahnſchen Bauer gute zu Wlſchkowitz ſub 
No 25. für die Honſchen Kader, unterm 17ten Januar 1872. über 86 Kıpl, 


7 for. 52 pf., ouf dem Honfe des Schuidt Krause jetz! Kleppe vor dem Mikolal⸗ 


thore ſub No. 75. füt den o. Wefff unterm 29 en Dre mber 1775 über 72 Rihl. 


Und auf dem Hauſe dis Haue vor dem Rikolgithore ſub No, 86, für den Kouf⸗ 


. 
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A won Andritzke unterm 22ſten September 1792 uͤber 100 Nihl. aus gefertigte 


und durch die obgewalteten Krlezgs “Unruhen verlohren gegangenen Hypotheken In⸗ 
ſtrumente entweder hinter ſich oder ſonſt als Elgenthuͤmer, Ceſſlonarken, Pfand⸗ 
Jababer oder aus einem andern rechtlichen Tiel daran An ſoruͤche zu machen haben, 
hierdurch oͤffentlich vorgtladen, ſich demit auf den 3iſten Mär; 1824 Vormittag 
um 9 Uhr entweder perſoͤnlich oder durch Bevollmächtigte bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Gericht zu St. Claren zu melden und ihre Anfprüde nach zuweiſen, eusblelbenden 
Falles aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit Ihren etwantgen Reel Anſpruͤch en auf den 
darnach vetpfaͤndeten Fuadum präcludirt und ihnen Deshalb eln ewiges Stillſchwel⸗ 


gen werde auferlegt werden. 
f Ä Königl. Gericht ad St. Eluram. 
r i Homuth. 

*) Breslau den 14ten November 1823. Davon Seiten des hleſigen Koͤ⸗ 
nigl. Oder⸗ Landesgerichts von Schleſten über den in meiſt unſchern Forderungen 
von 250 Rtbl Gold und 14355 Rthl. 1 pf. Cour., dagegen ohngeiähr in 25671 Rth!r 
Paſſ vis beſtehenden Nachlaß des am ıgten April 1823. bey Burg im Reglerungs⸗ 
Bez Magdeburg fein Leben durch Selbſtmord geendet habenden König Regte⸗ 
tungs- Aſſeſſor und Juſt z⸗Commiſſartus Carl Ferdinand Müller auf den Antrag 
der Vormundſchaſt feiner minorennen Brneficial - Erden beute Mittag ver eröſchaſt⸗ 
liche Riquidariong » Prezeß eröffnet worden iſt, fo werden alle di:jentaen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu ha⸗ 
den vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Oder Landesgetichtsrath⸗ 
Herrn Bergius auf den zten April 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Li⸗ 
quidattons⸗ Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgetichtshauſe perſoͤnlich oder durch 
einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangein⸗ 
der Bekauniſchft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, dle Juſtig⸗Commiſſions⸗ 
rͤthe Morgeubeſſer und Kobiig und der Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den an deren einen ſte ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, ihr vermeinten Anfprüche 
1 und durch Bewetsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterfchetnenten aber 
baben zu gewaͤrtigen, daß fie aller rer etwanigen Vorrechte für veriuftig erklärt 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen 


werden. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 


2, Falkenhauſen. 

*) Breslau den ısten November 1823. Da von Seiten des bieligen NSW 
nigl. Ober: Landesgerichts von Schleſten über den Nachlaß des am ıllen Jult d. J. 
zu Sckoͤnelche verſtorbenen Majors Carl Martin v. Podlotzky, welcher nach dem 
bierüder aufgenommenen Inventar io mit Einſchluß des dazu gehörigen Gutes Schoͤn⸗ 
aiche nebſt dem Vorwerke Habendorf und Anthell Bruch Reumarttſchen Crelſes in 
ungefähr 67084 Rth. 25 fgr, Acttvis und 77208 Red. 15 fer. Paſſtvts deſteht, auf den 
Antrag der Witwe des Verſtordenen Amalie: Eliſadeth ged. Schaubert am katen 


October d. J. Mittags um 12 Uhr der erbſchaftliche Liquidations! Prozeß eroͤffnet 


worden if, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend vis, 
nem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 


den, lu dem vor dem Ober⸗Landes gerlchts⸗Aſſeſſor Herten Behrends e 
U 
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April 1924. Vormittags um 10 Uhr anberaumten iquidatlons Termine tn dem ble⸗ 
gen Ober Lan desgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Be⸗ 
voumächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den dies 
ſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, der Juſtiz⸗ Commiſſionsrath Klettke, Kodig und Ju⸗ 
ſiigcaſd Bahr in Vorſchlag gebroch werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) 
zu erfcheinen ‚ihre vermeinten Anfpräche anzugeben und durch Beweismittel zu des 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber daben zu gewaͤrtigen, daß fie allet ihren 
etwanigen Vorrechte für verluſtlg erklärt und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Defiledigung der ſich melbenden Gläubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben mochte, werden verwiefen werden. Schluͤßtich wird noch bemerkt, daß 
die Erden des Defunctl ſich der Administration des Nachlaſſes begeben haben, 
und der. Justiz- Commiffrond » Rath Morgendeſſer zum Interims » Kurator und 
Eontradictor> Mafjä beſtellt und die ericeinenden Gläubiger ſich auch noch im Ter⸗ 
mine über deſſen Beibehaltung zu erklaren, oder über die Wahl eines andern Cu⸗ 
rators zu einigen haben. 5 EEE ER 
Königl. Vreuß, Oder⸗Landesgericht von Schleſt en. 
„ f a Falkenbauſen. 
8 Breslau den sten October 1823. Von dem unterschriebenen Königl. 
Gerichtsamte werden hiermit alle diejenigen, welche an das verlohren gezangege 
gerchiliche Schuid- und Hppotheken⸗ Inſtrument vom liten April 1794 und reſe. 
Ceſſions⸗ Recognition vom 14ten. September 1798. über ein auf der Neudekmühle 
ſud No. 58. zu Klein⸗Kreldel für den vorhergehenden Beſitzes derſ lden Anton Wal, 
ter eingetragenes Capital von 650 Athl., als Eigenthuͤmer, Ceſſionaru, Dfands 
oder ſonſtige Inhaber Anfprüche wachen follten, hiermit Öffentlich aufgefordert und, 
vorgeladen, id Termino den a20ſten Febeuar 1824. Vormittags um 10 Uhr in dem 
Landgerichts⸗Gedaͤude auf dem Dohm bierfeltit zu melden und diefe Anſpräche 
naher anzugeben und aus zuführen, ausbleibenden Faus aber zu ge wärtigen, daß 
fie damſt werden präclnoltt, das gedachte Schuld- und Hypotheken Infirument 
amortiſtet und ſodann die Loͤſchung dieſer Schuldpoſt im Hypotheken duch verfügt 


werden wird. f ie ER RT 
Königt. Preuß. Gerichtsamt des vormal gen Sandſtiſts. 
3 Dohm Breslau den esſten Nevemder 1823. Von Seiten des hleſigen 
Capitular⸗Vicarlatamts wird hlermit oͤſſentlich bekannt gemacht, daß uber den 
Nach laß des in Schur gaſt verſtorbenen Erzprleſters und Pfarrers Anton Kruſche 
wegen deſſen Unzuläng lich keit zur Befriedigung ſämmtlicher Gläubiger deſſelben, 
indem die Activmaſſe in 386 Rihl. 23 for. 4 d'., die Paſſ vmaſſe aber in 1597 Rthl. 
7 gr. 10 d', deſteht Concurs croffüct worden iſt. Es werden demnach alle und 
jede, welche an die 1 oncursmeaſſe ex quecungue Capite einige rechtsgültige Anfprits \ 
che zu baden vermeinen, hiermit vorgeloden, binnen 9 Wochen, ſpaͤteſtens aber 
in dem percmrortich angefigten Termine den 191 n Februar 1824. Vormittags um 
10 Ur vor dem hierin ernannten Commiſſarto Herrn Rath Scholz in hieſtger Amts⸗ 
ſtelle auf dem Dobime entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu ihnen bel etwa. mangelnder Bekanntſchaft die Herren Juſtiz⸗Comm ſſorins 
Neumann, Juz Commiſſionsrath Münzer und Juſtiz⸗Commiſſarius v. d. Velde 
vorgeſchlagen werden, zu erfcheinen, den Betrag und die Art ihrer an die Loncurs⸗ 
maſſe habenden Forderungen nmfiändsich anzuzeigen, die Documente, Brieſſchaſ⸗ 
5 en 
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ten und übrige Beweismittel, womit fie die Wahrhelt ihrer Forderungen zu erwel⸗ 
fen gedenken, urſchriftlich vorzulegen und anzuzelgen und demnächſt das Weitere, 
bel ihrem Ausbleiben oder unterlaffener Anmeldung ihrer Ansprüche aber zu ges 
waͤrtigen, daß fie mit ihren Fol derungen an die Concursmaſſe werden präckndirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stiuſchweigen wird auſerlegt werden. Zugleich wer⸗ 
den alle und jede, welche von dem Gemeinſchuldref etwas an Gelde, Saen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch aufgefordert, den Erben 
des Gemeinſchuldners oder fonfi Jemanden nicht das Miudeſte davon zu verabfols 


gen, vielmehr dem Gericht davon ferderfamft treulch Anzeige zu machen und die 


Gelder oder Sachen jedoch mit Vordehats ihrer daran habenden Rechte in das ge⸗ 
richtliche Depoſttum abzuttefere, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß, wenn 
dennoch Jemanden etwas bezahlt oder ausgeantwortet würde, dieſes für nicht ges 
ſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigesrieben, wenn aber der 
Inbober ſolcher Gelder oder Sachen dleſtiden verſchweigen oder zurückhalten ſollte, 


er noch aulerdem alles ſeines daran hadenden Unterpfand und andern Rechts tür 


verluſtig erttaͤrt werden wird. 

Breslau den 25. Februar 1823. Der nunmehro verſtorbene Kaufmaun 
Daniel Ernſt Krug hat am 27. May 1813, finem Handlungs⸗Gebülfen Jehan, 
Gottfried Klefert eine Procura als Fakter erthetlt. Auf den Grund dieſer Pros 
eura, hat er auch einige Zeit nach dem Tode des Erblaſſers die Handlungsgeſchaͤfte 


für die Erben betrieben, gegenwärtig aber hat ſich dieſe Function ganz beendigt und 


dle dem Kiefert gegebene Precura iſt caflirt worten. Das hieſige König). Stadt⸗ 


Woelſenamt als vormundſchaftliche Behörde der minorennen Krugſchen Erden, will 


über die Nicht⸗Extſtenz unbekannter, aus der Zeit der Geſchaͤfts⸗Fuͤhrung des 
Kiefert, welche bis zum Anfange des Monats März 1822. gedauert, fich berfchrets 
dender Forderungen zur rechtlichen Gemißheit gelangen und hat daher auf Ediktal⸗ 
Vorladung ter undekannten Gläubiger der Handlung Dantel Ernſt Krug, in Ge⸗ 
maͤßheit der Vorſchtit des Algeme nen Landrechts Thl. II. Tit. g. § 537. ſeq an⸗ 
vetragen. In Felge dieſes Antrages werden daher alle unbekannte Gläubiger 


gedachter Handlung hiermit auf den ıflen October 1824, Vormittags ro Uhr, vor 


dem Herrn Juſtizrath Beer oͤffentlich vorgeladen, mit der Aufforderung ſich bis zu 
dieſem Termine ſchriftlich, in demſelben aber verſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤ⸗ 
Bige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bek untſchaft die Herren Ju⸗ 


ſtii⸗Commiſſarten Paur und Micke vorgeſchlagen werden zu melden, ihre Forderun⸗ 


gen anzugeben, die etwann vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, 
demnächſt aber die weitere rechliche Einleitung der Sache bei ihrem Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Berta: uſchafts⸗Maſſe praͤ⸗ 
eludirt werden wurden, dergeſtalt datz die Handlung Daniel Eruft Krug nach ergan⸗ 
genem Präcluſtons⸗Urtel auf anzubringende Forderungen, welche aus den Büchern 


und andern vorhandenen Nachrichten nicht bekannt geweſen find, nur für das jeni⸗ 


ge verhaftet blelbt, was aus dem Geſchaͤt wirklich an die Handlung gekommen iſt. 
- Königl. Preuß. Stadtgericht. 


1 


„Ratibor den 26ſten September 1823. Im Depoiitorio des unserzeiche 


neten Ober- Landesgerichts befinden ſich ſeit den Jahren 1828, zweh aus dem ver⸗ 


fahren über die Behandlung der Graf v. Plettendergſchen Glaͤubiger entſtand ne 


Maſſen, namentlich: a, die Graf v. Plettenbergſche eigenthümliche Maſſen, nel⸗ 


che 


BB ((Z)B 


che aus: 1) 73 Rib. a gr. 117 pf. baar; 2) 3410 Ribl; transferirharen und 
3) 1220 Rihl. nicht transferirdaren Actibis; b. die Special: Cautions Maſſe 
der Graͤfl. Plettenbergſchen Gläubiger die aus: 1) 48 Atbl. 14 fgr.-8 pf. baar 
2) 480 Rthl. guten und 3) 470 Rthl. nicht transſertrbaren Actiois beſteht, 
und welche, da der wichtigſte Band der darüber ſprechenden Ratiborer Sequeſtra⸗ 
tions⸗Akten verlohren gegangen, ein Theil der Gläubiger aber auch noch nicht be⸗ 
friedigt in, bierdurch offer tuch aufgekorhen werden. Es werden daher alle under 
kannten Prätendenten der vorgedachten beiden Maſſen ſo wie der feinem Aufent⸗ 
halte noch gleichft Us und kannte Kentmiifter Smets v. Ehrenſtein in Abſicht ſel⸗ 
ner Forderung per 254 Rthl. 4 gr., oder faus er nicht mehr am Ledeu, deſſen et⸗ 
wa zuruͤckgelaſſenen unb kaunten Erben hierdurch vorgeladen, ſich binnen drei Mo⸗ 
naten und pateſtens in dem auf den 29ſten Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Heern Oder-Landesgerichtsrath v. Gilgenheimb 
im hieſigen Collegienhauſe anberaumten deremtortſchen Termine entweder per ſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevelmachtigten, wozu ihnen für den Fall 
der Unbekannt haft am Hiefigen Dite, der Juſtig⸗Commiſſionsrath Laude, Krim⸗ 
minalrath Werner, Hofrath Ratſer und die Justiz- Commiſſarien Eberhard, Cuno 
und Stiller vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Anfprüiche glaubhaft nachzu⸗ 
weiſen und fedann weitere Anwelſung, austlrivenden Falles aber zu gewaͤrtigen, 
daß fie nach fruchtloſem Abl uf dieſes Term nd ihrer Anſpruͤche an die mehrgedach⸗ 
ten beiden Maſſen verlunig erklärt werden ſollen. ER 

- Koͤnigl. Preuß Dber- € ndesgericht von Oberſchleſien. e 

Oppeln den sten Alg eiſt 1823. Alle diejenigen, welche auf die von Sels 
ten der hierorilgen Stadt-Kummaunitat für den Haupt⸗Invalj en Fond unterm 
boten Juli 1787. ausgeſtellten und per modum ceſſionis an das Kongl. Couſiſtork⸗ 
um von Schleſien gediehenen dermalen aber verlohren gegangenen Schuld⸗ und 
Hypotheken-Juſtrumente, namlich: ther Obligat vom 16. July 1787. und Hypo⸗ 
thetenſchein Lem zoſten September 1817. auf dem der Stadt⸗Connnune gehoͤrlgen 
ver dem bieſigen Oderthore ſub-Ne. 6; belegenen Quart? Acker, beſtehend aus 4 
und 85 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat mit 690 Rithir.; 2) ex Obnigat und 
Hypotheken Recog. vom ten July 1787. und Zoſten September 1817. auf dem 
Gründſtuck Ne, 7., Oberſchaale geuanut, mir 460 Rihl.; 3) ex Oblig. und Hy⸗ 
petheken? Rieog vom 16ten Jull 1787. und 30, September 1817. auf dem vor 
tm Goslawitzer Thore ſub No. 17. belegenen ſreyen Quart⸗Acker mit 230 Rthl. 
und 4) er Sblig. und Hypothekenſchein vom 16ten Juli 1787. und 30. Septbr, 
1817. auf dem vor dem Beuthner Thore ſub No. 5. belegenen zwey Quart: Acker 
nur 6:0 Rthl., als Eigeuthümer, Ceſſionarlen, Pfand» oder fonftige Brlefs⸗Inha⸗ 
ber Auſpruch zu haben vermeinen, werden auf den Antrag des vorgedachten Koͤ⸗ 
nigl. Co forium ven Schleſten als bekannten letzten Beſitzers oben bezeichneter 
Hypotheken⸗Juſtrumente hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu de⸗ 
ren Angabe angeſetzten peremtvriſchen Termine ; 8 
a den zzfter Jmuar 1824. 

Vormittogs um 9 Uhr vor dem ernannten Commiſſarlus Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Lange anf dem hie egen Koͤnigl. Stadtge. icht in, Derfon ode: dureh einen gehoͤrig le⸗ 
guinurten Bevollmächtigten (wozu ihnen der Koͤnlgl. Jai Com miſſtousrath Schda. : 
fer, Juſtitiarius Storch und Stadtrichter Tuͤpke vorgeſchlugen werden, © rag 4 
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kollum anzumelden und zu befcheinigen, unter der Verwarnung, daß dle Außenblel⸗ 
denden mit ihren etwauigen Real⸗Anſprüchen an jene aufgebothene Hypotheken⸗ 
Inſtrumente werden pracludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen aufer 
g Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Oppeln. 
Bteslau den zten October 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgerichis von Schleſten in Breslau werden auf den Antrag des Kaiſetl. 
Koͤnigl. Kämmerer Johann Dieronimus Reichsgrafen v. und zu Herberslein auf 
Alt Lomnitz olle diejenigen Prätendenten, welche an die auf den in der Graf: 
ſchaft Glatz gelegenen Frelrichtergut zu Alt⸗Lomnitz nebſt deſſen Pert nenz des 
Ebriſtenguͤtel genannt Rubr. III. No. 12. für den Breslauer Schutzjuden Ne⸗ 
hemias Loͤdel Kolkſtein auf den Grund der von dem Koͤnigl. rieutenant Ema⸗ 
nuel v. Panawitz auf Alt Lomnitz vor dem Gerichtsamt des Hospitals zur hei⸗ 


ligen Dreifaltigkeit 34 Breslau ain Zoſten September 1793. aue geſtellten Schuld⸗ 


Verſchreibung ex Decreto vom 15ten November 1793 eingetragene Peſt von 
600 Rthl. Königl. Preuß ſchweres Courant, die Mak fein zu 4 Rehl. neoſt 
Binfen zu 5 pro Cent, welche Schuld den aaſtin Sept me. 1794. zuruͤckg galt 
werden follen und auch nach einer in beglaubter Adichrift beigedrachten Erfläs 


tung der Nehemias Loͤbel Kalkſteinſchen Erden vom Zien July 1800. derichtigt 


ſeyn ſoll, ingleichen an die verlohren gegangene über Diefe Poli lautende Schuls⸗ 
Verſchreibung vom zoſten September 1793. und den gleichfalls verlohren gegan⸗ 
genen über die Ei tragung diefer 600 Rißl, nebſt Zinfer errheilten Hypocheken⸗ 
Mecognittons⸗ Scheinen vom gaſten Nevember 1793. als Eigenthuͤmen, Erf o⸗ 
narien, pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Inhaber Anſpruch zu haben vermeinen, bes 
ſonders aber werden die eing tragene Glaͤubiger Nehemias Löbel Kalkſtein und 
deſſen Erben hler durch aufgefordert, dieſe ihre Anſeruͤche in dem zu deren An⸗ 
gaben angeſetzten peremtoriſchen Termin den sten Mär; 1824. Vormittags um 
10 Uhr bor dem ernannten Commiſſario Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
v. Wedel auf hiefigem Oder Landesgerichtsbauſe entweder in Perſon oder durch 
genugſam informirte und legitimirte Mandatarien wozu ihnen auf den Fall der 
Undekanntſchaft unter den biefigen Zufliz» Commiffarıen, zer Juſtig⸗Commiſ⸗ 
ſionsrath Koblitz, Morgenbeſſer und Juſtagrath Bahr vorgeſchlagen werden, ad 
Protokolum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ge 
wärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termen keiner der etwonnigen 


Intereſſenten, deſonders aber der eingetragenen Glänbiger Nehemtas Löbel Kalk⸗ 


ſiein jetzt deſſen Erden melden dann werden Diefelben mit ihren Anſpruchen praͤ⸗ 
elndirt, und es wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes Stelſchweigen auferlegt, 
das verlohren gegangene Schuld» und Hypotheken Inſtrüment um die Poſt von 
600 Rihl. für »mortiſirt erklärt und in dem Pypoth ken buche bey dem verhaf⸗ 
teten Gute auf Anſuchen des Extrahenten wirklich geloͤſcht werden. d 
Koͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
> £ Falkenhauſen. 
Trachenberg den agfien October 1823. Von Seiten des unterzelch⸗ 


neten fuͤrſtl. v. Hatzfeld Trachenbkerger Fürſtenthumsgerichts werden auf den 


Antrag der Ehefrauen, die unten namentlich autgeführten Milttair = Perfonen, 


und deren etwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erb nehmer; 1) der Gola 
ö dat 


+ 
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dat des ehemaligen gten Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterle ⸗Reglments Friedrich 


Gorfige aus Gottke, welcher in der Schlucht bey Leipzig geblieben fein ſoll, 


und 2) der Soldat des ehemals d. Strachwitzſchen Linien ⸗Infanteele⸗ Regi. 


mente Gottſtled Strletzel aus Carbit, feit dem Jahre 1806 verſch ollen, bier 
mit dergeſtalt vorgeladen, daß ſie ſich binnen 9 Monaten, und laͤngſt ens in 


de auf den 2oflen August 1824. Vormittags 9 Uhr bey dem bieſigen Fuͤrſten⸗ 


thums „ Gericht angeſeßten Termine entweder ‚perfönlich oder ſchriftlich, oder 
durch einen mit gerichtlichen Zeugniſfen von ihrem Leben und Aufenthalte ver⸗ 
ſehenen Bevollmächtigten melden, und ſodann weitere Anwelſung, im Fall 


ihres Außenblelbens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie fuͤr todt erklärt, und was 


dem anhähgig erkannt werden wird. 
Fuͤrſilich v. Hatzfeldt Teachenberger Fuͤrſtenthumsgericht. 
Grüffau den taten November 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht der 


ehemaligen Gırffauer Stiſtsgater werden alle dieſentgen, welche an das Vermö⸗ 


gen des zu Liebau verſtorbenen Schornſteinfegers Gottlieb Schnabel, worüber der 


‚ auf ben ı zen Februar 1824. Fer 
peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liqutdattond » Termine perföntich 
oder dulch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 


f erbichaftliche Liqu dations⸗Prozeß auf Antrag der Erben eroͤffnet worden, Anfprüs 
chte zu haben vereinen, hierdurch vorgeladen, in dem cs 


und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem nien fe N 


den Prloritätsurtel, witrigenfalls ader zu gewaͤrtigen, daß ſie aller etwanigen Vor⸗ 
rechte für verlustig erklaͤct und mit ihren Forderungen nur an daß ſenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleibt, wer⸗ 
den verwleſen werden. 3 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffauer Stiftögüter. 
Goldberg den ıgten Auguſt 1823. Nachdem auf den Antrag mehrerer 


Gläubiger üder das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Carl Wilhelm Heyet per 


7 


Decretum vom heutigen Tage der Concurs eröffnet und ſämmtliche Special: Pros 


zeſß ſtſtirt und zum Coacurſe verwieſen worden, fo werden alle diejenigen, welche 


an den Concucſtfex aus irgend einem Rechtsgrunde Anfprüche zu baden vermeinen, 


hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in dem vor dem Deputirten Herrn Lard⸗ und 


Stadtgerichts Aſſeſſor Altmann auf den 5. Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr 
andercumten Connctattons⸗ und Liquidatiens⸗ Termine entweder perfönlih und 
reſp. m Bepſtande von Giſchlechts-Curatoren, oder durch geſetzlich zuläßige Be⸗ 
vollmächtigte, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanntſchaft der Herr Juſtizcommiſ⸗ 
ſantus Borrmann und Syndicus Krammer vorgeſchlagen werden, zu erſche nen, ihre 
Forderungen gebdria zu quldiren und deren Richtigkeit nachzuweiſen, im Fall 
des ungehorſamen Ausbleid⸗is aber zu gewärtigen, daß dleſelben mit allen ihren 
Fo⸗derungen an die Copcursmaſſe werden präcludirt, und ihnen deshald gegen 
die übrigen Criditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
> Koͤulgl. Preuß, Lands und Stadtgericht. 


Offene Arreſte. 


Nelſſe den zcſten Novemısc 1823. Das Fonigl. Fürgentdumsgericht 


zu Nriſſe macht hiermit dekannt, daß üder das Vermögen des von hier entwoſche⸗ 


nen Tuchmacher Stechno heut der Concurs eroͤffnet worden it. Es wird — 
. - oben 


\ 
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allen und jeden, welche den dem Gemelnſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Ef: 
fecten oder Brieſſchaſten hinter ſichhaden, dufgegeden, dem Ge nein ſchuldner nicht 
das Mindeſte davon zu verabfolgen vielmehr dem Gericht ſogleich davon treullch 
Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vor ehalt ihrer daran. 
habenden Rechte in das gerichtliche Depoſſtorium hierſelbſt abzun fern. Sollte 
dennoch Jemand ewas om den Gemein ſchuldner zehlen oder aus antworten, fo 
wird ſolches ale nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig 
deigetrieben werden. Die Inhaber ſolcher Sachen und Gelder aber haden, wenn 
fie dieſelden verſchweigen und zuruͤckhalten, zu erwarten, daß dieſelben von ihnen 
werden beigetrieden und fie noch außerden alles ihres daran habenden Unterpfands 
und andern Rechts verluſtig werden erklärt werden 5 . 
x : Königt: Preuß. Furſtentbums⸗Gerlcht. i 
FE 3 f v Kehler. 
Goldberg den 19. Augoſt 1823. Alle diejenigen, welche von dem hle⸗ 
ſigen Kaufmann Carl Wilhelm Heyer, über deſſen Vermoͤgen per Derketum vom 
heutigen Tage der Concurs eröffnet worden if, etwas an Gelde, Sachen Effecten 
oder Briefſchaſten hinter ih haben, werden hierdurch aufgetordert, Newanden 
das Min deſte davon zu verabfolgen, sielmehr dem unterzeichneten Gericht d. von 
ſoͤrder ſamſt treullch Anzeige zu machen, und die Gel ser oder Sachen, jedoch mit 


Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſttum abzulie ern, 


unter der Warnung, daß, wenn e nnoch Irmandem etwas bezahlt oder augarınta 


wortet wurde, dteſes für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe ans 


derweit deygetrieben; wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieselben 


verſchweigen oder zurück halten follt?, er noch außer em alles ſeines daran haben⸗ 
den Unterpfandes und anderen Rechtes für vreluffig erklärt werden wird. 
Koͤnigl Preuß. Land» und Stadtgerlcht. 
AVERALISSKMENTS. 
*) Breslau, Der Hausfreund, eine Wochenſchriet, zur Erheiterung ges 
ſellſger Frepfunden, herau gegeben von C. Grishelm, welche ihren deitten Jahr⸗ 
gang deſchloſſen hat, wird such em Johte 1824. fortgeſetzt Wie bisher fol alls 
woͤcdentlich Sonnabends ein Octab Bogen zu 2 Ggr Nom. Mze. in unſrer Ders 
langs bandlung gegeben, und Subſcelbenten in das Haus geſchickt werden. Vol⸗ 
ſtäodige Exemplare der 3 erſten Jahrgänge find noch vorraͤthig. 
Stedt, und Univerfirärd - Buchdruderey bey G aß, Barth und Comp. 
Breslau den zıten Rosembet 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Pupillen Colegit wird in Gemäßhett der $ 137. bis 142 Tit. 17. P. J. 
des Allgemeinen kandrechts denen noch etwa unbekannten Gtäubigern des zu Leuls⸗ 
dorf Streblenſchen Kreiſes verſtorbenen Gu:sbefgers Gottlieb Peisker die bevor⸗ 
ſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben blermit oͤffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zutten und 
zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger langſtens binnen 3 Menoten, in 
Anſehung der Auswärtigen aber binnen Sechs Monaten anzuzeigen uno gellend 
n machen, widrigenſalls nach Ablauf dieſer F iſten und erfolgter Theiung ſich 
die etwanigen Erſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Ert en nur nach Verhaͤltniſt feines. Erde 
„Hella halten koͤnnen. g.) 1 
N Koͤpigl. Preuß. Puplllen⸗ Collegium von Schleſien. 
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zu Nro. I. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 


N vom 5. Januar 1824. 


Gerichttich conft mirte Kaufontiace 


* Breslau. Berzeichniß derer im elt halben Jahre und 
zwar vom uſten July bis uttimo Dezember 1823, unter der Jurisdic: 
tion des ee Stadtgerichts zu Breslau, geſchehenen Käufe, 

5 July 1823. 
e no. 1302. vom Kaufmaan Lübbert, an den Drechsler 
a für 28000 rthl. 
2. Haus ng. 235 von der verehl. Baͤnſch, an den Fleiſcher Hancke, 
für 1200 rthl. 
3 Haus no, 1775 Graf v. Stoſch ererbt von der verſtorbenen 
Miniſter Hoym, für, 12200 rthl. 
f 4. Haus 10. 1980. Wittwe a ererbt von ihrem vorſtor be⸗ 
nen e für 19300 rthl. 
Auguſt 1823. a 
5. ‚Sıundftüd in der Straße nach dem Bürgerwerber vom Tiſchler 
Miemel, an den Schumacher Galler, für 52 50 ithl. 
5 6. Haus no. 1297 vom Klemptner Ackermann, an den Goldarbei⸗ 
ter Becker, fur 9000 rthl. 
ö Haus no. 1094 von der Wittwe Hauptmann, an den Rralır. 
Canzliſt Blech, füt 7780 rthl. 
8 8 Haus no. 1240 vom Hofuhrmacher A „aon den Schulehter f 
Bog, für 5700 rthl. 

9. Haus no. 1625. vom Schloſſer Puchal, an die Wittwe Hofer, 
für 4500 rtpl. 

10. Haus no. 2081. 2013. und 2073. vom Kretſchmer Littmann, 
an den Kretſchmer Puchal, für 24000 rthl. 

II. Haus no. 1027. verw. es ererbt, von lun verſt. ‚Shenann, 2 
25 35 10 xthi· a x 
Ja. 


12. Haus no. 1027, von der Wittwe Buͤſſer, an den Schumacher 
Kurtz, fuͤr 85 1 5 5 1 
13. Haus no. 346. vom umacher Baͤr, an den 
Genſert, für 4700 ıthl, 2 i * 
14. Haus no. 342. vom Fleiſcher Weigelt, an den Strumpfmacher 
Bär, für 2050 rthl 
is Haus no 621. und 622. vom Maurer Preusler, an den Schu⸗ 
macher Stormke, für 2 roco rehi. : - m 
186. Baatzſche Grundſtuͤck vor dem Ohlauer-Thore, vom Hotzfaktor 
Becker, ſub baſta erſtanden, fuͤr 7600 tthl. 
17. Haus no. 1139. C. von der veteh. Biller, an die verw. Seidel, 
für 24000 rthl. 
18. Haus no. 696 von dem Eafpar Wiederhold, an den Joßann 
Michael Wlederhold, für 248 kthl 
19. Haus no. 2088. Wittwe Schmidt ererbt, von ihrem Ehemanne, 
für 10090 rthl. 
September 1823. N 5 
20. Bauden no. 20. und 21, a. vom Poſamentier Keitſch, an den 
Buchbinder Radeſey, für 1500 hee : N 
21. Haus no. 696. von dem Johann Michael Wiederhold, an den 
Caſpar Wiederhold, für 12050 rthl. 5 
22. Mauermeiſter Tſchocke, ſein vor dem Nicolai⸗Thore gelegenes 
Grundftäck zum ehemaligen Feſtungs⸗ Terrain gehörig, an den Kretſchmer 
David Littmaan, für 3262 rthl. 15 ſgl. ; 
23. Baude no. 167. vom Pofamentier Naſerky, au den Partkraͤmer 
Schneider, für 500 rthl. N i f 
24. Haus no. 469. vom Tiſchler Becker, an den Briefträger An⸗ 
ſorge, für 5400 rthl. * GER 
25. Haus no. 103. Wittwe Sinn ererbt, von ihrem verſtorbenen 
Ehemann, fuͤr 7940 rthl. 
206. Haus no, 544 und 545. Witwe Weber ererbt, von ihrem 
verſtorb. Ehemann, für 7500 rthl. 
27. Haus no. 524 vom Kaufmann Heymann, ſub haſta erſtanden, 
für 6300 rthl. 5 
> Oktober 1823. ; 
28. Haus no. 1446. und 1383. verw. Kretſchmer Haͤnel ererbt, 


von ihrem verſt. Ehemann, für 11600 Fehl, 
| 29. 
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29. Haus no 203 von der General Landſchaft, an die Gebrüder 
Bergmann, für 10600 rih. 3 * 
30. Haus no 13. zwiſchen den Brücken, die Wittwe Dahl ererbt, 
von ihrem Ehemanne, für oo rthl Bag 
31. Haus no. 527. verw Kaufmann Loͤbbecke ererbt, von ihrem 
verſtorbenen Ebemann, für 3750 rthl 2 8 
32. Haus no 357. vom Ziergäctner Wolff, an den Drechsler Pieree, 
für 3400 tthl. < a 
33 Haus no 11160 der unehl. Mehlmannſche Sohn ererbt, von 
feinem vert. Vater, für 2350 rtol— N . i 
34. Haus no. 145. Tiſchler Becker, ſub haſta erſtan den, für 13250 
rthl. 8 5 5 
35 Haus no. 1094. der Klemptner Ackermann, dom Canzliſt Blech, 
fir 6020 te 
1 36. Haus no, 1709. von der Wittwe Rotber, an den Uhrmacher 
Knoblauch, fuͤr 4300 ıthl. 0 n 
37 Haus no 1945 vom Uhrmacher Checinsky, an ſeine geſchied. 
Frau zufolge Abkommens, für 3140 rthl. 
38. Haus no. 2 12. Tiſchler Dorner ererbt, von feiner. verſtorbenen 
Ehefrau, für 1000 rthl. i 
39. Haus no. 1632. vom Stabtkoch Isler, an den Spornmacher 
Weisbrich, für 5800 rthl. er 
450. Das Beckerſche Grundſtuͤck vor dem Oblauer Thore vom Holz⸗ 
faktor Becker, an den Kaufmann Heinersdorf, für 7300 rthl. 
41. Haus no. 1096. b. Wittwe Hausmann ererbt, von ihrem verſt. 
Ehemanne, für 270 tthl. e 8 
42. Ein Stuͤck Feſtungs Terrain zwiſchen dem Schweidnitzer⸗ und 
Nicolai Thore vom Magiſtrat, an die Jatendantur des öten Armee⸗ Corps, 
für 515 rthl. N ö 
43. Haus no. 4. auf dem Krippelberge verw. Freitag, ererbt von 
ihrem Bruder Pirfchke, für 240 rthl. 5 
November 1823. e 
44. Haus no. 2041. vom Riemer Friedrich, an den Goldarbeiter 
Schittbeim, für 6000 hl. f 
45 Haus no. 1698. Doktor Baad, ſub haſta erſtanden, für 3425 rihl. 
46 Haus no. 444. Kaufmann Lämmchen, an den hieſigen Magiſtrat, 
für 7000 rthl, 
47 
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4 Ein Stie Reftungs : Terrain vor dem Schweid iger ⸗ Thare vom 


hieſigen Magiſtrot, an die Wittwe Schlegel, für 110 rithl. 
5 48. Haus no. aof. Baͤcker Schuͤchner, ſub haſta eſtandeg, fü 
7701 til, 
49. Haus no. 65 1. Elbing vom Kammmacher Krauſe, an den sen. 
Gutsbeſitzer Nitſchke, für 15000 rthl. 
Fo. Haus no. 651. Elbing, vom gew. Gutsbeſitzet murge, an 
den ar Schoͤpe, für 15500 rtl. 
Haus no. 4. Krippelberge von der Wittwe Freitag, an den 
Min Ludwig, für 800 rthl 
52 Haus no, 1354 von dem Ecbſaß Heimlich, an den Kramb auler 
Hiltmann, für 2000 hl. 


* 


53, Ebematige Acciſe Haus im VBuͤrgerwerder vom Fisto, an den N 


Deſtillateur Langner, für 3300 rthl. 
54 Haus no. 2105 b. auf dem Weidendamm vom Kfm Schneider, 
an den gew. Deſtillateur Weidner, für 5000 rthl. 
35. Ein Stuͤck Feſtungs⸗ Terrain am Nicolai⸗Thore vom hieſigen 
Magiſrat, an den Kaufmann Lämmchen, für 50⁰ uhl, 
2 E December 1823. i 
ER 5 Hos no. 968. Kaͤrſchner Kloſe ererbt, von dem giuſcher 
Miller, für 800 cıhl. 
57. Haus no. Kate, Fleiſcher eitſche, ſub haſta erſtanden, für 
22 O0 rthl. f 
58. Haus no. 473. vom Gelbgießer Pomp, an den Particulier Caffier, 
für. 53 50 tihl. 
59. Haus no. 1729. 1730. Wittwe Thomas trerbt, von ihrem verſt. 
Ebemann, für 000. tthl. 1 
60. Haus no. 1368. und 1378 Bittne Flegel ererbt, von ihrem 
Ehemann, für 183 50 rthl. 
61. Haus no. 197. vom Schneider Müller, „an den Deflillareur aut, 
für. 11050 rtl. 
62. Haus no. 1404 vom Drechsler Fritſche, an den Schleifer Seifert, 
für 1 ithl. 
63. Haus no. 1 3. wifchen den Brücken Wittwe Dahl, wegen des 
Eten Theils an dieſem Grundſtuͤck von 250. rthl.“ 
64. Bonden ner 312. vom Mehihandler RER: an den oer 
macher Plntzſch, für 100 kthl. 
TER 
I 


r 


8 2 — (2) — 


1 gab: ikſcheune bei der Oderbruͤcke und Lobwühle, Wittwe Hr 
vin ger den Anthein von itrem Ebemanne ererbt, für 3 o rthl. 

- 66. In derſelben Sache Wittwe Kramer, den Antpeil von ihrem 
sa Ebewanne eterbt, für 175 rihl 

67 In derſelben Sache, Wittwe Kramer, an den Lehgaͤrber En 
gelke, für 300 tthl. 

) Safran den a gſten December 1923 Bei dem Entetzeichneten 
Gerichtsamte, find im zweiten ha bes Jahre vom iſten Juli bis uitimo 
December 1823, folgende Käufe beſtaͤtiget worden. 

1 Johann * um den Kretſcham ſub no. 2. zu Saktau, 
für 1509 ithl. 

2 Mahler Johann Kühn, um das Freigut ſub no. 53. zu Sakrau, 
(Skibowietz) genannt, für 5000 rthl. N 

3. Thomas Ehmielorß, um die halbe Bene fub no. 93. zu 
Oſtroc nig. für 47 rihl 4 fol. 32 pf. 

4. Johann Erritoph Krocker, um das Ackerſtück ſub no. 1 50, auf 

der Sfroeniger Feldmark, für 26 rthl. 10 fal. 

5. Valentin 3 um das Ackerſtuͤck ſub no. 111. zu Sakrau, 


für 37 rttl. 4 fol. J p 


6. Johann Roſſa, iR die Sreipäuslerftete ſub no. 48. zu eardſmiletß, 


für 22 rthl- 20 Set. 
Das Gericht?; amt der Herrſchaft Saru Cosler⸗Kreiſes. 7 


5 Schmiedeberg den ızten December 1823. Dei dem unter⸗ 
zeichneten Königl Land und Stadtgericht find im zweiten halben Jahre 
als vom ıften Juni bis ultimo November 1823, ee Käufe 
confircmirt worden. 

A. Schmiedeberg 1 verwittwete Boͤhmelt, mit Emanuel Gottlob 
Boͤhmelt no. 434, um 84 rtbl. 2, verehelichte Poͤlſter mit Johan 
George Poͤlſter, no. zı5 , um 120 rthl. 3. Gottlieb Bremer mit ver 


ehelichte Preuß, no. 206., um 45 rthl. 4 Joſeph Berger mit Johann 
Gottfried Weiſt, no. 86., um 150 rthl. 5. verehelichte Steller mit 


Magiſtrat. no. 173, um 140 rtbhl. 6. Auguſt Heyer mit Benjamin 


RNuͤcker, no. 180., um 235 rthl. 7. Carl Friedrich Friebe mit Chriſtian 


Rülle, no. 269 , um 600 rthl. 8. verehelichte Pohl mit verehelichten 
Weichseth, no. 496., um 120 rthl. 9. Benjamin Potſcham mit Maria 
er Brauner, no. 433.) um 76 rthl. 10. Joſeph Auguſt Schwar⸗ 
zer 

* 5 
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zer mit Beuediet Buͤttner, no 241., um 1925 rtßhl. 17. Franz Joſeph 
Leder mit Magiſtrat, um einen müften Fleck, um 20 rıkl, 12. Ignatz 
Huͤbner mit Johann Benje min Thamm, no. :6., um 50 rthl. 13. 
Maria Magdalena Dittmann mit Johann Goktlied Mt, na. 1-9., um 
300 rth. 14 Johen Siegmund Gebauer mit verwüt Bark witz, no. 
383, um 250 ttul «5 Carl Gottlheb Bader mit Ferdinand Koppe, 
no 256., um 8c tihl 16. Brand Boraficationd Caſſe mit Johann 
George Frieſe, no. 1o., um 435 rthl. 17. Fleiſcher Müller, Kauf, um 
eine Schmiede, um 80 ribhl 18. Ferd nand Kühn mit Carl Borifricd 
Reimann, no. 498., um 120 rtbl. 19 Wilhelm Weiſt mit Johann 
Gottlieb Weil, no. 484., um 500 rthl, 20 Wilhelm Koch mit vers, 
wittweten Seidel, no 34, um 55 rihl. 21. Gottlieb Heige mit Gott: 
lieb Bartel, no 71., um so rthl. 22. Joſepb Bucks mit Caſpar 
Woltſcht, no 293, um '2700 rthl B. Michelsdorf 23 Wilhelm 
Herrmann mit Anton Ulrich, no. zor., um gio rthl. C Hermsderf. 
24. verwittwete Werner mit verwitiweten Wennrich, no 172 um 780 
rthl. 25. Johann Benjamin Schmidt mit Hl iurich Lorenz, no. 142:, 
um 94 rthl. 26. Johann Carl Benjamin Grimmig mit Ichann Carl 
Grimmig, no. 184., um 100 rthl. 27 George Watterſche E bver⸗ 
foreibung, no 228, um 100 ribl. D. Ditte sbach. 26. Joh Gottf. 
Krauſe mit Johann Yerjamin Thamm, no. 71., um 15 rtbl 29. 
Jobann Benjamin Thamm mit Wittwe Bergſche Eeben, no. 25., um 
275 ribl E, Haſeib ech. 30. Jchann Gottlieb Benjamin Feiſt mit 
Venjamin Ludewig, no 82., um 40 rthl. 31. Chriſtian Gottii b Klen⸗ 
ner mit Auguſt Harantfy, no. 66., um 150 rthi. 32 Auguit Ha⸗ 
nausky mit Gottfried Pencke, no. 72., um 250 rthl. F A lneberg. 
33. Johann Gottlieb Klumm wit Johann Gottlieb Schmidt, no 7, 
um 650 rthl. 34. Ernſt Gottlieb Runge mit Johann Carl Runge, no. 
18 um 220 rthl. G. Hohenweſe 35. Johann Gottlieb Krauſe mit 
Chriſtian Walter, no. 1., um 590 rihl. 36. Johann Benjamin Pohl 
mit Traugott Merger, no. 103 , um 300 rthl. 37. Gott ieb Jochmann 
mit Herrmann Jochmann, no. 96., um 86 rtyl. H. Bärndorf 38. 
Simon Maſſen mit Chriſtian Gottlieb Hertwig, no. 44, um 46 rehl. 
39 Bottiob Greth mit Ehrenfried Berger, no 8., um 4300 hl. 40. 
Johann Carl Partſch mit Gotthold Opitz, ns. 86., um 400 rihl. 41. 
Johann Gottfried Bergmann mit Jehann Benjamin Breuer, no. 42. 
um 85 rtgpl.) 42, Chriſtian Gottlieb Hertwig mit Maria Johanna 

t Lud⸗ 
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Ludwig, no. 48., um 400 ethl. 43 Maria Johanna Ludwig mit I 
hann Gottlob Koppe, no. 30, um 130 rthl 
Koͤnigl. Land und Stadt⸗Gericht a 

5 2 auerwitz den 27ſten December 1823. Verzeichniß der im 

Jahre 1823 in Kaͤtſcher confirmirten Käufe, 

1. Kauf der Johann und Suſanne Sedlaczekſchen Eheleute, um 2 
Schfl groß Maaß Klaͤmmerey⸗ Acker aus der Florian Schatlkeſchea Sub⸗ 
Wen Sache, pro 133 rthl. 10 fol. 

Anton Pollaks Kauf, um eine Haus Poſſeſſion von der Control⸗ 

leur Hainkeſchen Erben, pro 541 rthl. 10 fal. 

3. Kauf der Joſeph und Johanne Maißſchen Eheleute eines Stuͤck 
Ackers von Zohan Fuchsſchen Eheleuten, pro 662 rthl 15 fol. 
4. Kauf der Joſeph und Catbarine Qualekſchen Shine, der Haus 
Poſſeſſion no. 123. von den Johann und Pauline Rongſchen Eheleuten, 
pro 476 fthl. 

5. Anton und Johanne Mraſekſchen Eheleute, um das Bürger - Haus 
no 89. zu Kartſcher, aus der Florian Schattkeſchen Subhaſtation, pro 
400 rthl. 8 

6. Benjamin und Eliſabeth Aeſcherſchen Eheltute, um das Burger⸗ 
Haus ER den Gottfried und Eliſabeth Pietſchteſchen Eheleuten, per 
114 {hl 

7. Franz und Anna Viehwegerſchen Eheleute, der Haus Poſſeſſi on 
no. 109., von Jobann Hilſcherſchen Eheleuten, pro 323 rthl. 

8. Weber Johann Quazeck, um die Haus» Poffeffion des Webers 
Gottlieb Proste, no. 178. pro 228 rthl. 

9 Der Joſeph und Anna Maria Schmakſchen Eheleute, um einen N 
Suck Acker von den Johann Geldnerſchen Erben, pro 777 tthl. Cour. 
Koͤnigl Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

) Groß ⸗Strehlitz den 2aften December 1823. Bei dem Ge⸗ 
richtsamte der Herrſchaft Groß: Streplig, find im Jahre 1823, nachſtehende 
Käufe errichtet worden. 

1. Johann Gomoloch, über die Colonieſtelle no. 27. zu Miſchline, 
für 450 rthl. \ 

2. Johann Mainka, über das Bauergut no. 4. zu Schironowitz, 
für 30 rthl- i 3 

3. George Palus, über das Bauergut no. F. zu Schironowitz, für 
202 tthl. ; 

4. 


| — 
43. Jeſeph Czaja, äber das Bauergut no. 6. zu Schironowitz, für 
239 ithl. 5 fal. Fe ar 
& Mathias Galgon, uber das Bauergut no. 7. zu Mokrolohna, 
r 96 Rh. . = 
6. Jokob Motyczkaſche Eheleute, tiber daſſeibe Bauergut no. 7., 
für 400 rthl. a ö Be 
0 7. Gregor Kaluzaſche Eheleute, über das Ackerſtuck no. 2 zu Xie 
onslaß, für 57 rthl 4 ſgl. 3 8988 f 
8. Andreas Lippock, über den Garten no. 24. Sucholohna, für 31 
rlhl. 12 ſgl 10 d' BIT 
9. Franz Wyczisk, über das Bauergut no. 30. daſelbſt, für 195 
- rthl. 20 sgi. ; — 
10, Thomas Wollay, über das Bauergut no, 13 zu Zandowitz, fuͤr 
120 ttht. 5 a * 
; 11. Joſeph Kullick, über das Bauergut no, 20. zu Groß Staniſch, 
für 227 tihl. 5 [gl. 3 
132. Paul Krawitz, über das Bauergut no. 61. zu Saleſche, für 
o Nhl. 5 ' = Ta 
5 * Freyhan den zeften December 1823. Bei dem unterzeichneten 
Gerichtsamte find im zweiten halben Jahte als vom rſten Jui dis ult. 
Decem cer 1823 folgende Käufe gericht ich confimirt worden. a 
I. Webermeiſter Carl Weugler, in Freyhan väterliche Poſſeſſion, fuͤr 


120 krthl. | 8 
2 Freymann Cark Reichelt, von der Schloßgaͤrtnerei Weiß. Poſſ., 
it 200 rthl. 8 f 


Ackerbürger A ton Kranz, im Stadel Feyhan, fuͤr 1030 ribl. 

4. Schmidt und Freymann George Kaller in Ujaſt, für 60 rihl. 
u Feate Theophila Micke beym Johan is ⸗Kretſcham, fur 200 sthl. 

6. Oberfoͤrſter Glatzer in Biadauſchke, für 140 rthl. 

7. Ziegelſtreicher Johann Schöne, für 20 rihl 

Frey. Mind. Standesheiil v. Teichmannſche Gerichts amt. 

en \ 4 Auguſt. 

) Brieg den zoſten Oktober 1823, Bei bieſigem Koͤnigl. Land⸗ 
und Staͤdtge icht, iſt der Kauf des bürgerlichen Mauermeiſter Johann 
Michael Mann, um die auf der Zz ügaſſe ſub no 407. belegene Brand⸗ 
fene, pro 400 rthl. ke eodem confirmirt worden. gt 


——— 
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1 
Ober Glogau den 8. December 1823. Bei den mir ans 
vertrauten Gerichtsaͤmtern find in dem sten halben Jahre vom ten- Jun 
ly bis Ende. December 18923 nachſtehende Kaͤnſe gerichtlich confirmict 
worden; | 
1. Nei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. n ı* 

a. Bey Schloß ⸗Fiſcherey Eofel. | 

1. Kauf des Anton Weiſſ, über eine Hiſcherey ⸗Veſitzung, fuͤr 
370 rthl. 2. Kauf der Hedewige Schaffarcyze, über ein Ackerſtück, für 


200 rthl. 
b. Bey Wiegſchuͤtz. 
ö 3. Kauf des Wirthſchafts⸗ Jnſpektors ein Miſſetius, uͤber ein 
»Bauerguth, für 900 rthl. | 
c. Bey Klodnitz. 

4 Kauf der Mathes Czedzikſchen Eheleute, über einen Krachen 
für 1572 rtbl. 5. Der Mathes Kopiegichen Eheleute, über ein Frey⸗ 
bauerguth, für 1247 rthl. 6. Des Franz Podolsky, über eine Haͤusler⸗ 
ſtelle, für 114 rthl. 7. Der Eva Jelitto, über. eine Haͤuslerſtelle, für 
18 rthl. 8 Des Mathes Kogoſch, über ein Ackerſtuͤck, für 125 rihl. 
9 Des Franz Karwoth, über eine Haͤuslerſtelle, für 157 rthl. 

d. Bei Rheinſchdorff. 

10. Kauf des Joſeph Wſchechmozuy, über ein Ackerſtuͤck, für 140:rthl. 
11. der Thadaͤus Malcharekſchen. Eheleute, über ein Bauerguth, für 
400 rihl. 12. Des Kämmerer Heinze aus Coſel, über ein Ackerſtuͤck, 
für 400 ribl. 13. Der Franz Volkſchen Eheleute, uber ein Beenbauers 
guth, for. 990 vi 

e. Bey Dembowa: 


14. Kauf det Wenzel Wiesner, über eine Nobothgaäͤrtnerſtelle, für 
57 Uhl... 15. Der Magdalena Golaiſch, über eine Haͤuslerſteue für 
22 rthl. 


2 


3 5 3 
Sau > = 2 
2 . Bey Neſſelwit⸗ ö 
16 gauf er es Kolezki, uͤber ein Venteglh DB 242 nr 
17. Des Franz Foltin, über ein Bauerguth, für 64 rthl. . ö 
g. Bey Ramionkä. ” 1 
18. m 30 Anton Kudle, über ein Bauerguth, für 600 ethl. 
h Bey Mechnitz 
19 · Kauf des Peter Wonſchik, über eine Freyhaͤuslerſtelle, für 
72 rtbl. 20. Des Sebaſtian Studniorſſ, über ein Acker ſtuͤck, für g ithl. 
21. Des Andres: Kurra, über ein Ackerſtück, für, 57 rthl. 
1. Bey Lenkau. 
22. gauf der Agatha Antler, über eine Häuslerſtelle, für 7 rthl. 
23 Des Anton Schimoinsky, ͤher ene Hlusletſtele, für 62 rthi. 
u k. Bey Cziſſowa. 
24. Kauf der Thereſia, Gromade, über eine Häusterftelfe, für 17 rthl. 
II. Dey dem Gerichtsamte, der Herrſchaft Dobrau. 
a. Bey Dobrau. 
% Ruf des George Wieczoreck, über ein Ackerſtuͤck, für 17 bl. 
b. Bey Steblau. 
2. Des Johann Mitſchke, über ein Ackecſtͤck, für 45 rthl. 
\ d. Bey Dobersdorff, i 
3. Des Anton Wenzel, über eine Freygäͤrtnerſtelle, für 179 rthl. 
Des Franz Klugius, über ein Ackerſtuͤck, für 57 rthl, 5. Des Tha⸗ 
daͤus Golliaſch, über eine Gaͤrtnerſtelle, für go tthl. 
Hutte, über ein Ackerſtuͤck, für 40 rthl. 


6. Des e 5 
III. Bey dem Gerichtsamte, der Herrſchaft Rosnochau. 


a. Dey Schweſterwitz s 
95 Kauf des Andreas Nandzig, uͤber eine Augergänslerfene, , für 
50 rthl. 


“N 


ey Twardawa 5 
2. Des er Seidel, über einen Kretſcham „für 451 rthl. 
IV. Bei dem Gerichtsamte der Guͤther Krobuſch. 
a. Bey Czartowitz. 
1 . Kauf der Matthes Kranczickſchen Eheleute, Aber eine et 
nerſtelle, für 109 ıthl. . 


| 

v. Bey dem Gerichts amte der Guͤther Yermmerswige 
a Bey Alt; Wiendorff. 

1. Kauf des Frauz Hanske, Aber ein Ackerſtüͤck, m 24 Wan 
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. Des Johann Jäſchke, uͤber ein Ackerſtück, für 70 rtht. 3. Des An- 


dreas Fuchs, über ein Ackerſtuͤck, für 82 rthl. 4. Des Daniel Pohl, 
über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 57 rthl. 3 52 
f b. Bey Amaliengrund. N N 
J. Des Anton Reinert, über eine Colonieſtelle, für 182 rtht. 
VI. Bey dem Gelichtsamt der Guͤther Glaͤſen. 
a. Bey Glaͤſen. ’ 
1. Kauf der Ernſt, Krautwursſtſchen Eheleute, über ein Freibauer⸗ 


guth, für 1662 rthl. 13 for: 


VII. Bey dem Gerichtsamte der ſäcularifirten Probſtey Caſimir. 
9 a. Bey Damasko. 5 
1. Kauf des Lorenz Richter, über ein Gartenfleck, für 57 kthl. 
vin. Bey dem Gerichtsamte des Guths Trawnig 
1. Kauf des Stanislaus Dudella, über ein Ackerſtäck, für ua rthl. 
IX. Beim Getichtsamt des Guths Blaſcheo witz 
N Kauf der Thereſia Roſumek, über eine Robochgärtnerſtelle, für 
38 rihl. 8 ai Ti 
Giersberg Juſtitiarius. 
Breslau den 18. December 1823. Bey dem Koͤnigl Gerichts⸗ 
amt des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, find im aten halben Jahre 
1823 folgende Käufe und Veſitzveraͤnderungen vorgekommen. 
1. Kauf des Ignaz Kunth, über ein Auszughaus nebſt einem Acker⸗ 


fleck von 2 Scheffel Ausſaat von dem Freigärtner Carl Ueberick zu Tam⸗ 


padel, pro 200 ih! g 
2. Des Franz Jänſch, um die Franz Huͤbſchſche Haͤusler ſtelle ſab 
no. 32. zu Suͤſſwinkel, pro 235 rthl. N Br 
3. Des Johann Hellmich, um das Carl Bienerſche Bauerguth ſub 
no, 20, zu Tampadel, pro 1300 rthl 
4 Des Johann Georg Wentzel, über die Freigaͤrtnerſtelle fub no. 32. 
zu Kiein⸗Biehlau, pro 10% rihl⸗ 3 2 
5. Des Johann Potwa, um das väterliche Bauergut ſub no. 10. 


zu Münchwitz, pro 569 ıtbl. 26 for. 


6. Des Anton Heinrich, um die Antou Beilerſche Sörtnerſtelle ſub 
no. 2 1. zu Tampadel, pro 700 rihl. i N e 

7. Des Anton Schupke, um die Joſeph Hentſchelſche Gaͤrtne ſtegt 
ſub no. 45 ju Kunersdorff, pro 200 rthl. 3 2 

8 Des Joſeph Karraſch, um das väterliche Bauerguth ſub no. 6. 


zu Jeraſſelwitz, pro 2000 tthl. 9. Des 


* 


» 
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9. Des Franz Gemke, um bie mütterliche Hauelerſtelle ſub no. 29. 


zu Klein Tinz, pro todo rthl. a x 3 er! 
10. Des Fam Glaͤsner, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no, 11. zu 
Brockau, pro 450 rihl. N 3 
11. Des Chriſtoph Hoffmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 
zu Brockau, pro 580 rthl. 5 = 
; 12. Des Anton Paul, um das Carl Klinneriſche Bauergurh ſub 
no. 29. zu Groß Kreidel, pro 400 kthl. 58 2] 
13. Des Johann Carl Küchler, um das ‚väterliche Heinrich Kuͤch⸗ 
lerſche Bauerguth ſub no. 26. zu Groß Kreidel, pro 700 tıpl. 
14. Des Franz Caspar, um die Urbanſche Gaͤrknerſtelle ſub no. r. 
zu Marxdorff, pro 330 rthl f RUE 
15. Des Gottlieb Radler, über die väterliche Gaͤrtnerſt e u b 
no. 9. zu Tampadel, pro go rthl. f 


30, 


16. Des Carl Joſeph Wentzel, um die Carl Surmſche Haͤusler⸗ 


ſtelle ſub no. 18, zu Klein: Biehlau, pro 1000 rthl. Ei 
17. Des Joſeph Klein, um die Franz Biſchoffſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 6. zu Seifferdau, pro 700 rthl. 7 De 
18. Des Carl Schneider, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle ſub no. 8. 
zu Groß⸗Wierau, pro 60 rthl, 
19. Des Ignaz Sendler, um die Carl Strißelfhe Haͤuslerſtelle ſub 
no. 5. zu Seifferdan, pro 300 tıhl. a 
20. Des Franz Carl Schneider, um die vaͤterliche Haͤuslerſtele ſub 
no. 15. zu Tampadel, pro 200 rthl. 
21. Des Carl Scholz, um die bisherige Gemeinſchmiede zu Gre ß⸗ 
Wierau, pro 685 rthl. N * 
22. Des Anton Beinlich, um das vaͤterliche Bauerguth, ſub no. 19. 
zu Marxdorff, pro 1828 cthl. 5 f 5 
23. Dee Gebrüder Carl Heinrich, und Ernſt Wilhelm Mitſchky, um 
das Gieslerſche Erbſcholtiſeyguth no. 1. zu Zweyhoff, pro 16000 rthl. 
24. Des Gottlieb Raſchdorff, um das Joſesh Herdaſche Bauerguth ub 
no. 18 zu Seifferdau, pro 4200 tthl. > 
235. Des Carl Geisler, um ein Ackerſtuck von dem Joſeph Herdaſchen 
Bauerguth no. 18. zu Seifferdau, pro 100 rthl b — 7 
26. Des Joſeph Puſch, um ein Ackerſtück von dem Joſeph Herdaſchen 
Bauerguth ſub uo. 18. zu Seifferdau, pro 16 rehl. s 
8 Delius. 
Bres⸗ 


a er re 
Breslau den 19. December 1823. Bey dem Gönigt, Zur NP 
ie des vormaligen Vinzenzſtifts, find im aten halben gu 1823. 
nachſtehende Befigveränderungen vorgekommen: f 
I. Vorſtadt Elbing. 
1. Kauf der unverehl. Hoffmann, um die bruͤderliche Erbſaßſtelle, 
pro 3100 rthl. 
2. Den verehlichten Einnehmer Hoppe, um das Boberſche Haus, 
pro 11000 tthl. 
3. Zuſchreibung des Scholzſchen Fundi no. 24. an die Erben, pio 
1130 tihl. 
4° Desgleichen no. 25. pro 400 rthl. i ER — 
5. Desgleichen, no. 27., pro 355 tthl. = 
6, Kauf der Frau Commerzien-Raͤthin Dildner, um ı Done Acker 
vom David Winklerſchen Fundo, pro 500 rihl. 
7. Zaſchreibung des maritaliſchen Hauſes u Ackers an die Wittwe 
Lakrow, pro 3600 rthl 
8. Kauf des Hecrn v. Brietzke, um das Gellnerſche Haus ne. 36. 
vom Elbing, pro 3100 rthl. 8 
9 Desgleichen der Wittwe Budill, um das v. yohifäe a * 
no. 103. pro 10000 ae 
Breslauer Kreis. N 
1. Kauf des Auguſtin in, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle in Schott 
witz, pro 300 rthl. 
2 Desgleichen, des Schwinteck um das Bruntkeſche ‚Ungerhaus in 
Gtostſchanſch, pro 100 rthl. 
3 Desgleichen, des Franz Gleiſſ, um die vaͤterliche Gärtnerſtale 
no 13. in Althof, pro 216 rthl. 
4. Desgleichen, des Wü um das Schwintekſche Haus in otos⸗ 
tſchanſch, pro 140 rthl. 
5; Ma ne des Erbſas Raabe, um ben Wielſchen Acker, pro 
1 riß. 
= 8 6. Zuſchreibung des marital. Ackers no. 15. in Geostſchanſch, pro 
40 rthl., an die Wittwe Peuckert. 
7. Kauf des Muller Riebeth, um die Reimannſche Mühle in Gräbs 
ſchen, pro 2300 ıthl. 
III. Brieger Kreis. 5 
I. Kauf des Gottlieb kachmann, um das Ormeiirumns in Mole 
witz, pro 301 tthl. 2. Des⸗ 


8 6 % 


2. eh des Gärtner Schubeit, um das Schönwigſche Acker⸗ 
Fü in Mollwitz, pro go rthl. 
23:0 Desgleichen, des Gärtner Wuttke, um das Schoͤnwitzſche Adefie 
in Monwig, pro =00 hl. 

4. Desgleichen, des Tſchauder, um das Schubertſche Ackerſtüc in 
Mollwitz, pro 85 rıhl. 
& Desgleichen, des Tſchauder, um den Schoͤnwitzſchen Acker, pro 


ir Desgleichen, des Chriſtian Wuttke, um das Sguberiche Acker⸗ 
ſtäck in Mollwitz. pro 85 rt l. 
Iv Neumarktſchen Kreis. 

1. Kauf des Anton Pohl, um die Hoffmannſche Särtneiflele, no 27. 
in Polsnitz, pro 300 ithl. 

2. Desgleichen, des Franz Spier, um die Waltherſche Haͤuslerſtebe 
in Sobloth, pio 726 rthl. 

3. Desgleichen, des Anton Welz, um das vormalige Gemeinſchmie⸗ 
dehaus in Sobleth, pre 440 rthl. 

4· Zuſchreibung es Altſchen Großbuͤrger⸗Guths in. eu an 
die Erben, pro 2000 tihl. 

V. Oblauer Kreis. 

1. Kauf des Franz Schwinge, um die Bbeiſche Gärtnerfelle in 
Stanowitz, pro 550 rtbl. 

2. Des Franz Steiner, um die Pfeiler che Mußte in Wuͤrben, pro 
3400 tthl- 

3. Des Ignatz Samballa, um die ae biudeha. no. 2. 
zu 5 pro 300 rihl. 

VI. Oelsner Kreis 
n Bırreih des Reimannſchen Ackerſtuͤcks, Bo 1300 tifl, an Gott⸗ 
fried Franke. 

2. Kauf des cart Fritſche, um die Frankſche Rteinbürgesfee, und 
Aecker, pro 3000 rthl. 
3. Des Potſcham, um die Scholzſche Kleinbuͤrgerſtelle in Hunds feld, 

pro 600 ıthl. 
5 4. Des Oertel, um die v. Darzenstafe Kie inbuͤrgerſtelle in Hunds⸗ 
tab; Fr 298 rthl. 
s Ochzim, um die Jntrſche neee in Hunds feld, 
pro 8 seht, | 
VII. Treb⸗ 


he, 
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VII. Treboitzer Kreis. 


1. gouf bes Joſeph Gallwitz, um die väterlige Särtnerftee ‚in 5 


i Boden, pro 180. rihl. 
Königl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 2 
5 Sungnig. 
Breslau den 19. December 1823. Bey dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte zu St. Mathias, ſi nd im 2ten halben Jahre 1823. nachſtehende 
Kaͤufe vorgetragen worden: 


1. Des Lorenz Leeber, um die Baxtholom. Pawoleckſche Aügerhäüs⸗ 


lerſtelle zu Margareth, für 148 rihl 
2: Der Anna Roſina Roſe, um das Daniel Roſeſche Bauerguth 
zu Michelsdorff, für 3855 rthl. 
3. Des Maithes Schreiber, um die George Wanczeckſche Angerhaͤus · 
lerſtelle zu Steine, für 100 tthl. 
4 Des Franz Anton Steuer, um die bätertiche Philipp Steuerſche 
Dreſchhättnerſtue zu Steine, für 225 rihl. 
5. Des Kaufmann Wilhelm Gortlieb Schm dt, um den Daniel 
Kerberſchen Fundum auf den Matthias Elbing, für 1600 rthl. 
6. Des Matthias Aſſmann, um die Froſtſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 


Steine, für 120 rthl. 


5: Des Joſeph Brille, um die Joſeph Oſſetzkyſche Freygaͤrtnerſtelle 


zu Tſchechnitz, für 690 rthl. 
8 Des Joſech Weidlich, um die Anton Dohm ſche Seepgärtnerfete 
zu Nepaff, fuͤr 650 rthl. 
Königl. Juſtitzamt zu St. Mathias. 
res lan den 19. Decbr. 1823 Bey dem Koͤnigl. dal 
amte ad St. Catharinam, find im aten halben Jahre 1823. nachftepen: 
de sah vorgekommen: 


Des Jobann Gottleb Sehr, um die Johann Friedrich Zipener⸗ d 


ſche Gärtrerſtelle zu torangwig, für 300 r 


rthl. 
2. Des Gottlieb Brehmer, um das Gottfried Hocheſche⸗Bauerguth 5 


zu Duckwitz, für 75 o rthl. 
Königl. Juſtizamt ad St. Gatharinam. 


Breslau den 19. Decbr. 1823. Bey dem unterzeichnetem Ju⸗ 
ſtizamte, i im aten ha ben Jahre 1823. nur der Kauf des Gottfried 
Schaͤgel, um die Chriſian Kiauſche Freygaͤrtnerſtelle zu Langewieſe, um 
620 ıthl vorgekemmen. 

Königl. Sen der Vicarions und Manſionarien⸗Communitaͤt ad S. Etutem. 
W 
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Breslau. Bey dem Koͤnigl. Gericht zu St. gtar en in Bres⸗ 
lan, ſind vom 1. July bis zoten December 18235, nachfteßende Kauf: 
Eoniraete confirmirt und Fundi verreicht worden: u 

1. Der Kauf des Bauer Hahn, um das Grundmannſche Bauerguth 
ſub no, 4. zu Wilſchkowitz, pro 1800 rthl. Courant. 

2. Des Got lieb Pitſch, um das ven der Gemeinde Neukirch er⸗ 
kaufte Schmiedehaus no. 43., pro 200 rihl. Cour. 1 
3. Des Gotifiied Scherlitzty, um die väterliche Haͤus lerſtelle füb 
ne. 47. zu Clarencranſt, pro 300 dl. 8 
4. Des Haͤusler, Carl Kempe, um die väterliche Haus lerſtelle 
no. 36 zu Clarencrayſt, pro 126 ithl. 1 ſgr. Cour. , 
5. Des Bauer Müller, um das väterliche Bauergut N 
zu Neukirch, pro 220 ıthl i g guth ſub no. *. 
8 6 Des Joſeph Muller, um die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub uo. 4. 
zu Nippern, pro 200 b hl. Ceur. E 
Fi. Etrbverſchreibung des Drefchgärtner Caspar, um die vaͤterſiche 
und reſp. bruͤderliche Haus erfielle no. 7. zu Neukirch, pro 96 cıhl. Cour. 
Koͤnigl. Gericht ad St. Caram. | 
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3 . Br omuth. 
25 Brieg den 6. Novbr. 1823. Bey hieſigem FE a, 
und Stadtgericht hat der bürgerliche Schuhmachermeiſter Franz Kunze 
nach dem Tode der Vorbeſitzerin Eliſabeth früher verw. geweſe nen Köcher 
das Haus ſub no 38 1. am 5. Auguſt 1822. für 1500 t£hl übernommen. 
Brieg den 20. Novbr 1823. Bey kiefigem Koͤnigl, Land⸗ 
und Stadtgericht, iſt der Kauf des Daniel Benjamin Holdt, um die 
dem George Gang, zugehorige ſub no 3. zu Schreibendorff belegene 
Haͤuslerſtelle, pro 700 rthl. d. eod dato Conficmirt worden. 0 
* Neuſtadt den 7. July 1823. Dato iſt dem Gottfried Schap⸗ 
ke das Haus no. 8. zu Kröſchendorff, für 60 ethl. Courant zugeſchrie⸗ 


ben worden. 
König. Preuß. Stadtgericht. 
Lehumann. 

Neuftadt den 23 Septbr. 1823. Dato iſt der Wittwe Ro⸗ 
ſalia Glaſer geb Schulz, das Haus no. 62. auf der Obergaffe hier ſelbſt, 
für 2009 tthl. Ceurant zugeſchrieben worden, ö ’ 

& oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. : 

Lehnmann. 
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Anhang zur dritten Beyla ge 
zu Nro. I. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 5. Januar 1824. 


— 


FEN Zu verauctioniren. a 
) Breslau den 1. Januar 1824. Es follen am 7ten Januar c. Bormiis- 
tags von 9 bis 4a Uher und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und am folgenden Tage 
vor dem Oderthot In der Mathlasgaſſe auf dem Schaumbergſchen Coffer bauſe, zu 
verſchiedenen Maſſen gehörige Effteten, beſtehend in etwas Gold, Silbte, Pors 
zellen, Bläfern,. Zinn, Kupfer, Meſſing, Blech, Lelnenztug, Betten, Kleis 
dungsſtuͤcken, Meubles und Hausgeräthe, weiches letzter ſich beſonders für einen 
Coffee Schenken elgaet, fo wie 3 baldgedeckte in Federn baͤngende Wagen, an 
den Melſibiethenden gegen boar Zurlang in Courant versteigert werden. 
f Das Koͤnigl. Juſthlamt zu St. Vincenz. 
AVERTISSEMEN TS. i a 
) Breslau. Heute ais den sten Januar und folgende Tage ſollen auf der 
Schweitniger Straße zum goldnen köwen beeſchlidne Schnittz und kurze Wasren, 
eine Partbie Tuchreſte, Tiſch und Saſchen; Uhren, große und klein Spirgel, 
ein greß Teimeaux, verſchledne Meubles an: Meiſtbiethenden verſtelgert werden, 
wezu ergebenſt eintadet 
BRETT Wohl, Auctions Cemmlſſarius. 
Breslau. Seht guts Zäͤndhoͤlzer, bey 10 Tauſend a 32 fgr-, bey oo 
Tauſend 34 far., Zuͤndflaſchel per Dutzend mit 15 fgr. Cour, gegen baare Bezah⸗ 
lung efferiit die Fabrike der chemiſchen Feuer zeuge, Dblouergaffe No. 1184. 
„) Breslau. Schnelle Rilſegelegenbeit nach Berlin iR im rothen Danfe auf 
der Reuſchengeſſe in der Gafifiube nachzu weiſen. f ae 
*) Breslau. Binsen 10 und ı2 Togen geht eine dequeme und ſchnelle 
Gelegenheit von hier nach Wien, welche einige Perſonen für einen billigen Preiß 
mltnebmen Bann, Riufbegaffe No. 462. beym Seiler Hrn Lucius | 
„) Breslau. In No. 1196, auf der Ohlunerfiraße find zwey Handlungs⸗ 
Gelegenheiten zu vermethen. Die elne kana fo gleich, die andert Termino Oſtern 
bezogen werden. Nähere Nachricht exsheilt ollein die Eigentbümerin des Hauſes. 
5) Breslau. Glatzer Butter, Albrechtsſtraße No. 1255. bey 5 
D. E. Hentſchel. 


„) Breslau den 30. Dechr. 1823- Die Anzeige des Hrn. Wühelm Regner 
8 vom 
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om 1gten Decbr. d. J. (Seite 3810. der Fittung) veranlaßt mich zu erklaren, 
daß ich das „Nurnberg den 2Oten Neve. 1823.“ datirte Original der S. 3543 
abgedruckte Erklaͤrung des Hrn. v. Schütz jeder Prloatelnſicht und oſſtyeuen Un⸗ 
:tetfuchung vorzulegen bereit. bin; übrigens die Anzeige des ic Regner nebß einem 
Stuck laut Richnung von ihm verkauften Gefunsteisstoffentd dem Hen o. Schütz 
zur Unter ſuchung und Erklärung über deſſen Acchtheit uͤberſchlkt habe, welche ich 
ſobald fie eingeht, In dieſer Zeitung bekannt machen werde. Sc 
PR Loͤdel Oppenheimer, Salzelng No. t. 
) Koſel den 16. Decbr. 18923. Mit tief betra ten Herzen zeigen wir den 
Tod unſeres guten Baters und Schwlegervaters Hrn Miper Aaron Frird ander in 
‚ einem Alter von 76 Jahren an. Alle, die iha kannten, ſchaͤtzten und Hedten ihn. 
Unter Verbittung aller Beileldsbezelgungen empfehlen ſich die hlatetlaſſenen Tochter, 
Sch wiegetſoͤhne und Schwaͤgersſcute. 5 = : 
) Breslau. Dep dieſem Jabreswechſel erneuere ich die auf lchtigen Wan⸗ 
ſche für das Wohlergehn meiner verehrten Gönner und Freunde, und empfehle mich 
und die Meinigen Ihrem fernetem Wehlwollen und Ihrer Freundſchaft. 
N ö 2 N Verwit. Werner geb Brecht. 

*) Breslau. Den verehrten Theaterfreunden habe ich die Ehre ergebenſt 
anzuzeigen, daß meln Repertortum des Theaters in Biestau im Jabre n 82 3. als 
3te6 Heftchen, nebſt einem Prolog und einem Anhang, betitelt: „Rüuͤbeozahls ums 
terlrdiſches Theater“ wie auch einigen Anekdoten, für 4 gr. Cour. in meiner Mods 

nung, Neustadt beym Töpfermelfter Herrn Reibeſtein No. 146 2. und an der Thea: 
terkaſſe zu haben Ijt, 1 
; W C. F. Juſt, Opernſouffieur. 
*) Breslau. Looſe zur erfien Klaſſe zoſter Lotterie, ſo wle auch booſe 
zur 57Ren kleinen Lotterie find mit prompter Bedlenung zu haben bey Schreiber im 
weißen Loͤben. S A 
) Breslau. Auf der Reuſchengoſſe in 3 Thͤrmen il eine Wohnung in 
der zten Etoge vornheraus von 4 Stuben, elner Alkowe, Vorſa zl, Kühe, Keller 
und Bodenkammet zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. Das Nähere beym Eil⸗ 
genthuͤmer a 2,7 
*) Breslau. Heute den 5. Januar Nachmittags um 2 Uße nimmt die 
Buͤcher Auction in meinem Comptoit, Albrechtsgaſſe No, 1279. löten Anfang. 
2 ö er y Pfeiffer. 
Glogan den ayfien. October 1823. Von dem im r des un⸗ 
terzeichneten Koͤntgl. Ober⸗ Landesgerichts belegenen, dem St. Johannisſtift oder 
der Königl. Nitter⸗Akademte zu ktegnitz zugehörigen Gütern, als namentlich von: 
1) Groß Tinz, 2) Roſenau, 3) Biſchdorf, 4) Mankelwitz, 5) Berndorf, 6) 
Bienowis EKgnitzſchen Kreiſes, 7) Wolfsdorf und Geiersberg Goldberg Hat 
nau⸗ 
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1 nauſchen Creiſes ſollen indem dies bisher unterblieben, auf Antrag des Konlgl. Ritter⸗ 
Akademie Dirertorit förmliche Hypotbekenduͤcher augelegt und die Berichtigung 


des Beſitztitels auf das St. Jebanniskift oder die Kong. Nüters Akademie auf 
den Grund der producirten Acquiſttions Urkunden und ſonſt erwiefenen Rechte berich⸗ 
tigt werden. Des hald werden daher alle diejenigen, welche an eines dieſer Güter 
Realanſprüͤche zu haben vermeigen, hierdurch auf jerorverr, ſolche laͤngſtens binnen 
3 Monaten a dato dieſer Aufforderung unter Einreichung aller bierüber ſprechen⸗ 
den Urkunden und fonfligen Beweis mitteln zu den Acten anzuzeigen, welchem nächfl 
denn auch dergleichen angemeldete und gehörig begründete Real- An pruͤche nach 
dem Alter und Vorzuge des Realrechts gehoͤrig in die Hypotbekenbuͤcher werden eins 


getragen werden. Was hingegen aber diejenigen bettift, weiche ſich gar nicht mel⸗ 


den, vie mehr jene Frist verabſdumen, fo koͤnnen diefe-in der Folge ihre vermeint⸗ 
lichen Realrechte gegen den dritten im Hypethekenbuche eingetragen ſtehenden Bes 


ſitzer nicht mehr ausüben und müſſen in jedem Folle mit it ren Forderungen den ein⸗ 


getragenen Poſten nachſtehen, wohl aber bleiben ſolchen Intereſſenten, welchen 
eine dloße Grundgerechtigkeit (Se vitut) competirt die Diesfänigen Rechte nach 
Vorſchrift des Algemeinen Landrecht Tcl. 1 Tit. 22. F. 16. und 17, ingleichen H. 58. 
des dazugehörigen Anhangs vorbehalten, fo wie lhnen dann nicht minder freiſteht, 
thr Recht, nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu fafs 
fen. Uebrigens verſteht es fich von felbit, daß es von Seiten aller derer, welchen 


bloß perſoͤnliche Anſprüche zuſtehen, keiner Anmeldung bedarf, ſondern blos von 


Seiten derer, welchen auf ein einzelnes der gedachten Güter ein dingliches Recht 
förmlich beſtelt und eingeräumt worden iſt, indem die Anmeldung blos perſoͤnlicher 
Anſprüche den Aumeldenden zu keinem beſſern Rechte oder vermehrter Sicherheit 
verhelfen, ſogdern ihm unausbleidlich nur unnuͤtze Zeit und Koſtenverluſt vers 
urſachen würde. N N 
7 e Rs Dber: Landesgericht von Hieder» Schlefien und der 
au iz. a + EB \ | 
Jauer den Zoſten October 1823. bie öffentlichen Verkauf des der 
Ehrifiiane Dorotheg verwit Pätſchke geb. Müller gehoͤrigen Hauſes ſub No. 147. 
bufiger Stadt nebſt dazugehorigen 5 erblichen Bieren, welches laut der auf 
hieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten getichtlichen Taxe d. d. den 29ſten July 1823. 
nach dem Bauanſchlage auf 1798 Rthl. 25 ſar, nach der Nutzung aber auf 
170 Nth. 15 fgr. und nach dem Durchſchnitte beider Taxen auf 1794 Rih. 20 ſgr. 


Courant aogeſchaͤtzt worden, find Biethungs-Termine auf den aten December 
1823, und den ten Januar 1824 , der letzte peremtoriſche Termin aber auf 


1 den ten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr Et 
auf dem hieſigen Nerhbhaufe anberanmt, welches allen beſſtz- und zahlunesfaͤhi⸗ 
gen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hternaͤchſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hypothekedbuch nicht conſtlrende Real⸗Praͤtenden⸗ 
ten hlermit vorge aden, daß Me in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen Termine 
den sten Feu run 1824. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rarhhauſe 
biefäibjt erſcheinen, um bre etwanigen Anſpruͤche an des udhaſta gestellte Grund⸗ 
ſtüct zu ben Jcten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fle 
nach erſolgter Adjudicatlon mit dieſen ihren Anfprüchen werden präcubirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Gruudſluͤcks nicht weiter werden gehort werden. 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadt und Landgericht. 
3 5 Jauer 
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Jauer den 23fen October 1823. Zum Effentlit en Verkauf des der 
Johanne Eleonore geichtedenen Raſcher ged. Hertmenn ge ortgen und ia hielis 
ger Vorſtadt ſud No. 159. belegenen Hauſs Febit dazug digen Gartens, wel⸗ 
ches laut der auf birfigem Ralhhauſe auß gehängten geri tlich n Foxe de dato 
den izten September d. J. nach dem Ba anſchlage auf 451 Rtbl. nach der 
Nutzung aber auf 630 Atblr. und nach dem Durch ſchultt diider Toxen auf 
540 Ribl. abgeſchͤtzt worden, find Bleihungs + Termine, guf den zten De m⸗ 
der b. J und den Sten Januar 1824. der lte und peremtoriſche Termin ader 
u den sten Februar 1824. Vortrags um 9 Uhr : 
auf dem hieſigen Rathhauſe anberaumt, weſches allen b ſitz⸗ und zablangsfaͤht⸗ 
gen Koufluſtige hierdurch Öffentlich bekannt gemacht wird. Pier achſt weben 
alle unk kannte und aus dem Hypothekenbuche nicht confitrende Real⸗Praten⸗ 
denten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mebrerwaͤhnten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den Sen Februar 1824. Vormittags am 9 Uhr vor uns auf dem Rath⸗ 
baufe hleſelbſt erſcheinen, um ihre etwanigen Anſpruͤche an das ſushaſt geſtellte 
Grundſtuͤck zu den Acten anmelden, im Aus bieidungs falle aber zu gewärt gen, 
daß ſie nach erfolgter Adjubicatlon mit dieſen ihren Anſprüchen werden präcln⸗ 
dirt und g gen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werten ge» 


hort werder. f a 
g Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. ; 
Jauer den 9. October 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des dem Korb⸗ 
macher Johann Gottlieb Schade gehörigen und in bieſiger Vorſtadt ſub No. 40. 
belegenen Hauſes, welches laut der auf bieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gericht⸗ 
lichen Taxe de date den 18ten Auguſt d J., nach dem Bauanſchlage auf 483 Rthl. 
15 fgt., nach der Nutzung aber auf 445 Nibl. 6 (gr. 8 pf. und nach dem Durchs 
ſchnitt beider Taxen auf 464 Rthl. 25 ſgr. 10 pf. abgeſchaͤtzt worden, find Diez 
thungs⸗Termine auf den zoſten Oetober und den gien December d. J. der letzte 
und peremtorifche Termin aber auf 3 f 
den sten Januar 1824. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Rathhauſe anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhi⸗ 
gen Kaufluſtigen hierdurch oͤffentlich bekaunt gemacht wird. Hiernachſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuch nicht conſtirende Ryals Prätendens 
ten hiermit vorgeladen, daß ſie in dem mehrerwaͤhnten perennoriſchen Termine 
den Sten Januar 1824. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhauſe 
hieſelbſt erſcheinen, um ihre etwarigen Anſprüche an das ſubhaſta geſtellte Grund⸗ 
ſtück zu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfall aber zu gewaͤrtigen, daß ſie 
nach erfolgter Adjudicatlon mit dieſen ihren Auſpruͤchen werden präcludirt und 
gegen den neuen B ſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehoͤrt werden, 
® Koͤnigl. Preuß. Stadt: und Landgericht. 

Friedland Waldenburger Creiſes den 18ten October 1823. Das ums 
terzeichnete Koͤnigl. Stadtgericht ſabhaſtirt Schuldenhalder das guf 1470 Rihlr. 
incl. am Waſſer ſtehender Werkſtett gerichtlich taxtete, auf dem Ringe ſub Ro. 50. 
belegene Haus und Zubehör, des hieſigen Lohgerbermeiſter Salomon Auguſt Som- 
mer, und ladet zahlungsiähige Kaufluſtige zu den auf den gern Deebr. a, c. und 
sten Januar 1824. und perem torte den 4 Februar 1824. anſtehenden Biethungs⸗ 
Terminen auf hieſgem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr vor uns ihr Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden unter Zuſtin mung der Real⸗ 
Gläubiger zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle undekannte Kealglaͤudiger dieſes 
Hauſes ſub poͤna praͤcluſt et perpetul ſtle tit hiermit vorgeladen. 

Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
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Dienſtags den 6. Januar 1824. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen de. 1. 
aͤllergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 


OR Juteligenz⸗Blatt zu No 1 


is 


£ Bekannt ma chung 
0 des Königs Mageftät haben durch die an die unterzeichnete Immediat⸗ Com⸗ 
miſſlon ergangene im 19ten Stüc det Geſttzſammlung vom laufenden J ihre betelts 
abgedruckte Allerhöchſt Labinets Ordre vom öten Dechr d. J wegen elnes Praͤ⸗ 
cluſions⸗ Termins, in Betreff der Aameldung derjenigen Entſchaͤdigungs⸗ Aufbrüche, 
weiche inlaͤndiſche Gläubiger der ſogenannten Bayonner Capltalien aus erlittenen 
2 zügen zu mach n haben, zu befiimmien geruhet, daß die bemerkten inländiſchen 


Gläubiger oͤffentuch aufg fordert werden füllen, bey der in Bromberg für dit Rare! 


forderung n an das ehemalige Herzogtbum Worſchau angrortnetin L q Idations - 
Commiſſton, diejenigen Entſchaͤdigungs Aaſpruͤche anzumelden, welche dadurch fuͤr 
fie entſtandeu find, daß fie ſich, nach dem Inhalte der offentlichen Beſanntmachung 
vom 17ten April 78187, Artikel 4. (Geſetz- Sammlung Selte 37.) von ihren 
Schuldnern im ehemaligen Herrzogthum Warſchau auf Capital odr Zinſen die Sum, 
men in Abrechrung bringen laſſen muͤſſen, die von denſelden bis zum ıflen Januar 
1815 theils baar, thelis durch Magazin Lieferungen an den Kronſchotz des ches 
mallgen Herzogtbums Warſchau abgeführt, den Glaͤubigern alſo entzogen worden 
ſind Bey dem hlernach, von des Koͤnigs Mageſtaͤt angeordneten offentlichen Auf. 
geboth iſt der Praͤtloſions⸗Termin auf 4 Monate ad) der erſten Öffentlichen Bes 
kanntmachung felgeſett, und algemtein ouch Für diejenigen b ſtimmt worden, welche 
ſich et va früher ſchon bey einer andern Behörde gemeldet haben, und es ſoll ihnen 
dies mit der Virwarnung bekannt gemacht werden, daß diejenigen Forderungen, 
welche bis zu dem feſtgeſetzten Termine bey der vorgedachten Figuidariond? Commiſ⸗ 
ſion nicht augemeldet worden, ohne weiteres ſpetielles Ve fahren als erloſchen ber 
trachtet und desholb weitete Unfprüche nicht geſtattet werden ſollen. Ausgenom⸗ 
men Rad nur diejenigen Glaͤu niger, mit denen jetzt ſchon unmittelbar bey der unters. 
zeichneten Immediat⸗Commiſſion verhandelt wird, welche Verhandlungen nur 
demnaͤchſt, nach erfolgter, fetzt eingeleiteter dloldenden Zahlung, In Abſicht des 
ueberreſtes der Forderungen an die Eiquidat ons⸗ Eommifi on in Bromberg inr Forts 
fegumg weiden Übertoinfen werden. Ale Patigen anmltelbarın oder mittelbaren: 
Inte⸗ 


‘ 


2 (3) =@ 


Intereſſenten werden daher hiermit aufgefordert, ihre etwonig en Anſprüche mit 
Bepbringung der Juſtificatorien, bey der Koͤnigl. Ltqudallons⸗Commiſſion In Brom: 
berg ſpaͤteſtens bis zum 31 ſten Mag k. J. um fo gewiſſer anzumelden, als le bis 
dahin nicht ſolchergeſtalt zur Kenntuiß gebrachten Forderungen der Act, Hlernächfl, 
wle gedacht, für praͤcludirt und ungültig erachtet werden muͤſſen. 
Berlin den 24ſlen Deebr. 1823. i 
Immedlat⸗Commiſſton fuͤr die abgeſonderte Reſ⸗Verwaltung. 
St (90) o. Lüdenberg. 
Sicherheits ⸗Polizey. 
Sec beten LIE * 

hinter der Diebſtahl halber verhaftiten Caroline Aadreß aus Gleiwldz. 
* Die nachſtebend beſchriebene Cerollne Andreß aus Gleiwitz gebuͤrtig, wel⸗ 
che wegen verüben Dledſtabis zu Lenkau Cosler Creiſes in Krobihüg verbafftet, 
dem Köntgl. landraͤthlichen Off cto zu Coſel uͤberſundt, und von dieſen den 3 uſten 
Decbr. p. an das unterzeichnete Gericht abgell fert werden ſollle, iſt dem Trans por⸗ 
teur bent Morgen den Iften Januar c. zwiſchen 6 und 7 Uhr hier auf dem Markte, 
im Gedraͤnge den aus der Kirche und Fruͤh⸗Meſſen kommenden beute entwichen. 
Es werden daher alle refp Militalr⸗ als Civil » Behörden dienſterg ⸗benſt erſucht, 
auf die Caroline Andreß, welche ſchon wegen ihrer Diedereyen, mit Zuchthausſtrafe 
belegt, worden, invigilren, fie im Betpetangsfalle verhaften und an uns abliefern 
zu laſſen Ober⸗Glogau den 1. Januar 1824. 
er Das Gerichtsamt der Tüter Lenkau und Cziſſowa Cosler Ereifes. R 

(Signalement.) Die Caroline Andreß iſt aus Gleiwitz gebuͤrtig, Eatholifcher 
Rellglon, 21 Jahre alt, kleiner Statur, hat ſchwarze Haare, runde Stirn, 
ſchwarze Augenbraunen, braune Augen, ziemlichen Mund und Naſe, gute Zähne, 
rundes Kinn, ovale E-fihtshlldung, gefunde Geſichtsfarde und ſpricht deutſch und 
poblniſch Bey three Entweichung war dieſelbe bekleidet mit einem quarlcrten 
Oberrock von engliſcher Leinvaud, einem gelb kattunenen Rock, eln rothbaum⸗ 
wollenes Halstuch, weiß zwirnene Struͤmpſe, f kalblederne Schuhe und einen Haar⸗ 


kamm. 8 


a Zu verkaufen. ; 

) Breslau den aꝛſten December 1823. Da dle vor dem Ohlauerthore hie: 
ſelbſt ſub No. 10. belegene Johann Andreas Krauſeſche Erbſtelle, worauf der Bier⸗ 
ſchauk und eine Krambändel⸗Nahrung betrieben wird und welche zufolge der unterm 
zeten d. M. aufgenommen Taxe nach dem Nutzungs⸗Ertrage zu 5 pro Cent auf 
4120 Rthl., nach dem Materialwerthe aber auf 38113 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, im Woge der Execution ſubhaſtirt werden ſoll und zu dieſem Behufe 3 Ble⸗ 
thungs⸗Termine auf den ıften März, ıften May und zten Juli 1824. Vormittags 
10 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle anberaumt worden ſind, ſo machen wir ee bes 
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ſitz⸗ und zahlungsfaͤhlgen Kaufluſtigen zu Abgabe ihrer Gebothe, beſonders in denn 
5 ee Na ve Bemerken bekannt, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbietheuden, iuſofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt 
wild, ſofort der Ag e werden ſoll. Die Tare und Kaufbedingungen Fürs 
nen übrigens in den gewöhnlichen Amtsſtunden taglich eiugeſehen werden. 

Das Königl. Juſtizamt des aufgehobenen Prälatur-Archldigconats. 

„) Breslau den gten December 1823. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hierdurch öffentlich bekannt, daß dato Thetlungshalder die Subhaſtatton 
der zum Nacdlaß des zu Großtinz verſtorbenen Auguſtin Großer gehoͤrigen ſub 

No. 36. does Hypothekenbuchs dafelbit gelegenen orts gerichtlich auf 300 Rthl. 
Courant gewärdizten Freyhaͤuslerſſ elle verkügt und ein Termin zum offentlichen 
Veckaut derſelben auf den 8ten März Vormittags um 10 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Großtinz anberaumt worden iſt. Es werden daher alle 
Kaufluſtige und Zahlungsfählge hierdurch aufgefordert, in gedachten Termine 
daſeldſt zu erscheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zufchlag an 
den Meiſtt und Beſtbierhenden zu gewaͤrtigen, Die Taxe des ſubhaſtirten Grund⸗ 
ſtuͤcks kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zeit im unterzeichneten Gerichtsamt 

deingeſehen werden. rs x Er 
Das Gräfl, o. Koͤnigsdorfſche Gerichtsamt der Großtinzer Be. 
- e u K anke. 

) Fürſtenſtein den öten November 1923. Das zu Ober: Waldenburg Wale 
denburger Creiſes ſub No. 1. belegen‘, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Gerichts ⸗Kretſcham daſelbſt zu iuſpictreuden Taxe ortsgerichtlich auf 130 Rihlr. 
Courant abgeſchatzte zum Nachlaß der verfiorbenen Johanne Charlotte verchel, Berg⸗ 
mann Köhler geb. Meyer gehörige Hausgenoßhaus, fol Erbtheilungshalber im Wege 
der freiwilligen Sudhaſtatlon in dem auf den §ten Marz k. J. anberaumten ein⸗ 
zigen und peremtoriſchen Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauf⸗ 
luſtige werden daher hiemit vorgeladen, in beſagtem Termine in dem Gerichtskret⸗ 
ſcham zu Ober-Waldeuburg zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und hat ſo⸗ 
dann der Meiſt, und Beſtbiethende nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn 
nicht geſetzliche Umftande ein Nachgeboth zulaßig machen, den Zuſchlag zu erwarten. 

Reichs grafl. e Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſteuſtein und 
ER Rohnſtock. a ; 
“ ,..*) Öottesherg den 9. December 1823. Zum öffentlichen Verkauf im Wege 
der Vermögens = Abtretung des der Wittwe Hoffmann hieſelbſt zugehörigen Hauſes 
No. 8½, welches gerichtlich auf 368 Rthl taxirt worden, iſt ein einziger und pe⸗ 
remteriſcher Biethungs⸗Termin auf den Bien März 1824. Vormittags um 10 Uhr 
hieſribſt anberaumt, welches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch bes 


Jannt gemacht wird, BEE 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

) Militſch den uten November 1823. Die in der Hältergaffe ſub No. 40. 
belegene Kleefeldſche Beſigung, welche gerichtlich incl. der Bau⸗Matertalien des 
abgenannten Hauſes auf 206 Rthl. geſchätzt, in der flädtifchen Feuer⸗Socletaͤt 
aber angeblich mit 6co Rthl. verſichert worden, iſt auf deu Antrag eines Real⸗ 

Glaͤudigers ſuhhaſta geßellt worden. Der diesfällige Biethungs⸗Termin iſt auf 
den 7ien März 1824, Pormittags um 10 Uhr in hieſiger Kanzlef angeſetzt un, wer⸗ 

1 den 


11 2 x 
„ 


dien Kaufluſtige und Zahlungsfähige hiermit aufgefordert, in ſolchem zu erſcheinen 


und ihre Gebothe abzugeben und hat der Beſt⸗ und Meiſtbietdende zu gewarnt gen, 


daß ihm mit Zuſtimmung der Intereſſenten der Zuſcht g ertu dt werden wird. 
BE Reichsgraͤfl. v. Maltzan ceiſtandesherrl Gericht. 85 
„) Hirſchbers den sten December 183 Bed dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte ſoll die ſub No. 26. zu Sichberg gelegene auf 828 Rehl. 22 fgr ab⸗ 
geſchoͤtzte Frepgaͤrtnerſtelle, worauf die Back⸗, Sthend⸗ und Brand wein ſreune⸗ 
rei- Gerechtigkeit haftet, in Termino den gten März 1824 in der Gerichts tate 
zu Eichberg ‚Öffentlich. derkauft werden. s a 
9 keodſoüͤtz den ıgien Nodember 1323. Von dem Juſtizamte des Di⸗ 
ſtriets Katſcher wird dem Publiks hiemit bekannt gemacht aß ie zu den Sie 
pban Dominickſchen Nachlaß gehörige, ſub No. 85 des Opoothekenbuches in 
Fuͤrſtl. Langenau gelegene Haͤuslerſtelle im Wege der voth wendigen Suohaſta⸗ 
tion an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es werden demnach alle und 
jede, welch: dieſe Haͤuslerſtelle bentzen wellen, diemit vorgeladen ſich in dem 
zum oͤffent lichen Verkauf auf den gien März 1824 in Fuͤrnl Lan egau ange⸗ 
ſetzten Terminen zu erſcheinen, ihre Gebethe ad Peotollum abzugeben und fo⸗ 


nach zu gewärtigen, daß dem Me'ſtdiethenden und Beſtzahlenden dieje Haͤusler⸗ 


ſtelle wird adjudieirt werden. . a 
„ Das Juſtizamt des Diſtriets Karſcher. 
4 a De ie > „ N Lautuer. 

. Mänſterberg den 6. Decbr 1823. Auf den Antrog eines Glaubigers 
baden mir zum öffentlichen Verkauf des dem Barapändler Märtla Scholz vor dem 
Burgihore biefrlbit geboͤrigen Hanſes und Gartens ud No. 326, welches unterm 
aten Oct der dleſts, Jahtes gerichtlich auf 149 Rehl. 0 fgr. geſchatzt worden iſt, 
im Wege der Execution einen Btethangstermin auf den raten Feduar f. a. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an bleſiger Gerechtsſtelle ansersumt und laden zahlungs und 
befitfaͤrigt Kaufluſtige hlerdurch ein, ſich in dieſem Te: mine vor uns zu ſiſtie / n/ ihre 
Gebothe abzugeben and den Zuſchlag für das Meiſt und Beſtgeboth mit Bewilligung 
der Creditoten, wenn ſonſt Bela rechtliches Hinderniß dagegen obwaltet zu gemärtis 

gen. Die Taxe diefes Fundi kann ubrigens zu ie det ſchcklichen Zelt an hiefiger Ges 

nichts g elle nachgeſeben werden. re 
Dias Koͤnigl Lond⸗ und Stadtgericht. i 

„) Hirſchberg den 16ten December 1823, Bei dem hieſigen Köniat, Lande 

und Etadrgerichte ſoll das bei dem Fundo No. 45. zu Connersdorf eingetragene 

auf 1252 dr. 22 ſgr. 6 pf. abgeſchaͤtzt, dem Weber Auguſt Wolf zugehörige eher 

malige v. Chambaudſche Ackerſtück in Termino den gten März 1824. als dem cin? 


zigen Biethungs⸗ Termine Öffentlich verkauft werden x 
„) Leobſchütz den iaten December 1823. Dem Puͤbliko wird hiermit be⸗ 


kannt gemacht, daß auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers nachbenannte Wronis 
ver Muſtical⸗ Stellen und vormalige Dominkal⸗Grundſtucke und zwar: 1) die dem 


Gärtner Urbann Baronna zugehörige fub No. 5 des Hypothelenbuchs zu Wronin 
gelegene cuf 104 Rthl. 10 for, gerichtlich abgeſchaͤtzte Freigartnerſtelle nebſt Zube⸗ 


hör; 2) die demſelben gehörigen ſub No. 32. des Dismenbrattons⸗Hypotbeken⸗ 
55 f buchs 


I} 


* 


; 2») 

buchs eingetragenen auf 360 Rihl. Courant abgeſchaͤtzten vormaligen Domſnlo“? 
Grundſtucke von 7 Scheffel altes großes Maas; 3) die dem Häusler Lorenz Wiere⸗ 

bitzky zugehörige ſub. No. 42. zu Wronin gelegene Freihaͤuslerſtelle nebſt den dabey 

befiuolichen auf 600 Rthl. Conraut detaxirten vormaligen Dominial⸗Grundſtücke 

von 7 Scheffel 120 TR, altes gaoßes Maas, im Wege der Execution necejjarie 

ſubhaſtirt werden ſollen. Der dies fällige peremtoriſche einzige Biethungs Termin 

dieſer vorben anten Wroniner Ruſttkal- Stellen und vormaligen Domtulal⸗Parcellen 

iſt anf den 29ſten März 1824. Vormittags um 10 Uhr hieſeloſt angeſetzt worden 

und es werden daher alle beſitz- und zablungsfahige Kaufluſtige hlerdurch vorge— 

laden, ſich in dem gedachten peremtoriſchen Termine in Perſon oder durch vor⸗ 

ſchriftsmäßig legitimirre Bevollmächtigte einzufinden und nach Anhörung der Kauf— 

bedingungen, ihre Gebothe auf die ſubhaſta geſtellte Grundſtuͤcke abzugeben und 
hat der Wielſt⸗ und Beſtblethende, inſofern nicht gſetzliche Umſtände eine Ausnah⸗ 

me machen, unter vorausgeſetzter Einwilligung der Real⸗Gläubiger in den Zuſchlag, 

die Aejudication zu gewärtigen. Auch wird nach gerftbilicher. Erlegung des Kauf⸗ 
ſchilliugs die Löſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Fordernügen und zwar letzterer ohne Productlon der Inſtrumente vers 

fügt werden. Uebrigens kann die Taxe der ſübhaſta geſtellten Grundftuͤcke ſowohl 

bel dem Aushange hieſelbſt als auch an oͤffentlicher Gerichtsſtelle zu Wrouin einge⸗ 


ſehen werdeu. 8 
Das Gerichtsamt Wronin. J 
*) Liebenthal den 24fen November 1823. Im Wege der Erecution ſub⸗ 
haſtirt das unterzeichnete Gericht die ſub Nor 143. zu Roͤhrsdorf im Loͤwenbergſchen 
Ereiſe gelegene, dem Muller meiſter Anton Hennig. gehörige. ſogenaunte Feldmühle, 
welche jedoch bis auf den Unterſtock abgebrannt, nebſt dazugehoͤrigen Grasgarten 
von der Größe von 1 Scheffel 4 Metzen alt Breslauer Maas, ortsgerichtlich auf 
792 Rthl. 15 ſgr. abgeſchatzt und werden zu dem desfalls auf den a 
b ie ten Marz 1824. c - 
früh 9 Uhr in daſigem Gerichiskretſcham angeſetzten Licitationd Termine alle zah⸗ 
lungsfahige Kaufluſtige vorgeladen, da auf ſpaͤter eingehende Mehrgebothe nicht 
weiter gerückſichtiget werden kaun. Die Taxe ſelbſt kann in unſern Gerichtslocal 
an jeden Geſchäftstage eingeſehen werden. ; = ER; 
; Koͤuigl. Preuf: Lahds und Stadtgericht. rn, 
„) Neumarkt den aoflen December 1823. Die zu Witkau im Neumarkt⸗ 
ſchen Kreiſe ſub No. 26. gelegene Freiſtelle und Windmühle mit den dazugehoͤ⸗ 
rigen 6 Morgen Ackerland von den Ortsgerichten auf 1025 Rtbl 15 fgr. abge⸗ 
ſchaͤtzt, wird auf den Antrag eines Gläubigerd des Beſitzers Johann Gottlieb 
Schoͤnbrun ſubbaſtirt. Es find Biethuags Termine auf der 4en Februar, 
sten März und 1oſen Apıit kuͤnftigen Jabres angeſetzt worden. Kaufluſtige has 
ben ſich in dieſen Terminen und zwar beionters in dem lezten vor uns im herr⸗ 
ſchaftlichen Wohnhauſe zu Wilkau einzufinden, unter Nachweiſung ihrer Beſitz⸗ 
und Zahlungsfäbigk eit ihr Geboth abzugeden und zu erwarten, daß dem Beſt⸗ 
biethenden dle feilgeborhenen Grundſtuͤcke zugeſchlagen werden. 8 
5 ö Gerichtsamt für Wilkau. a 
„) Neumarkt den 2often December 1823. Die zu Marſchwitz im Neu⸗ 
markiſchen Kreife ſub No. 20, gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb 3 
3 a d welche 
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welche von den Ortsgerichten auf 194 Rthlr. abgeſchätzt worden, ſoll auf den 
Antrag eines Real: Gläubigers oͤffentlich verkauft werden Kauflufige, welche 
dieſe Stelle zu bezahlen und zu befigen fähig find, haden ſich in dem dazu auf 
den ı2ten März 1824 angeſetzten peremtoriſchen Biethungs Termine Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr in der Canzlei zu Liſſa vor uns einzufinden, ir Geboth abzu⸗ 
geden und zn gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
biethenden erfolgen werde. Een £ 
9 g Das Gral. v. Maltzauſche Gerichtsamt für Marſchwitz. 

„) Koſel den 26ſten November 1823. Auf Antrag eines Real⸗Gläubigers 
ſoll das auf der Schloßgaſſe hleſelöſt belegene, brauderechtigte Haus, welches ber 
jetzige Beſizer Seiſenſſedermeſſter Gottlieb Watzelwek 1 8758 Raufcontract vom 
ıgten October 1799. für 2100 rthl, erkauft und weiches Behufs der Sudhaſtation 
anf 2007 Rthl. ac ſgr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der noth⸗ 
wendigen Sud haſtatlon öffentlich feilgeboten werden. Indem dem Yublifo bes 
kanut gemacht wird, baß Bebufs der Licitation drei Termine und zwar auf den 
23. Februar, goſten April, sten Juli 1824., wovon der letzte peremtoriſch, auf 
dem bieſigen Rathbauſe in unſerm Gerichtr⸗Z mmer anberaumt worden, werden 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Koufluflige mit dem Bedeuten vorgeladen, daß der 

Zuſchlag an den Bet» und Meiſtbiethenden, wenn ſonſt kein geſetzlicher Anſtand 


vorhanden, erfolgen ſoll. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

) Haynau den raten December 1823. Zum öffentlichen Verkauf des zur 
Concursmaſſe des Kaufmann Samuel Gottlieb Grüttner gehoͤrtge nach der Taxe 
auf 3653 Rihl. gewürdigten Hauſes ſteht Termin f s 

den 30. Juni 1824. Nachmittags um 3 Uhr 
allhter an, wozu alle Kaufluſtige und befig> und zahlungsfaͤhige geladen werden 
um lor Gebot zum Protocol vor dem unterzeichneten Lands und Stadtgericht ab⸗ 
zugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen, N f 

f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Grüffau den 26flen November 1823. Von dem Koͤnigl. Gerlcht der 
ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter wird das ſub no 63. zu Oberzieder geirgene 
zum Vermögen des Bauers Anton Langer gehörige und auf 3446 Nthl. 23 fer, 
4 pf. Courant geſchaͤtzte Bauerguth im Wege der Execution auf Antrag eines 
Die lglkäubigers ſunhaſtirt Es werden daher beſig⸗ und zahlungsfähige Kaußui⸗ 
ge bierdurc eingeladen, in dem auf den gien März, 7ten May und pereauorlſch 
auf den sten Jult 1824. Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten kicitations⸗ Te mine 
zu erſcheinen the Geboth abzugeben und ſon ach zu gewörrigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden diefer Fundus mit Bewilligung der Realgläubiger gerichtlich 
zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. ö = 

5 Koͤn gl. Gericht der ehemaligen Gräffsuer Stif'sguter. 

*) Lauban den sten November 1823. Da die Real Gläubiger in dein 
Fleiſcher Earl Gottiried Leuſch erſchen Schuldenweſen auf die Anberaumung eines 
anberweiten Subbaſtattons⸗ Termins zum Verkauf der keuſchnerſchen Gtundſtücke 
und I 1. des ſub no. 125. hierſeldſt gelegenen auf 177 rtbl, 15 for. abge- 
ſchaͤtzten Haußs; 2. zweier Fleiſchbankgerechtiakeiten, weiche auf 300 rihl. dig 
350 rihl, adgeſchaͤtt worden, angetratzen haben, ſo werden al beſy⸗ a Kb 

5 ngo 
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lungsfählee Kaufluſiige hierdurch aufgefordert ſich in dem einzigen peremtortſchen 
Bietungstermine i i 5 
auf den 26ften Januar. 1824. Vormittags 11 Uhr 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden, wenn ſonſt kein geſetzliches Hinderniß 
ob waltet, von dem Känlgl. Landgerichte zu Goͤrlitz zu gewärtigen bei welchem 
auch blos Nachgebothe zulaͤßig Mind. Uebrlgens koͤnnen die Toxations⸗Verhand⸗ 
lungen in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 5 
. Das Koͤnigl. Gerlchtsamt daſelbſt. f 
Gruͤſſau den ısten Jali 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ges 
richt wird das ſub No. 116 zu Alt Reichenau gelegene, zum Vermögen des das 
ſelbſi verſtorbenen Bauers Franz Müller gehörige und auf 2425 Rthl. 10 ſgr. Cour. 
gefbägte Bauerguth von 63 Ruthen, im Wege der erbſchaftlichen Auselnander⸗ 
ſetzung auf Antrag der Erben fubhaflire. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige Hierdurch eingeladen, in dem auf i ’ 
x x den zten November a. c., — 326 
a N den ten Januar a. f. und peremtoriſch 
S den Sten März 18243. a 
ſeſtgeſetzten Licitationd > Termine an hieſiger Gerlchtsſtelle zu erſcheluen, ihre Ges 
both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt, und Beſtbiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt 


werden wird. 
s f Koͤnigl. Gericht ꝛc. 

Falkenberg den as. November 1823. Von dem Reichsgraf. v. Praſch⸗ 
ma Falkenberger Gerichtsamte wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
der Erben des zu Geppersdorf verſtorbenen Robothbauers Michael Gahl das zu 
Geppersdorf ſub No. 18. belegene Robothbauergut, wozu an erdlichen Grund⸗ 
ſtuͤcken, Bauſtellen und Garten s Morgen so Ek., Ackerland 39 Morgen 131 U., 
Wleſewachs 11 Morgen 125 R., Waldung 5 Morgen 79 Uk. gehören, von 
welchen Gründen aber 2 Morgen 56 TR. im Jahr 1814. abberkauft worden find, 
und bei welchem folgende Laſten und Abgaben vorkommen, als; 1) muß Beſitzer 
der Roſina Kotzurin ad dies vita einen Anszug verabrelchen; 2) müßen an vie 
Grundherrſchaft jährlich Termino Michaelt 1 Acht. 11 fgr. 4 pf. Grundzins und 
2 fgr. Splanegeld entrichtet werden: 3) hat Befiger der Grundherrſchaft jahrlich 
Termino Martiny 1 Scheffel 8 Metzen Hafer zu verabreichen; 4) muß der Ber 
iger dem Dominio als Ganzhüfner das ganze Jahr durch woͤchentlich ztaͤgige Ges 
ſpannroboth verrichten, Theilungshalber oͤffentſch an den Meiſtdiethenden verkauft 
werden und es iſt hierzu ein Termin auf den 18ten Februar 1824. anberaumt wor⸗ 
deu. Es werden demnach Kauftuſtige und Zahlungsfähige hiermit aufgefordert, am 
deſagten Tage früh um 9 Uhr ſich in der hieſigen Gerichtsamts Kanzley elnzufin⸗ 
den und ihre Gebothe mit dem Beyfuͤgen, daß der Meiſtdiethende, wenn fonſt 
kein geſetzliches Hinderniß im Wege ſteht, den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Uebri⸗ 
gens iſt das ausgebothene Bauerguth dorfgerichtlich auf 564 Rthl. 12 far. 9 pf. 
Courant taxirt worden. i 5 
Das Reichsgraͤfl. v. Praſchma Falkenberger Gerichtsamt. 

g f Gorke, Juſtlt. 
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%, Nicolai ben z8flen September 1823. Von dem Förg. Anhalt Koͤthen 
Pleßſchen Gericht der Stadt Nicolat in Oderſchleſien wird biermit bekun er, daß 
die ſub No. 13. hleſelbſt am Ringe betegene, een Burgermeiſter Kochſchen Erden 
gehörtge und auf 3695 Rthl. 20 (ar. Courant gerichtlich abgeſchätzte Greßbüͤrgee⸗ 
Poſſeſſion mit allen dazu gehorenden Brundſtücken, Gerechtſamen und Laſten im 
Wege der freiwilligen Subhaflarion öffentlich verkauft werden ſell. Kaufluſtige 
und Zahlungsfähige werden daher hierdurch verielaten, in denen pier in deicolai 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle Vormittags 10 Uhr anſtehenden Biethungs , Ter⸗ 
minen, als den zoflen Nodembder c., 24ften Januar 1824, und beſosders in Ter⸗ 
mino peremtorio den aaſten März 1824., ihre Gebothe abzugeben nud zu ge särt's 
gen, daß im letzten Termine dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlend m, wenn nicht 
geſetzuiche Umſtande eine Aus nahme zufäßig machen, dteſe Großbürger⸗Poſſeſſion 
mit Zubehoͤrungen zugeſchlagen und auf fpäter vorkommende Gebothe keine weitere 
Rückſicht genommen werden wird. Zagleich werden aber auch diejenigen, weiche 
unbekannte Real⸗Anſprüͤche auf dleſe Großbuͤrger⸗Poſſeſſ on zu haben vermeinen, 
aufgefordert, ſelbige ſpaͤteſtens tu letzten peremtorifchen Lermine geltend zu ma⸗ 
chen, widrigenfalls Re damit für immer werden ausgeſchloſſen werden. . 

Das Furſtl Anhalt Koͤthen Pleßſches Stadtgericht. R 

- Glogau den aaſten October 1823. Von dem Koͤnigl. Land: und Stadt⸗ 
gericht zu Groß: Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bäcker 
meiſter Franz Grunwald geboͤrige ſub No. 196. as der Stockgaſſe hieſelbſt ber 
legene Haus, welches nach der gerichtlich Taxe auf 4068 Rthl. 9 far. Cour. 
gewärdiger worden If, auf den Antrag der Cbeile verwit. Levy geb. Peſſel als 
Real⸗Glaͤubigerin öffentlich verkauft werden ſoll und der ste Januar, der ste 
März und der gte May 1824. zu Blethungs⸗ Terminen beſtimmt find, Es wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche dieſes Hans zu kaufen geſonnen und zahlangs⸗ 
fähig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der 
letztere peremtoriſch iſt Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernann⸗ 
ten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im bieſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch 
gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſch ag erfolgen wird. 


f \ Citatio Edictalis. N 

„. Dels den gten November 1823. Das unterzeichnete G:richtsamt ladet 
den Verſchollenen Chriſttan Ernft Staligna einen Sohn des Foͤtſter Sraltaua 
von Groß Schönwald Wartende rgſchen Creiſes, welcher ver 30 Jahren die ſetzte 
Nachricht aus St. Petersberg gegeben uns 60 Rthl muͤtterlich's Erbthell zu 
fordern hat oder feine unbek unte vor, binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens den 2.en 
October 1824. Vormittag, 10 Uhr in der Bebauſung des unterſchriebenen Ge⸗ 
richtshalters zu erſcheinen oder Rh ſchriftlich zu melden, wid igenfalls derſeſbe 
für todt erklärt und fein Nachlaß den fich gemeldeten geſetzlichen Erben zuerkannt 


werden wird. x x 
> Das Gerichtsamt der Schoͤnwälder Güter, e 5 
: i Freitag. 
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vom 6. Januar 1824. 


Citationes Edictales. 

„) Laͤhn den 19ten December 1823. Es iſt die unter Curatel geſtandene 
blödſinnigei Roſina Scholzen nachgelaſſene einige Tochter des verſtorbenen Schnel⸗ 
dermelſter Gottlob Scholze den ı6ten: huj. geſtorben und es iſt nicht bekannt, ob 

dle angeblichen Verwandten derſelben, ſo von ihren Eltern, Geſchwiſter, Kindes⸗ 
Kinder Kinder ſind, die einzigen und nächſten Erben fein möchten. Das Gericht 
fordert daher alle diejenigen auf, ſo noch ein näheres: Erbrecht au dieſe Verlaſſen⸗ 
ſchaft durch Veriwandichuft, als die ſich gemeldeten haben moͤchten und hat hierzu. einen 
Termin don 6 Wochen beliebet, wo die angeblich nähern oder uit denen fich ge⸗ 
meldeten ingleichem Grade mit der Verſtorbenen ſtehenden Verwandten ihr näheres 
oder gleichſtehendes Erbrecht bis zu. a 
5 dem ı6tem Februar 1824. } 3 
vor dem Gericht melden, daſſelbe⸗ ausweſſen ſollen. Würden ſie bis dahin ſolches 
nicht thun, fo heben ſie zu erwarten, daß die ſich Gemeldeten— für die einzigen Er⸗ 
ben der ꝛc. Sch olzen augenommenen, ihnen der Nachlaß zur freien Dispofirion. 
Ausgeantwortet und nach geſchehener Praͤcluſion nicht erjchienener und ſpaͤter mel⸗ 
dender naͤheren oder gleich nahen Erben die Handlungen der Empfänger der Erb⸗ 
ſchaft auerkennen und zu übernehmen ſchuldig find, fo, daß fie von ihnen weder 
Rechnung noch Erſatz davon zu fordern berechtiget fein ſollen, fonvern. ſich dazuit 
begnügen müßen, was von der ar und Erbſchaft. vorhanden iſt. 
nr > Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Llebenthal den aaſten December 1823. Bon: hleſigem Koͤnigt. Land⸗ 
und Sradtgericht wird auf Antrag: der Gläubiger zufolge Drecret den ıSten bj. 
Concus über das Vermögen des geweſenen Gärtner Jeremias Schumann zu Gö⸗ 
risſeiffen Loͤwenbergſchen Kreiſes eröffnet und ein Termin zu Anmeldung und Klar⸗ 
machung der Anforderungen. an den Crldarlum auf künftigen 

Iten Februar 1824. 5 
auberaun t, in welchem ſich alle unbekannte Gläubiger an hiefiger Gerichte ſielle 
früh 9 Uhr einzufladen, ihre Anſprüche anzuzeigen, deren Richtigkeit darzuthun, 
hienaͤchſt aber ihre Befiedigung nach einer zutreffenden Ueberelnkunft oder in de⸗ 
ten Eutfernung zu eroͤffnenden Elaffificationg: Urtels, beim Außenbleiben aber u 
gewärtigen habru, daß fie mit ihren Anſprüchen an die dermallge Maſſe präcludirt 
und Ihnen gegen die übrigen: Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
ſol. Zugleich wirs allen denen, weiche von dem Gemeinſchuldner Geld, Sachen, 
oder Effecten hinter ſich haben, angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon 
zu verabfolgen, vielmehr hiervon dem Gericht Anzeige machen und die Gelder oder 
Sachen mii 78 5 7 Ba habenden Recht beim Verluſt deſſelben an das 

erſchtliche Depoſitum abzuliefern. N 
EINE OR Koͤnlgl. Preuß Sands und Stadtgericht, 
) Ohr 
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*) Görlitz den kiten November 1823. Von dem Königl. Preuß. kandge⸗ 
richt der Ober Laufg zu Görlitz eſt in dent Aber den Nachlaß des Ade erben 
dene Nadlermeiſter Ehriſtian Benjamin Koch am sten September 1823. auf 
Aatrag der Beneficlal⸗Erben eröffneten erbſchaftlichen Liquid atlons⸗Prozeſfe ein 
Termin zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſprüche⸗ aller etwanigen unbe⸗ 
kannten Gläubiger auf N & alas 


—— 


den ſiebenten April 1824 a 
Vormittags um zo Uhr vor- dem Depusisten Herrn kandgerichts⸗Aſſeſſor Moflg 
angeſetzt. Dteſe Glaͤndiger werden daher blerdurch aufgefordert ſich entweder 
ei Sum Termin ſchriftlich oder in demſelben perlönlich oder durch geſetzlich zu⸗ 
Käfige Bevollmächtigte, wozu ihnen bei Mangel der Bekanntſchalt die hieſtgen 
Juſtizcommiſſarten Herten Neitſch, Langer I., Haupt und Dietrl d vorgeſchlagen 
werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelden 
anzugeden und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, dem⸗ 
nächſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zu gemärtigen, wogegen 
die Ausbleibenden aller ihrer etwanigen Vortechte verlullg gehen und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 

Koͤnigl: Preuß. Landgericht der Ober⸗Kaufitz. 


Dohlan den ayſten Nobember 1823. Der aus Gonſchwoltz, Ohlauſchen 
Kreiſes im Jahr 1873, zum Militair ausgehobene, in Glatz ausererciete und im 
Oc oder 7813. zur Armee als Erſatzl abgeſchickte Johann George Kaufmann, 
von dem ſelt feinem Abgange aus Glatz keine Nachricht eingegangen, wird hier: 
Durch ſo wie deſſen etwanigen undekaunten Erben, auf den Antrag feines Bruders 
Johann Friedrich Kaufmann, aufgefordert, innerhalb nenn Monaten und ſpaͤteſtens 
in dem auf den 7. Octbr. 1824, anberaumten peremtoriſchen Termine entweder ſcheiſt⸗ 
lich oder perſonlich bei dem unterzeichneten Gerichts ainte ſich zu melden und über ſei⸗ 
nen Aufenthaltsort Auskanft zu geben, widrigenfalls derſelbe forfk geſetzlich für 
todt erklart und fein zuruͤckgelaſſenes Vermögen feinen nächſten Verwündten zu⸗ 


erkannt werden wirt. ; 
N v. Gruttſchreiberſches Gerichtsamt Gonſchwitz. 
0 * . 4 et WR . Wſchura. 9 
i Breslau Den-ııten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ges 
richtsamts werden auf den Antrag des Freiftellendı iger und Schneidermeiſter Gott⸗ 
lieb Hetzke alle ditjenigen, welche an das für die evangel. Kirche zu Bankau auf 
die zu Groß ⸗Saͤgwitz mb No. 14. gelegene Freiſtelle und Schmiede eingetragene 
Capital von 115 Thlr. ſchleſ. und das darüber ausgefertigte angeblich verlohren ge⸗ 
gangene Conſens⸗Inſtrument vom Zoſten September 1777. als Etgenthuͤmer, Cefz 
ſionarten, Pfaud⸗ oder ſonſtige Inhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den sten Februgr 1824. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
unterzeichneten Juſtitlarius Meſſergaſſe No. 1733. im goldnen Anker peremtorifch 
abſtehenden Termine pertöulſch oder durch eine zulaͤßigen Mandatartus zu erſchel⸗ 
neu, ihre An ſpruͤche zu Protokoll zu geben und zu deſcheinigen. Die Ausbleiden⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Ansprüchen an das gedachte Hype⸗ 
theken⸗Capital per 115 Thur, ſchleſ. werden praͤcluditt, daß Inſtrament 2 
n 2 Dar; irt 


7 — 47 nd & 
rt und aaf den Antrag des Beſitzers ſodann die poſt im Hypothekenbuche gelöſcht 
s Das Gerichtsamt von Groß⸗Sagewig. i 5 TR 
ö 2 : 2 . Wanke: 


werden wird. 
„Breslan den 17ten September 1823. Von Seiten des hieſigen Ks 
ulgl. Ober⸗Landesgerichts ron Schleſten werden alle und jede unbekannte Glau⸗ 
bliger, welche an die Cafe des zweiten Bakaillons 1 ten Inf. Reg. (aten Schleſ.) 
für die Zeit vom ıflen Januar. bis ultimo December 1822, aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ve meinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendaltus Metzke auf den 2zſten 
Januar a, f. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in 
dem gieſigen Ober⸗Landesgerlchtshauſe perſoͤnlich eder durch einen geſetzlich ulä⸗ 
bigen Vevonmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder B Eunsitfihaft. nnter 
den hiengen Justiz Commiſſarlen, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Koblitz und die 
Juſtizrathe Wirth und Bahrein Vorſchlag gebracht werden, an deren einen’ Re 
ſich wenden koͤnneg, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprikbe anzugeben und 
durch Weweismittel zu beſcheinigen.⸗ Die Nichterſcbelnenden aber haben zu des 
wärtigen, daß fe alten ihrer Anſprüche an die gedachte Exffe werden veituffig: 
erklart und nur an die Perſen detzſenigen, mit welchen fie coptrahlirt haben, 
werden verwieſen werden. g) 5 i 3 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlch: von Schleſſen. 

Liegnitz den 25. November 1823. Der Mus quetier Friedrich Auguſt 
Baumbach vom vormaligen Koͤnigl. Jufanterie⸗Reglment vi Strachwitz, wel⸗ 
cher ſich bereits am 16˙en Auguſt 1805, von 5 heimlich entfernt und nach ſei⸗ 
nen, Geburtsort Sachſen Gotha ſich begeden haben eff, iſt von feiner zuruͤckge⸗ 
laſſenen Ehefrau Maria Nofina geb. Hahn ex captte malitiofä deſertlonis bei 
uns in Anſprach gendinmen worden. Wenn nun dieſe Behufs der nachgeſoch⸗ 

ten Scheldung auf ſeine oͤffentliche Vorladung angetragen hat, ſo laden wir den 
Friedeich Auguſt Baumbach hiemit vor, in dem zur Verhandlung de: Sache 
auf den 1. März a. f. Vormittags 11 Uhr anberaumten Termin vor dem Des 
zutirten Herrn Ober Landes gerichts-Referenk ar to Kugler auf hieſigem Köntgl. 
Lands und Stadtgericht zu erſcheinen, um das Weitere, im Fall feines Aus⸗ 
bleidens aber zu gewärtigen, daß gegen ihn in contumacſam verfahren und feine: 
Ehe mit der Kiägerin durch Erkenntniß getrennt werden wird. g.) 
„ KXKaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtger cht. ö 
Caelsruh den 17. Noobr. 1823. Die Schuld und ‚Hhpotbefenbire 
ſchreibung hebſt Hypotbekenſcheſn vom n 18 11. fir die auf der Freyhaͤus⸗ 
lerſtelle No. 48. zu Hoͤnigern für den Gottil d Hipduk eingetragenen 4 Schuldpo⸗ 
ſten, zaſammen auf 78 Rib. 20 for, iſt dem letztern verſohren gegangen, und auf 
ſeinen Antrog werden alle diejenigen, welche daran als Eigenthuͤmer, Eeffionarien, 
Pfand oder ſonſſige Brirfs⸗ Inhaber Anſpruͤche zu haben glauben, zu dem auf 
den gten März 1824 angeſetzten Termine vorgeladen, um ſolche anzubringen, 
wldrigenfalls dieſes Inſtrument für omortifirt erfiärt, im Hypotheken Hache ge⸗ 
loͤſcht, und den unbekannten Praͤtendenten ein ewig ·s Stulſchwelgen aufe lezt were 


den ſoll. Koͤnigl. Herzogl. Eugen Wuͤrtembergſches . 
Feſten⸗ 
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Feſtenberg den toten December 1823. Ueber das Vermoͤgen des htr 
digen Handelsmann Anton Wiener Afi der Concuts eröffnet uad der Liquldattona⸗ 


Termin auf den 2 ten März a. f. angelegt worden. Es werden daher faͤmmtliche 


Creduores Hierdurch vorgeladen, gedachten Tages Bermittagt 9 Uhr auf hleſigen 
Ralhhauſe zu erſcheinen, ihre Anfprüche anzumelden und deren Richtigkeit nachzu⸗ 
weiſen, indem blejenigen, welche in dieſem Termine mit erſcheinen, mlt allen 
ihren Forderungen an die Maſſe prächidire und ihnen deshalb gegen die ubrigen 
Eteditores ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werd n ſoll. 
ve Das König. Preuß. S'adtgericht. 
8 Slelwitz in Ober ⸗Schleſien den sten April 1823. Von Seiten des un 
betzeichneten Gerichtamtes wird hierdurch der im Frühjahr 1815 als Rekrut zu 
Mokrau ausgehobene damalige Knecht Thomas Widerg aus Anja oje nberger 
Keceiſes gebürtig, welcher nach Brieg von dem landräthl. Offi tio Pleßner Kreiſes 
wahrſcheinlich an das ehemaſlge sote Königl. Preuß. Infanterie Regiment abge⸗ 
ſtellt worden und ſeit der Zeit nichts mehr von ſich hat hören laſſen, auf den Uns 
trag feiner Ehefrau der Brigitta geb. Malchergif Öffentlich vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 9 Monaten und ſpateſtens in dem auf den 21ſten Februar 1824. Vormittags 
um 9 Uhr hier in Gleiwitz angeſetzten peremtoriſchen Termine entweder perſoͤnlich 
oder ſchriftlich vor dem unterzeichneten Gerichts amte zu melden, im Ausbleibungs⸗ 
talfe aber zu gewärtlgen, daß nachdem von feiner Frau abgeleiteten Dilligenzeide 


er für todt erklärt und ſeiner Ehefrau die anderweitige Verheirathung verſtattet 
werden wird. 


Das v. Hochbergſche Gerlchtsamt Mokrau Pleßner Kreiſes. 
5 f AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. (Das fortiren der Shaafe betreffend.) M. M. R' lchendach 
lu Breslau, wehnhaſt Buͤttnergaſſe im blauen Stern, der ſich bereits ſeit 2 Jahren 
mit dem guͤn dige m Erfolg und zur Zuftiedenhelt vieler hohen Herr ſchaften mit dem 
Sortiren dee Spaafe beſchaͤftigt, iſt fo frey, ſich auch fuͤr diefen Winter denjenl⸗ 
gen hoben Hertſchaften die geſonnen waren ihre Schaafe ſertiren zu laſſen, ganz 

ergebenſt zu empfehlen Ueber feine Kenntniſſe ia dieſem Fache darf der ſelbe um 
alle Weiilaͤu fte keit en zu vermeiden, ſich beſonders auf das Z ugniß det in der Pros 
olnz Schleſi a fo rühmilichſt dekannten Kenner der Schaaſzucht, der Koͤnigl. Ge. 
neral⸗Paͤchter, Herren Gibrüder Braun auf Rathſchloß und Nimkau berufen. 
Breslau. (Züadhölzer die beſten) verkaufe ich den heute on bey 10 Bro 
Mille a 32 fgr., Zuͤndflaͤſchel wie bisher mit 1 5 far. und 25 ſor. gegen baare Zube 
lung Carl Schnelder am Ecke der Schmiedebrack /. 
) Brrötan, Auf dem Neumarkt im Haufe Mo. 163 3 zum weißen Storch 
genannt, iſt eine Wohnung ben erſten Sock vorn heraus, benchend in 2 Stuben, 
einer Alkowe nebſi Kuchel, Bodenfanmer und Keller zu vermieſhen und iu Djlern 
zu beziehen. 4 
Bres⸗ 
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0) esstad. Geſte Sorte dopptlte Berliner Zͤͤndbölzer offerirt von beute 
an Tauſend Stück mit 3 3 (gt: Franz Doms, Albrechtsgaſſe No. 122 . 
e) Breslau. Der Damenklelderv'rſertiger kilge, wohnt jetzt auf der 
Schmledebrucke in neu Warſchau; der Eingang iſt auf der Kupferſchmldtgaſſe eine 
Stiege Ro. 1824. FH cr 
g *) Breslou Das im Buͤrgerwerder ſub Nro 1058. gerade über vom 
Packhofe gelegene Back ha us iſt vrraͤnderungs wegen aus freper Hand zu deikaufed, 
und dan Nähere beym E gentbümer zu erfragen. 3 
) Hreslau. Der Agent Chrifliän Ludwig Meyer, wohnt auf der Schmle⸗ 
debruͤcke in Warſchau No. 1824. Der Eingang iſt um dle Ecke herum eine Stiege 
„vornberauß. i ae Fr BE 
) Breslau. Die beliebten Basler Lebkuchen ind wieder ang kommen bey 
8 J. C. G. Hoffmann im rothen Krebs. 
Breslau. Auf der Carlsgaſſe No. 739. In der erſt in Etage find zwey 
Quartiere zu vermietben, das erſte beſteht aus 5 Zimmern, 1 Küche, 1 Keller, 
1 Holzſtall, 1 Pferdeſtall auf 2 Pferde und Bodenkammer. Das andere beſteht 
aus 9 Zimmern, 2 Kuchen, 2 Kellern, 1 Holzſtall, 1 Pferveſtau auf 
7 Pferde und 2 Bodenkammern, von Michaells an, aber auch von Oſtern oder 
Johasyy an einzeln oder bepde Quartiere im ganzen, alſo die beulſtändige 
elſte Etage. in 1 
) Breslau. Ein unverheuratheter Menſch von 30 Jahren, der bey dem 
Juſtiz, Polisey:, Steuerfache gearbeltet und auch allenfalls von der Deoptrfadton 
Keantn ffe beſitzt und mit guten Atteſten virſehen if, wünſcht bald moͤglichſt ein 
uUnterkommen zu erhalten. Das ‚Nähere it auf der Schmiedebruͤcke im weißen 
Dauſe No. 1924. binten beraus 2 Treppen hoch zu erfragen. 8 70 
i Breslou. Zu vetmiethen Nro. 155. ouf der Nikolalgaſſe der erſte 
Steck, 2 Stuben, 2 Alkowen, Küche, Keller und Bodeakammer und zu Oſtern 
zu bezlebn. N N x TER 5 
„) Breslou. Ein leichter in 4 Federa hängender, ein und zwioſp Jung in 
fobrender Wagen, mit einem zum abnehmen eingerichteten ledernen Verdeck; ſo wle 
eln gut s engl. Kummt⸗Geſchirr, did tweſen Mongel an R um billig zu verkaufen. 
Das Nähere am Nermortt In der Farbe e Treppen hoch. l 
5 Breslau Zu vermieihen und kommende Oſtern zu Beziehen IR das oon 
der teſp. Geſellſcdalt far vatertändiſche Eultur in dem Fellerſchen Haufe bisher inne 
gebabt! Local, bedehend ous 1 Saale, 7 Stuben, einem Entter und Zudehoͤr, 
desgleichen enkegls in der Belle Etage von 4 Stuben mit Küche, Reller und Dach- 
kamwernz ferner im Tarterre ein Gewölbe ind. 3 Stuben, Küche and Kelltr, 
welchis ſich ſaͤr ein a Condor eignen duͤrſte. f 


Bre g i 


Co) 8 
9 Breslau. Eine Wohnung von 3 Stusen nebſt Zubehr ig Harras gaſſ 
No. 1037. ſogſeich oder Oftern zu bermtelhen. Der dab 9 befindliche Buſengür⸗ 
ten febs dem teſp. Mlether zum Vergnügen offʒnn. IL. 

) Breslau N aten Jandar 1824. a fru 75 7 Uhr arbengsth 

twöchenzlichen Krankenlager am Blaten durch die Lungen in feinen Faſten Johre 
gr er hen Geil Mira Schneider, Ober empfänger auf Se 
Caͤmmerey⸗Coſſ. Diefen für wich überous ſchmerzlichen Verlust zeige ieh iim Reü⸗ 
men meiner drey unmündigen Kader and nächiten Verwandten ſeimeg Freunden 
„ F ER 

„ nemme 1 \ Hehriette Schneider geb. Frrund. 
Breslau den sten Januar 1624. Ein m bochgeshrten Dublſto zeige 


ich blerdurch die Verlegung meiner Weinhandlung und Banſtabe aus dem Haufe 
No. 4. Aue e ehemalige Stoͤckelſche jetzt et vewſt Frau Star tiälhin 
v. Nimpiſch gehoͤren e Haus No. 2. am Paradeplatz oder No. Ts lm erſten Ben 
tel der Nikolalgaſſe ganz ergebenft au und empfehle anch zu Prruerm freundſchaftlichin 
Wohl woll. 5 Friedr. Gottſchalt. 
) Bres lau. Auf det Albtechtsſtraß: No 1683. die zue Etage, beſte⸗ 
bend in 5 Stuben, 1 Aloe und Küche nedft Zubehör zu dermtethen und gleich 
beziehen. 5 . 09? - „„ 71 8 
der Breslau. Zu vermirthen und ſogleich oder Oſtern zu bezlehen iſt der 'er⸗ 
‚Ne Stock von 3 Stuben, 1 Cabinet und Zubehör auf der äußern Ohlauergoſſe im 
Zuckerrohr. Das Nähere Im Gewölbe. ri 
„ Gubräu,den sten Oktober 1823. Die’ zum Shinidt Johann Joſeph 
Juchsſchen Nachlaſſe gehörtasn Grundſtücke, namlich: a. das Haus auf der Mühl⸗ 
gaſſe No. 134., toriet auf 300 Ribl.; b. der ſtaͤdtſche Acker No, 7% taxirt auf 
1300 Rihl und c. die Scheune No 37,, taxirt, auf so Nthl. ſolen im Wege 
der nothwendigen Sub baſtatſon in dem peremtorifchen Biethungs⸗Termine den 
27ſten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr auf bieficm Gerichtszimmer öffentlich 
verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden deshalb vorge⸗ 
laden, ſich zur Abgebung ihrer Gebothe im genannten Termlue einzufſnden und 
hat der Meifie und Beſiblethende den Zufchlag. zu gewaͤreigen, weng nichts 
Rechtliches im Wege ſteht. Auch werden zu gedachten Zerininen ſämmtliche 
Real⸗Glaͤubiger mit der Warnigung vorgeladen, daß im Fall des Ausdleibens 
dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag erthellt, ſondern auch nach gerichtlis 
. FNER des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen wie 
auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der Letztern, ohne daß es zu 
dieſem Zweck der Productlon der Inſteumente bedarf, velfuͤgt werden wird. 
Be at re König Preuß. Stadtgericht. x 
Schloß Neurode den 19. September 1823. Es wird blerdurch das 
auf 1633 Rthle. 10 fer. Courant ortsgerichtlich tapirre Bauergut des Joſeph 
Bittner ſub No. 18, zu Niederſteine auf den. Antrag eines Perſonal⸗Glaͤubigers 
ar k im 


\ 


32 . 
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Gerichtlich denßihuirte Kaufcontracte. 
. S e den 2 aſten December 1823. I. Bei dem abnigl 
Donainen Julteme Preichau: 
1. Adjudication des Bauerguts no. 21. zu Kehlen an den aue, 
Kaitfall, für. 2800 rthl. 
u 5 Kauf des Bauer Ignatz Scholz um daſſelbe Bauergut no. 2. in 
Oudſchen, für 2800 rthl. 
8. des Bauer Joſeph Scholz, um das Bauergut no. 2. in Saaten 
für 1000 rthl. 
bei dem Gerichtsamte der Daumitſcher Majoratégüter. 
4. des Stephan von Bielwieſe, um den Kreiſcham zu Mittel: Dam. 
mer, für 1000 uthl. N 
5. Kauf zwiſchen dem Joſeph und Gottfried Schulz, um eie Rechte 
nerſtelle no. 13. zu Mitteldammer, fuͤr 200 ribl. 
II. Bei dem Gerichtsamte Deichslau. 
6. Adjudication der eee Windmühle an den Mucker Gier 
05 für 465 rthl. 
„% IV. Bei dem Gerichtsamte Giorgendotf. 
7. Kauf des Tuchmacher Scholz u e um das nelle no. 17. 
\ in 2 fuͤe 305 rthl. 
is des Dreſchgaͤrtner Wurſt zu Gorge werf, um en when waer 
no 8. „ em 200 ribl. 
72 v. Bei dem Gerichtsamte Ibedotf. 
9. Kauf des Kretſchmer Kluge, um den Bien ein ‚für 
400 weht. 
vr Bei dem Gecſchtdochte Bar tſch und Eulm⸗ 
10. Kauf des Dreſchgäriner 8 um die vaͤterliche Dreſchgörtnerſtele 
10, 7, för 50 rthi. 


"Bros 
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Brestau den 27ſten December 1823. Bei dem Koͤnigl. Hofrich⸗ 
teramte find folgende Käufe confirmirt worden: d er. 
I. der Kauf des Gottlieb Hübner, um die hinterm Dohm hie ſelöſt gele⸗ 
gene Poſſeſſie n no. 47. fuͤr 710 rthl. 8 
2 des Chriſtian Knebel, um eine vor dem Ohlauerthor no. 27. gelegene 
Parſchner Aecker⸗Par celle, fuͤr 1215 rthl. 5 
3. deſſelben um eine dergleichen no, 28. daſelbſt gelegene Parcelle, für. 
18 rtht. 8 
8 245 des Carl Nowag, um die Gaͤrterſtelle no. 2. zu Kottwitz Bresſauer 
Creiſes, für 800 rtl. 
5. des Franz Froſt, um die Gärtnerſtene no. 22. daſelbſt, für 240 rthl. 
6. des Joſeph To iel, um das Bauergut no. 2. zu Meleſchwig Dreslauer 
Cteiſes, für 1300 rthl. Er | 
7. dos Cal Heinrich, um die Gaͤrtnerſtelle no. 19. zu Neudorf Mumarkt⸗ 
ſchen Creiſes, ti: 400 rthi. f sah 
28 des Gottlieb Hirſch, um das Bauergut no. 29. daſelbſt, für 


3000 tthk. 


9. der Chriſtiana Ludwig, um das Angerhaus no. 79. zu Schimmerau 


Trebnitzer Creiſes, für 295 rthl. 


10. des Anton Schumann, um die Gäͤrtnerſtelle no. 23, zu Bockau Strie: 
gauer Creiſes, für zo rthl. 
II der Ritterſchen Erben, um ein Stuͤck Acker no. 44 zu Biſchdorf Reue 
matktſchen Creiſes gelegen, für 100 ıhl, 
12. des Gottlieb Hoffm nn, um die Gästnerftelle no. 2. zu Schidlagwitz, 
Breslauer Greifes, für 450 rthl. 5 a 
13. des Cart Bauch, um die Gaͤrtnerſtelle no. 11. daſelbſt, für 360 rthl. 


N Sauer den 3. a, e Bey nachfolgenden Gerichts 
ämtern im Striegauſchen Kreiſe, find vom 1. Januar bis ultimo Dechr. 


1323. nachſtehende Käufe gerichtlich anerkannt worden, als: 


a. Dromedorff, Samuel Muͤllen, um das Aueuhaus no. 22., für 

235 rthl. | 

b. Dieedorff, Anne Roſine verwitw. Opitz geb. Gebauer, um die 

Dreſchgaͤrtnerſtele no. 1. , für 440 rthl. 8 5 : 
Neuſtadt den 12. Auguſt 1823. Dato iſt der Kauf des Franz 

Groß, über das Haus no. 108, für 40 rihl. Cour. beſtaͤtiget worden. 


— 


andang 
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Anhang zur Beilage 
Niro. I. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 6. Januar 18 24. 2 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 5 
Breslau. Umer der Aufliz: Verwaltung des Unterzeichneen 
find nachfolgende Käufe vom iſten July bis letzten December 18233 
vorgekommen: N 5 
NE 1. Schosnitz. Franz Cart Simon, das Auenhaus no. 4s:, für 
80 ıthl. : | 
m 25 Desgleichen. Helena Weiſf, die Frenftelle no. 9., fir 418 rihl. 
3. Romberg. Carl Friedrich Bein, das Angerhaus no. 16., für 
5 rthi- . a . 8 
N 4 Strachwitz. Gottlieb Brauer, die Freyſtelke no. 18, für 18 14 rh. 
5, Desgleichen Chriſtian Krauſe, die Freyſtelle no 1, für 1000 rthl. 
6. Krolktoſtz. Chriſtian Kipke, das Bauerguth no. 4 für 10 r ithl. a0 ſgr. 
Hirſchmeyer. 
Ratibor den. 12. December 19823. Bey dem Gerichtsamte 
Sudoll, find folgende Verträge vom 1. July bis ultimo December 18231 
confirmirt wor en: ER: 52 
\ Zu Sudoll, 1. der Kauf der Jgcob Warzechaſchen Eheleute, tiber 
die Haͤuslerſtelle no 32, pro 65 rtbl: 2. des Andreas Kramarczik, 
über 2 Ackerſtüͤcke, pro 64 rihl. 3. des Andreas Wyſchkony, über das 
Bauerguth no. 29. pro 1270 rthl. 4 der Gregor Janikſchen Eheleu⸗ 
te, über dus Bauerguth ſub no. 19., für 1800 tif. 
| Schloß Ratibor den 12. Detember 1823. Bey dem Ges 
richtsamte der Guͤther des fäcularifitten Jungfrauen Stifts zu Ratibor 
find vom 1. July bis ultimo December 1823. folgende Vertrage confirs 


mitt worden; EEE 
I. Käufe über 30 rthl. 

Zu Zauchwitz, 1. der Johanna Kupſchuk, um das Gaͤrtnerbaus 
no. 45, für 228 rthl. 2. Florian Richterſche Eheleute, um 4 Metzen 
Acker, für 73 riht. 3. des Franz Fuchs, um 6 Metzen Acker, für 
82 rthl. 4, des Anton Melzer, um Scheffel 8 3 Metzen Acker, für 

133 
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13 rthl. zu Zülkowitz . dis Franz Gozybon, um ein Stuͤck Garten, 
für 57 rtyl zu Tſchirmkau. 6. der Johann Albtechtſchen Ebeleute, um 
die Gaͤrenerſtelle no. 41., für 304 ethl. zu Oſterwitz. 7. der Joſeph 
Jangttaſchen Eheleute, um den Kietſcham no. 44., für 2647 rthl. g. 
der Franz Morawetzſchen Eheleute, um die Hauslerſteue no. 48, um 
57 rihl., zu Bieskau. 9. der Joſeph Lammichſchen Erben, um 2 Schef⸗ 
fel Acker, für 166 rthl. 10. des Joſeph Wobland, um 2 Scheffel Acker, 
für 244 ethl. 11. des Urban Bikhahn, um das Häuschen. no. 30., 
für 76 rihl. 12. der Anton Spalinaſchen Eheleute, um 6 Viertel Acker, 
für 96 rthl. zu Autiſchkau. 13. des Alex Wittek, um das Bauerguth 
no. 16., für 346 tthl zu Binkowitz. 14. der Franz Tuynaſchen Ehe⸗ 
leute, um das Häuschen no 72.5 für 57 rthl. 15 der Franz Wonnik, 
ſchen Eheleute, um das Bauerguth no. 38., ſuͤr 940 tthl zu Preſcho⸗ 
wetz. 16. des Martin Zebralla, um 12 Morgen Acker, für 700 tthl. 
zu Mittel⸗Ottiz 17. der Franz Zipsſchen Eheteute, über ein Acker; 
ſtück von 31 Scheffel 1o Metzen, für 500 kpl. N 
* 5 II. unter 8% thl. 
Zu Bieskau, 1. der Vertrag des Johann Ender, uber die Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 49., für 19 frthl. 2. der Franz Heinzſchen Eheleute, um 
das Haͤuschen no 36, fuͤe 49 ithl. zu Oſterwitz. 3. des Anton Wan: 
jeck, um ein Stückchen Acker, für 20 ithl. zu Warmunthau. 4. des 
Rudolph Pinczert, um die Haͤuslerſtelle no, 8., für 19 ıthl. zu Zowada. 
5. der George Koſchorzſchen Eheleute, um das Haͤuschen no. 17, für 
28 rthl. zu Gaſchowitz 6 des Franz Schwiedergall, um das Häuschen 
no. 39 , für 19 kthi. 8 0 
Nimptſch den a December 1823. Deſignation derjenigen 
Kaufen, welche in dem zten halben Jahre 1823. bey dem Stadtgericht 
Nimptſch confirmirt werden: : e 
1. Der biefige, Bürger und Stellmacher Bartſch, das Haus von 
dem Mauermeiſter Schiller, für 400 rthl. 
2. Kaufmann Damas, das Haus vom Guſtav Hätfel, für 2100 rthl. 
3. Frau Kaubin, den Schuppen vor dem Thore des Guſtavs Hüts 
tel, für 300 rthl. i N Sr 
4 Kaufmann Ludewig Hüͤttel, den ſogenannten Huͤttelſchen Garten, 
für zoonrthl. 0 2. ER 
5. Kaufmann Wolff Singer 1 Fleck Garten, vom Schmidt Meiſter 
Böhme, für 25 rl. > ne * = 


7 


6. Buͤr⸗ 
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6. Bürger Nitſche, das Haus von der unverehelichten Stephan, 


fur 270 ul 


7. Deconom Hering, das Guth vom Vorwerker Mäliſch, für 
20100 ıthi, ER - i 
10 8. Kaufmann Wolff Singer, das Haus vom Bürger Nietſchke, 
r 690 tthl. 3 b ae 
N Sattler Kraufe, das Haus vom Glaſermeiſter Krauſe, für 890 rthl. 
en Das Königliche Stadtgericht. . 
Lüben den 9. Dechr. 1823. Von Seiten des Königl. Land⸗ 
und Stadrgerichts 5 wird der Kauf des Auguſt Müller, um das Haus 
des Johann Chriſtian Frey ſub no. 88., für 550 rthl. hiermit bekannt 
emacht. 5 BEE == 
2 N Neuſtadt den 10 July 1823. Dato iſt dem Servis⸗ Re 
danten Schneider, das von dem Wallgraben no 106. abgetrennte Stuͤck 
feinem Haufe no. 217. auf der Toͤpfe gaſſe, für 200 rithl. Courant zu⸗ 
geſchrieben wo den. F f 8 
x Oets den 9. December 1823. Verzeichniß der im Jahre 1823 
ins Hypothekenbuch von Oberwiſkau eingetragenen neuen Befigveränderungen. 
t. Ein Bauerguth, Friedrich Beinlich aus dem Kaufcontract mit 
dem George Gafert dd 29. July 1823., für 800 rthl. H. B. no. 6. 
2. Ein Bauerguth Friedrich Gaͤrthner, aue dem Kaufcontracte dd. 
17. Novbt. 823. mit dem Heinrich Herde, für 200 rthl. H. B. no.: 5 
Winzig den 8. Novbr. 1823. Kauf des Lachmann, um die 
Färberey no. 196., für 1770 ri hlt. rare 
f : Koͤnigl. Stadtgericht. A 
Breslau. Ley dem Stadt- und Hoſpital⸗Landguͤteramte zu 
Breslau, find vom 1. Juli bis ultimo December 1823. folgende Kaͤu⸗ 
fe zur Confirmation gekommen . 
NER I’ im Breslauer Kreis. 


eh A in der Amtsvorſtadt. 2 
x. Cart Ferdinand Schlabs, Verreich der Stelle nro, 4, auf dem 
Schw. Anger, pro 3130 rthl. Court * 5 
2. Gottlieb Vogel, Kauf der Stelle no. 213. auf dem Elbing, füt 
2300 rthl f 5 
4 3. Franz Rapper, der Stelle no. 12. daſelbſt, für 2200 rthl. 
4 Johanna verwittw. Freudenberg, Verreſch des marital. Fundi 
- 0, 59. daſelbſt, für 220 rihl. . 
* f 5 5, Ans 


— (ns). 
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5. Anton Auguſtin Kauf der Siene no. 555 in weft, für 


.. 2130 rthl. 
6. Carl Heniſchel, des Garteuſlecks vom dune no, 77. 5 auf dem 


= ha ‚für 200 rthl. 


für 7. daft Eule, der Simonſchen Stelle, ao. 15. zu machen 
r 800 r 


8. Juliane Noſt ing verehl. Aczentow, Verreich des nutella Zune } 


bi no. . auf dem Elbing, für 3800 rthl. 
Iſtaelitiſche Gemeinde, des Maſchlerſchen gundi no. 2 f., auf 
dem Auger, für 2550 uthl. 
B. in denen Amtsdoͤrfern. 
10. Joh Chriſtian Jahnſch, Kauf des väterlichen Bauerguths no, 1. 
zu Klettendorff, für god rthi. . a 
11. Kaufmann Chr. Fr. Weinhold, Verreich des Kretſchams no. 43. 
zu Sandberg, für 1450 rehl. 


12. Deſſelben, Kauf und reſp Tauſch eines Ackerſtücks und Auen⸗ 


flecks daſelbſt, vom Deminto, für 240 ıthl. 
13. Adam Hancke, der Huͤbſcherſchen Stelle no. 33. zu gehmgtuben, 
‚für 1400 rtht. 2 
1.4. Mar. Elif. verwittw. Reichelt, Verreich der maxitaliſch en Stene 
#0. 9. zu Kleinburg, für 900 .rthl. 
15. Geheimer Commerzienrath Schiller, Verreich N25 Ke. ſchmet ſch en 
Fundi no. 4. zu Altſcheitnig, fir 2280 rthl. 
26, geincic Werner, Kauf der Angerſtelle no. 50. zu Hertuptotſch, 
für 17 rthl. 4 for. 3 d. 
17. Joh Gottlieb Gebel, der väterlichen Stelle no. 26. zu Lehm⸗ 
gruben, für 2600 rthl. 
8. Gottlieb Feumam, der Stelle no 3. zu derenprotfäh, für 
00 rthl. 
5 19. Fe hann Adam, der Innckerſchen Freygaͤrtnerſtelle no. 29,, da 
fu, fuͤr 1488 rthl. a 5 
II. im Neumarktſchen Kreiſe. 2 8 
20. Gottlieb Kunze, der Dreſchgarkneiſtele nd. 7. zu Jäſchkendocf, 
fuͤr 200 rihl. 
Er, Gottfried „Köcher, der Särmerfielle no. 2. 33 Peisketwiß, ir 
925 tthl. 
22. George Friedrich Thomas, Berti des Lennie no. 13. 
+ vo 9 für 800 hl. Ill. im 


— (7 
BR III im Woplaufhen Kreiſe. = 2 
23. 7 Friedr. Groſſer, des Bauergaths no. 35.1 du Riemberg, 
Für 500 rthl. 
44. Anna Elif, verw. Neumann, bie Angerfiene no. 11. daſelbſt 
für. 245 rthl. 


25. Joh. Friedr. Fliegner, der vaͤteil. Freygaͤrtnerſtelle no. 54. da / 


elbſt, für 190 rthl. 
y a Eve Roſine werwitw. Heintke, Verreich des be Bauer⸗ 
guths no. 31. daſelbſt, 95 400 rihl. 
V. im Trebnitzer Kreife. 

27. Benjamin bisch, des Kretſcham no. 14. zu Haaſenau, für 
4700 tthl. 

Gleiwitz den 19 December 1823. Bey untetzeiihnerem. Se. 
richtsamte, find nachſtehende Käufe zur Confirmation gekommen: 

1. Kauf zwiſchen der Maria Mansfeld geb. Schima und der Jo⸗ 
feppa Schalſonta, geb. 1 N die Freyhäusleiſtelle ſub no. 6. zu 
Nieder ⸗Belk, über oz rthl. > 

2. des Carl Moliton it. 95 Adam Watz, über die Sreijäuglerftehe 
no. 3. zu Nieder Belk, Über 38 rtl. 

3. Des Adam Watz mit! dem Caſpar Nieradzyck, um die naͤmliche Stelle, 
per 59 Rthl. 

4. Kauf, um die Baruch Bendelſche Steyhäuslerſtelle, per 26 Rth. 
16 gr. 

8 Kauf der Eleonora verwit. Tietz, um die Sleich⸗ Poſſeſſton, per 
2200 Rthl. a 

6. Kauf der Marianna geb. Salinek verwit. eipiſchoc, um eine 
Haͤusſerſtelle, pro 133 Ni. 8 gr. 

7. Kauf des Adam Nowack, um die naͤmliche Haͤuslerſtelle, pro 

190 8 2% 
8 Dito des Schneider Zara Herdzyna, um um ein Bauergut, pro 

450 Kat 

9 Dito des Kaufmann Franz Galli, um den gertfam No. 4. u 

Nieder⸗ Belk, pro 3000 Rthl. f 
Das Gerichtsamt Belk. 
Breslau. Ney dem Reichsgröfl. v. Kollowratſchen Gib Göm⸗ 
miß⸗ Rerichtsamte Corporis Chriſti find vom 1. Juli bis ult. Dec. 1823, 
folgende Kaufe confirmirt und Fundi tradirt worden: 
x. Hanf der Witwe Peuckerten, um die ihres verſtoibenen Mannes 
David Peukertſche Stelle zu Neudorf, pro 3537 Rtpl, „ 


2. Des Gofferier Eger, um ein Garten fleckchen Acker ven 2 Mergen 
vom Freygutsbeſitzer Bänfh zu Hoͤſſchen, pro 300 Rthl. 
23. Des Schroͤter, um das Gimlerſche Freybauergut zu Tauer, pro 
6000 Rihl. 8 a 3 Dt 
4. Des Gottlieb Langer, um das vaͤterliche Erbbauergut zu Herr⸗ 
mannsdorf, pro 1960 Rihk. d a 5 
5. Des Martin, um die Reinſche Freyſte lle zu Herrmanns dorf, pro 
o Rihl. za \ 
60 6. Ne Wittwe Hefern, um ihres verſtorbenen Mannes Gottfiied 
Hekertſche Banergut zu Schimmelwitz Neuma ktſchen Ereiſes, pro 185% Rth. 
7. Kauf des Gottlieb Wuͤrffel, um die vaͤterliche Gartenſtelle zu Reu⸗ 
dorf, pro 1100 Rthl N 
Polk witz den 2zſten Deebr. 1823. Von unterzeichnete Koͤrigt. 
Preuß. Stadtgericht werden nachſehende Beſitzveraͤnderungen bekannt gemacht. 
1. Schmidt Mathias Weiſſer, um das Ackerſtͤͤck giro. 12, pro 
850 Rthl. a f 
2. Derſe be, um die Scheuer No. 12, pro 150 Rthl. 
3. Tuchfabrikant Gottlieb Stein, um das brauderechtigte Haus No. g 3.5 
für 120 Rt lt. SS 2 Fe 2 
4. Sleifcher Chriſtian Bahr, um das brauberechtigte Haus No. 83. 
r 290 Rthl. 3 N 
; fa 5 Sattler Ernſt Gottlieb Beyer, um das be den für zgorth. 
6. Handelsmann Samuel Gottlieb Buͤrger, um das Kleinbaus No. 46. 
für 800 Rthl. Te > 5 
7. Haͤusler Gottfried Baͤsler, um den Pbſcher vom Gute Nro. to, 
für 340 Rt. N 5 
8. Häusler Gottlieb Deckert, um den Bbſcher vom Gute No. ro, 
für 100 Rihl. es \ 
9. Bäder Ernſt Wilhelm Pohl, um das Haus No. 12., für 240 Rth. 
ro. Glaſer Johann Franz Wilhelm Warneck, um das branberechtigte 
Haus No. 19., tür soo Rthl. n 
11. Wasenmtiſter Johann Gotilieb Exner, um das Kleinhaus No. 60. 
für 200 Rthl. Ze | = 
132. Schmidt Joh. Gottfried Fritſche, um das brauberechtigte Haus 
No. 4, für 300 Rthl. 5 F 
13 Muller Friedrich uf, um das brauberechtigte Haus Nro. 41., 
für 325 Rühl. ’ 


4 


14. 


— 65555 5 


14. „Saller Eruſt Rühr, um das brauberechligte Haus miro. 24% 
für 800 Rth 

15. Gerber Auhuſt Hartmann, um das brauberechtigte Haus No. 80. 
fer 2500 Xth. £ 

| Königl. Preuß. Stadtgericht. 

Stolz den ı6ten December 1823. Seit dem ıflen Junp d. J. 

bis jegt find beim Gerichts amte folgende Käufe zum verhandeln vorgekommen: 
: 0 Seledrich Schneiderſche, um die vaͤterliche Robothſtelle, pee f 
244 rt 

i 15 Seieeid Sausorifäe, ı um 4 Gotilieb Ortelſche Freiſtelle, pro 
500 r 


9 Balkone Winklerſche, um die Joſeph Göntichſche Freitene, vr 
790 xthl. 2 
4. Gottlieb Schmidtſche, um die Jo ſeph Aulichſche kleine Muhle, pro 
l. 


550 rthl. 
5 1 Schmidtſche, um die vaͤterliche beſcaürmerſelt, pro 
400 

6. Gotilieb Kirchnerſche. um das väterliche Bauergut, pto 780 rthl. 

Schrebsdorf den 16ten December 1823. „Beim D.t: » Berichtdr 
amte find folgende Käufe ſeit dem ıften Juny d. J. bis jetzt ag 
anerkannt worden: ) 

1. der Fliedrich Mildſche, um den Franz Pätzoltſchen Kretſcham, pre 
350 ithl und f 
82 Ben Joſeph Krauſeſche, um die Franz Weltziſche Robotßſtelk, pro 

50 r. 

8 Roudnitz den 17ten December 1823. Nachſtehende Kaufe fi nd 
vom iſten Juni d. J ab, beim Gerihtsamte gerich lich anerkannt wor⸗ 
den, naͤmlich: 

1. der Anton Wertzelſche, um den Kre ſcham, pro 3900 tthl. und 

2 Johann Vol! elſche, um das Anton 3 Dauergut, 2 
2800 th. 

Lampersdorf 0 t6ten Diener 1823 Das Gerichts amt 
bringt die ſeit dem iſten Juny d. J. bis jetzt bei demſelben zur Verhand⸗ 
lung un Käufe zu Kennkniß: N 

Eleonore Drauſchkeſche, um die waͤtecliche Freiſteue, pro 300 rthl. 

5 Gettkfried Glatzerſche, um die vaͤterliche Freiſtelle, pro 159 ithl. und 
3. Gotilieb Pentziſche, um das hu Scholteſche Baͤckerhaus, pro 
1100 hl, 
Strie⸗ 


tember 1923. Bei dem hieſigen Koͤ⸗ 


Striegan den 2oflen Decembd. 
nigl. Stadtgericht find in dem 2ten halben Jahre 1823. nachſtehende Kaufe 
confirmirt worden: 85 j S \ 
1. Ana Maria Scyeert geb Ilgner Kauf der Robothſtele no. 74 
von Gotilieb Ilgner, für 500 #8: + 
2. Viehſchneider Muchalk, dito des Hauſes no. 51. vor dem Neu 
Thor von Roſſels Erben, für 380 rtl. 0 5 1 
3. Uhrmacher Carl Haſchke, dito des Zwingergarten no, 78. vor 
Iglau, für 300 rthl. 
44. Uhrmacher Ernſt Grospietſch, dito des Ackerſtücks no. 256., fuͤr 


657 rthl. 
N Stadtrichter Faͤhnd ich, dito des Hauſes no. 22. am Markte, 
für 1700 rthl. . 25 
6. Müller. Weygelt, dito der Zollmühle von Wittwe Geisten, für 
4200 tthl. 
7. Heintich Besihor, dito des Hauſes no. 242. von Martin Mu⸗ 
ſchiel, für 1100 tthl. N N 370 : 
38. Witiwe Liebig geb. Maͤntler, dito des Hauſes no. 12. in der Stadt 
von Carl Blaſche, für 700° 2 7 = : | 
9. Verehl. Weisgerder totz, dito des Ackerſtuͤcks no. 189. und 
196. für 500 rthl. a 
10. Weber Franz Haynſch, dito der Robothſtelle no. 8 5. von Gott 

lieb Wenzig für 300 rtbl. i 
11. Heinrich Wiesner Räͤckkauf der Ackerſtücke no. 99., 148. 1669 
194. und 206 a 21 Schfl., für 1300 rtbl. 

132. Friedrich Reymann, Kauf der Robothſielle no. 90. von Chri⸗ 
ſtoph Gruͤndler, für gco ithl. Feng 

13. Carl Friedrich Streubel, dito des Vorwerks no. 57. Jauer Thor 
für 4230 tthl. 5 = 
e Das Königl. Stadtgericht. 

Brieg den zoſten December 1823. Bei dem Gerichtsamt Ober⸗ 
Schreibendorf Sttehlener Kreiſes iſt am taten July 1823. der Kauf des 
Gottfried Riemann, um die Freiſtelle ſeiner Ehefrau früher verwit ge⸗ 
weſenen Johunna Eleonore Froſt geb- Holitſchke no. 10. vom 27ſten De⸗ 
tember 1832. auf Höhe von 500 rthl. gerichtlich anetkann wo den. 
3 2 7 > Fritſch, Juſtit. 
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3 5 = Mittwochs den 7. Januar 1824. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛe. x. 
a allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. I. 


Ye Zu verkaufen. 

„) Sakrau ben 1gten December 1823. Dem Publiko wird hiermit be⸗ 
kannt gemacht, daß das zu Sakrau Cos ler Crelſes ſub Ro. 14 gelegene Frei⸗ 
dauergut, welches der jetzige Berger Wilhelm Kitſcher, laut des unterm Iten 

uli 1820. geſchloſſenen gerichtlichen Kauf Cantracis für den Werth von 2000 Rth. 
our. erkauft und welches dermalen Behufs der Subbaſtat on auf 1643 Rib. 
Courant gerichtlich asgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag elnes Real- Gläubigers 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich feiſgebothen wird. Bebufs 
Liettatton find drey Termine und zwar auf den gten Februar, sten Maͤrz und 
toten Aprit 1924., wovon der letzte peremtoriſch iſt, in unſerer hleſigen Gerichts 
Kanzley anderaumt, wozu befig : und zahlungsfaͤhtge Kaͤufer mit dem Bedeu⸗ 
ten vergeladen werden, daß der Meiſt- und Beſtbiethende den Zuſchlag zu ges 
waͤrtigen hat und daß auf die nach Verlauf des letzten Liettatlons⸗Termins 
etwa einkommenden Gebothe nicht weiter refleetirt werden wird. 5 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Sakrau Easter Creiſes. 
*) Mittel⸗Deutſchofſig dem azſten December 1823. Auf Untrag der 


ö Bauergutsbeſitzer Gotttob Huͤttlerſchen Erben fol im Wege freiwilliger Subhaſta⸗ 


Hon das zum Nachlaſſe ihres Erblaſſers gehörige, zu Mittel⸗Deutſchoſſ g Goͤr / itzer 
Kreiſes fub No. 1. belegene Bauergut, welches auf 3491 Rthl. Courant ortsge⸗ 
kichtlich abgeſchaͤtzt worden, oͤffenklich an den Meiſtbiethenden verkauft werden 
und iſt dazu em einziger peremkorlſcher Biethungs⸗Termin auf ; 
den 28ſten Juni 1824. 3 

früh ro Ubr angeſetzt worden. Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige werden daher aufge⸗ 
order’, an den gedachten Tage zur Abgabe ihrer Gebothe auf hieſigem herrſchaft? 
lichen Hofe zu erſcheinen und nach ergangener Einwilligung der Erbintereſſenten 
een ober; eee eee 3 den Zuſch lag — 05 en 

zu gewärtigen. ie Kaufbedinguagen können zu jeder fchieklichen 
in unſerer Regiſtratur zu Göriig 3 e 8 
N Herzogl. Semmerſches Gerichtsamt alda und 

£ Schmidt, Juſtlt. 
*) Frankenſtein den goſfen December 1823. Das zu Bärdorf Muͤnſter⸗ 
berger Kreiſes ſub Ro. 98. gelegene Auenhaus des Amand Kunze, welches ortsge⸗ 
richtlich auf 110 Rthl. Cour detaxirt iſt, wird auf Anteag eines Real: Gläubigers 
mit dem Bekanntmachen zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt, daß der einzige 
Biethungs⸗Tet min auf den Sten März 1824 anberaumt worden. Es werden das 
ber alle defig» und zahlunzsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen, an jenem Tage Vor⸗ 

: mit⸗ 


1 
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mittags 9 Uhr in der ſtandesherri. TE bleſelbſt perſoͤnlich zu erfchet- 
nen, ihre Gebotde abzugeben und demnaͤchſt der Zuſchlag an den Meiſt » und Beſt⸗ 


blethenden zu gemärtigen. a : 
Das Gerichtsamt der Standesberrſchaft Muͤnſterberg Frankenſtein. 
*) Dpbernfurth den ııten December 1823. Von dem Prinzeß Biron 
v. Curland Dyhbrenfurther Gerichts amte wird der ſub No. 6. zu Klein Siorchen 
gelegene, auf 703 Rthir. zo far. abgeſchaͤtzte Gottfried Pfoffeſche Kretſcham im 
Wege der nothwendigen Sushaſtatlon veräußert, Es werden daher beſitz⸗ und 
zahlungefähige Kaufluſtige in den auf den later Februar, zıtew März und pes 
kemtorie auf den szten April 1824. angeſetzten Terminen Bor mittags um 9 Uhr 
in der Gerichtsſtaͤtte hieſelbſt zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, aufgefors 
dett, wo der Meiſt⸗ und Beſtbtethende nach erfolgter Genehmigung der Glaͤudiger 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
5 b Cogho. 
) Ober⸗Glog au den 15ten December 1823. Zum Behuf der Aus einan⸗ 
derſetzung zwiſchen der Wittwe Marianne Koloczeck ged. Suchann und der Vor⸗ 
mundſchaft ihrer mirorennen Kinder fubHaflirt unterzeichnetes Koͤnigl. Stadege⸗ 
richt in Dermino den ıoten Maͤrz 1824 die zum Rachlaſſe des verſtordenen Färe 
bermeiſters Johann Koloczeck gehörige Hausbeſitzung No 56. des Hypothekenbüchs 
in der hieſigen Waſſer Vorſtadt, welche ſich zum Betriebe der Farderei⸗Poſſeſſion 
ginz vorzüglich eignet und welche am 18ten d. M auf 800 Ripl. Courant gericht⸗ 
lich abgeſchatzt worden iſt. Kauftuſtige und Beſitzfahige werden dahers zu dein ans 
n ß ldd B n 
eiſiblethende na x uſchlag zu gew 
wi 5 ai Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. * m Ben 
„) Guttentag den 26flen Nevember 1823. Indem auf den gten März 
1824. angeſetzten einzigen Biethungs⸗Termine ſoll die zum Nachlaſſe des ots 
tik Kaluſa gehörige ſud No. 4. des Hypothekenduches zu Bzinitz delegene Freis 
ſtelle, weiche von den zugezogenen Sachverſtaͤndigen auf 304 Rthl. Courant ges 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag der hinterbllebenen Erben Behufs 
der Theilung öffentlich verkauft werden und es werden demnach beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufluſtige Hiermit vorgeladen, gedachten Tages Nachmittags um 
2 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzuge⸗ 
den und den Zuſchlag an den Meiftbiethenden, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme zuläßig machen, zu gewärtigen. = 
EEE 8 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Gwosdzian. 
* Beleg den 11. Decbr. 1823. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt; 


gericht zu Briez mocht bierdurch bekannt, daß das hleſeloſt ſub Nro. 45. gelegene 


Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 4260 Rh. gewuͤrdigt 


und ouf daſſelbe auch ſchon 180% Rthl. in dem am 4ten d. M. angeſtandenen pe⸗ 
remtoriſchen Termine gebothen worden, a Dato Binnen 3 Monaten, und zwar In 
Termino peremtorio den 31. März 1824. Vormittags 9 Uhr bey demſelben oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und Beſitzfaͤblge hlerdurch 


vorgeladen, in dim erwahnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichtszim⸗ 


mern 


— 
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mern vor dem Hrn. Juſtiz⸗Aſſeſſor Fritſch in Pırfon, oder durch gehörig Bebel 


mächtigte zu rſcheinen, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß 
erwaͤhntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſtzohienden zugeſchlagen und auf Nach 
gebothe nicht geachtet werden foll. i ei 
ME ‚Kön:gl. Preuß. Land und Stadtgeticht. : 
>> Mallwitz den loten December 1823. Die unter ber Gerichtsbarkeit 
des unterzeichneten Gerichtsamts zu Röhlen bei Freyſtadt gelegene Sandmühle 
des Muͤll'r Johann Erdmann Burger, weiche dorfgerichilich auf 1782 Rthl. 
23 gi. gewürdigt worden iſt, ſol Schuldenhalber im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkau't werden. Wir haben dezu Biethungs Termine auf den 
sten Februar, 6 en März und ten April 1824. Vor⸗ und Nachmittags auf 
dem b-rrfchartlicden Sch oſſe zu Zolling anbe aumt und laden Kaufluſttge mit 
dem Bedeuten ein, daß dies Srundſtück dem Meiſtptethenden im letzten Termine 
nach erfolgtem Ausweiſe über feine Beſig⸗ and Zahlunssfähigkelt zugeſchlagen 


8 ut Bee Das Gerichtsamt Zöking. RE 
*) elegnitz den 17ten Decembr 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des ſub 
Nro 295. der Stadt delegenen Hauſes des Corduaner Carl Samuel Gatzwiller, 
welch 's auf 2987 Rthl. gerichtlich gewuͤrdiget worden, baben wir einen peremtori⸗ 
ſchen Biethungstermin auf den 27 leg Febr. 1824. Vormitags um 10 ir vor 
dem ernannten Deputalo, Hrn. Ober -Londesgetichts⸗Reſerendarlo Kretſchly an⸗ 
beraumt Wir fordern alle zablungsfaͤtige Kauflaſtige auf, ſich an dem gedach⸗ 
ten Toge und zur beſummten Stunde entweder in Perfon oder durch mit gerichtli⸗ 
cher Speclalvollmacht und hinlaͤngiſcher Information verſebene Mondatarien aus 
der Zahl der biefigen Juſliztommiſſatten auf dem Königl Lend und Stadtgericht 
bleſelbſt einzufinden, ihre Gebolhe adzugeden und demnächſt den Zuſchlag an den 


Men: und Beſtoletbenden nach eingeholter Genehmigung der Inter-ffraten zu ger 


wärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termin eingehen, wird keine Ruͤckſicht wel⸗ 

trr genommen werden, und es ſteht jedem Kaufluſtigeu rey, dle Taxe des zu ver 

ſteigeruden Grundſtücks jeden Rachinittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpiciren. 
Koͤnigl. Band» und Stadtgericht. 

„Sagan den 28. Oecbr. 1823. Auf den Antrog eines Real» Glaͤublgers 
wird das dem dieſigen Kaufmann Cyriſtian Gottſieb Ki ding zugehörige auf der 
Oder ⸗Hoſpitalgoſſe ſud Nro. 189. delegene Wohnhaus, welches gerichtlich auf 
1116 Rthlr., jedoch mit Ausſchluß der auf dieſem Haufe daftenden einen Viertel: 
Biers Gerechtigkeiten gewuͤrdiget worden, zum Öffentlichen noihwendigen Verkauf 
aus geſtellt, und iſt hierzu ein einziger peremtotiſcher Biethungstermin auf 

den 10. Maͤ z 1824. Vormittags 10 Uhr 
vor unferm Deputirten, Stadigerichis: Director Fiedler auf bleſſgem Rothhauſe 
anberaum tt worden, zu weichem alle zahlungsſäpige Kaufinfige hierdurch vorge, 
d laden 


0 


2 0 


ioden werden, in dleſem Termine zu ei scheinen, Ad) über ihre Beſitz ⸗ und Zah 
sungstäbigfeit aus zuweiſen, ibre Gebothe abzugeben, wonaͤchſt der Meiſt⸗ und 
Teſibleihende den Zuſchlag des Hauſes unter denen in Termino dekaant zu machen⸗ 
den Bedingungen zu gewaͤrtigen hat. ä 5 
i Das Sericht der —.— Sagan. 
Breslau den ı6tem Oetober 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe de. 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſtocujſtadt Bres au brin nn e — 2 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag elnes Ral⸗ Gläubigers das dem Schul⸗ 
lehrer Schönwald zugehörige ſub No. 374. auf der Nikolaiſtraße gelegene zu den 
3 Koͤnigen benannte Haus, welches nach der bei dem allhier au hängenden Procla⸗ 
ma einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 17604 Rihl. 13 fgr. und zu 6 pro 
Cent auf 16056 Rihl. 3 ſar. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verfauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegenwärtiges Avertiſſemem oͤf⸗ 
fentlich aufgefordert und vergeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den 
hiezu angeſetzten Terminen, namlich den Sen Januar 1824. und den aten März, 
beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 7ten May 1824. 
Vormittags um 10 Ur vor dem Königl. Justzrath Hru. Mazel in unſerm Par⸗ 
theyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spe⸗ 
cial⸗ Vollmacht verſchene Man atarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
farien zu erſcheinen, die befoudern Bedingungen und Modalttaten der Subhaſta⸗ 
tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß denmächſt, inſofern kein ſtatthaſter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt 
wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfol⸗ 
gen werde. f Das Koͤuigl. Stadtgericht. 
Breslau den 25ffen November 1823. Da in dem am aten October c. 
zum Verkauf des ſub No. 18. des Hypothekenduchs zu Groß⸗Raoutz gelegenen, orts⸗ 
richtlich auf 946 Riehl. 26 gr. gewuͤrdigten, dem Bernhard Guckel gehörigen eine 
huſigen Bauerguts angeſtandenen Licirarionde Termine ſich kein Kaufluſtiger gemels 
det hat, fo iſt dato auf den Antrag des Ertraheuten der Subhaſtation ein noch⸗ 
maliger peremtoriſcher Termin zum Verkauf deſſelben auf den zten Februar 1924, 
Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Nädlitz aube⸗ 
raumt worden. Wir fordern daher alle Kaufluſtige und Zahlungsfähige hierdurch 
auf, in gedachten Termine daſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und dem⸗ 
naͤchſt den Zuſchlag aun den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewartigen. Die Taxe 
des ſubhaſtirten Gutes kann übrigens zu jeder ſchicklſchen Zeit im unterzeichneten 
Gerichtsamte eingejchen werden. 255 
3 Das Gerichtsamt von Groß⸗Nädlltz. 
> Wauke. 


3 Gräffau den azſten Auguſt 1823. Von dem König. Gericht der eher 
maligen Gruͤſſauer Stiftsgüter wird das fub Mo. 5. zu Schoͤrwieſe gelegene zum 
Vermögen des Fabrikanten Jehann Gottlod Brück gehörige und auf 209 r, 
10 for. Courant gefchägte Freihaus im Wege der Ereeution auf Antrag eines Per⸗ 
ſonal⸗ Gläubigers fubhaflirt, Es werden daher befig- und zahlungsfaͤhige Kauf⸗ 
juſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 22 

2ͤ-oſten Februar 1824. Vormittags um 9 uht ge 
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fellgeſegten Eicitatlons⸗Termin zu erſchetnen, ihr Geboth abzugeben und ſenach zu 
23 daß dem Meiſt⸗ In eſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Real ⸗Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und abjudicirt werden wird. 
Oels den aghen Dctober 1623. Auf den Antrag der Real⸗Gläͤubiger 
ol das zu Nieder⸗Wilkau bei Namslan belegene, auf 7360 Rthl. gewürdigte Frel⸗ 
: der Detonom Konſchen Enejeme ſubhaſtirt werden. Hlerzu find der Fünfte 
ene 1824. zu Oels, der Faͤnſte May eben doſelbſt, der letzte peremtokiſche 
ermin aber auf den Achten Auguſt in loco zu Wilkau anberaumt worden, wozu 
Kaufln ige mit dem Beifügen vorgeladen werden, daß der Meiſt⸗ und Beſtdiethende 
den Zuſchlag zu habe, Lale. e Tan er Ausnahme 
hearünden.. Die Taxe iſt in der Regiſtratur des Yuftitioris zu infpicieen, f 
vo er 285 5 5 Das Wilkauer Gerichts amt. a ei 
Goldberg den grem September 1823. Das dem Joſeph Kowollſck ger 
boöͤrige ſub No. 3. hieſeloſf gelegene auf 9520 Rthl. Courant gerichtlich gewürdigte 
Vorwerk, ſoll auf den Antrag eines perſönlichen und ſeines Neal Gläubigers 
durch öffentlich neihwendige Subhaftarion in den Terminen, namlich 
f et 9 den aten Maͤrz, 4 88 ef 
den gten July und 3 ; 2 2 5 
= 1 RR den ztin September 1824. 42 
von welchen der letzte peremtoriſch if, jedesmal Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Herrn Land⸗ und Stad igerichts = Affoffor Altmann auf hieſigem Koͤnigl, 
Land- und Stadigericht verkauft werden. Beſitz⸗ und: zahlungsfablge Kaufluſtige 
we den daher zur Abgabe ihrer Gebothe, insbeſondere zu dem letzten Termine, 
welcher peremteriſch iſt, eingeladen. Uebrigens kann die vollſtändige Taxe bei uns, 
terzeichnetem Gerichte eingeſchen werden. 1 Dass 
Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. Er 
Streblen den zgfien Rovember 1823. Die ſub No. 95, 157, und 1734 
u Huſſinetz gelegenen, dem Coſoniſten Gorge Matzuka geberigen Ack erſtücks⸗ 
off ſſid en und reſp. Coloniſtenſtelle, welche localgerichtl ch zuſammen auf 95a Rihl 
20 fgr. Courant gewürdiget worden find, ſollen auf den Antrag einiger Real Gläu⸗ 
diger modo ſubhaſtationis verkauft werden. Darzu haben wir peremtoriſch einen 
Blethungs Termin auf den gten Februar 1824 Nachmittags 2 Uhr anberaumt. 
Kauflufinfiige weiche nach dem der Colonie Huſſinetz Allerhochſt ertheilt geworde⸗ 
nen Privilegio wegen reformirter Religion Erwerbsfähig find, werden daher bier⸗ 
durch daln eingeladen, ſich alsdann auf der Gerlchtsſtube Huſſinetz vor uns in Per⸗ 
fon einzufinden und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſidiethendhleibenden 
die befagten Grunoſſüäcke gegen zu erfolgende Kauft elder⸗ Berichtigung und Sell 
ſlellung adjudicirt werden. e n MN) 
Se 1 SERIE DIE N ea, Az 
‚ Grünberg dena: grober »823. Im Wege der not Sul⸗ 
baſtotion ſollen die Wohnhäufer des Färber Siegismund Schwengler N05 und 
18. der Stadt Saabor, weiche reſo auf 520 Rebl 6 a Nihil, 5 (gr, ges 
Achtlich taplrt worden ſind, in Termino den agſten Januar at. Nachmittags 
um 3 Ubr im Gerichtszimmer zu Saador affentlich an den Beſidlethenden gegen 
die dann befannt zu machenden Bedingungen berkauſt werden, wozu wir besitz und 
zahlungsfaͤbige Ranflaflıge biermit mut dem Bemerken einladen, daß der. Bike 
* e⸗ 
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Biethende mit Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſofort zu erworten hat, 
wenn nicht geſetz iche Uuſtände eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxen konnen bei 
uns zu ſchicklicher Zeit inſpicirt werden. a . 
Prinztich v. Carolalſches Gerichtsamt der Herrſchaft Saabor. 5 
Strehlen den 28 en Otoder 1823, Das ſub No. 108, hlerſcibſt im 
Baͤckergaͤßchen gelegene zum Eoriuaner Mülrfhen Nachlaſſe gehörige, auf 
476 Rthl. 8 gr. 5 pf. Courant gewͤrdigte Hus, ſoll Behufs der Erdfonderung 
modo fubhaftstionis veräuße t werden. Te mines mens er b eremlorlus iſt auf 
den zgften Jannar 1824 Vormittags 10 Uhr goberaumt worden. Kaufluſtige 
Beſitz und Zahlungsfaͤyige werden daher bierducch eingeladen, alsdann det uns 
ſich einzufiuden, ihre Gebo be abzu eben und der Adjudication dieſes Fandi an 
den Melſt und Beſtbethenden egen zu erf lgende Kaufgel zer- Berichtigung ges 
waͤrtig zu ſyn. Die Tor: davon kan bei uns täglich ingeſeden werden. 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 
Gründerg den 26flen October 1823. Im Wege der notb wendigen Sub- 
haſtation ſoll in Termino den agen Januar 1924, Nachmittags um 3 Ubr im 
Gerichtszimmer zu Saabor die Bergkreticham⸗Nahrung des Johann George Rooke 
ſub No. 3 zu Milgia, welche auf 1474 Rthl 5 far. gerichtlich taxirt worden iſt, 
oͤffentlich an den Beſtdiethenden gegen die dann bekannt zu michenden Bedingun⸗ 
gen und zwar ohne Ausgedinge verkauft werden, wozu wir kauf⸗ und jaylungsfäs 
hige Kaufluſtige hiermit mit dem Bemerken eigladen, daß der Beſtblethende mit 
Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſofort zu erwarten hat, wenn nicht 
geſetzliche Umstande eine Ausnahme zulaſſen und kann dle Taxe bei uns zu ſchickli⸗ 
cher Zeit inſpicirt werden 8 5 =, 8 5 
Prinzlich v. Carolathſches Gerichtsamt der Herrſchaft Caabor, 
„Dermsdorf unterm Kynaſt den 16ten October 1823. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß die dem ver⸗ 
ſtordenen Schmidt Chriſtlan Hallmann verſchriebene von deſſen Sohn Gottlod Hall⸗ 
mann aber ſeither natutaliter beſeſſene ſub Nro. os, des Hypothekenduchs in He⸗ 
richsdorf gelegene und in der ortsgerichtlichen Taxe vom 28ſten Juli c. auf 492 Rth. 
15 fgr, gewuͤrdigte Schmiede, im Wege der Executlon ſubhaſtirt werden ſoll. Be⸗ 
ſiß⸗ und zahlungefaͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, dinnen 
9 Wochen und ſpaͤteſtens in Termino peremtorio 25 3 
{ Bere den gen Januar 182434. . 
früh 9 Uhr in der allhieſigen Amis; Kanzlei entweder in Perſon oder durch einen 
hinlänglich knſtrutrten und gehörig tegitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen, 
ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und nach erfolgter Erklaͤrung der Intereſſen⸗ 
ten zu gewaͤrtigen, daß die in Rede ſtehende Schmiede dem Melſidtethenden und 
Beſtiablenden adjudicttt und auf ſpaͤtere eingehende Gebothe, wenn nicht beſon⸗ 
dere Umfiände ns nothwendig machen keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
ö EIERN Reſchsgrafl. Schaffgotſch Kynaſiſches Gerichtsamt. 
f Oels den 26iten November 1823. Auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubi⸗ 
gers iſt im Wege der Ereention das Steinichſche Bauergut ſud No. 19. zu Gult⸗ 
wohne zum offentlichen Verkauf geſtellt und von dem unterzeichneten Gerichtsamt 
‚ein Termin zur Lieitation auf den zten Januar, zten Februar und 8. März 1824. 
aͤngeſetzt. Es werden daher alle r einge⸗ 
f aden 
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in beſagten Terminen, wovon die beiden erſten In Oels abgehalten werden 
ee radelt aber in dem letzten peremtoriſchen in Guttwohne auf dem herr⸗ 
schaftlichen Hofe abzuhaltenden termine Nachmittags um 3 Uhr zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und hiernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß nach vernommener Geneh⸗ 
migung der Ereditoren der Zuſchl a erfolgen wird, inſofern nicht geſetzliche Um 
ſtände eine Ausnahme zulaſſen. Der Werth des beſagten Gutes iſt zwar von den 
Dorfgerichtin auf 2002 Rihl. Ay Win SER eingefehen ns Rthl. 
mäßige und kann dieſe Taxe hleſelbſt näher e „ l 
ve 0 e 8 Gerichts amt der Guttwohner Güter. 


f Citatio Creditorum. = i 
„) Glogam den raten Decemder 1823. Von dem Koͤnigl. Oder⸗Landesge⸗ 
richt von Nlederſchleſten und der Lauſſtz werden auf den Antrag der Koͤnlgl. Regle⸗ 
rung zweyten Abtheilung zn Liegultz alle unbekannten Gläubiger, welche wegen 
Lieferung an Materialien und geletſteter Arbeiten zu dem jegt beendigten Bau der 
Kunſtſtratze von Polckwitz durch Luͤben, Parchwlitz und bis zur Breslauer Regle⸗ 
rungs- Bezirksgraͤmze Forderungen zu haben meinen, hiermit aufgefordert, binnen 
3 Monaten, fpäteftens in dem auf den sten April k. J. vor dem Referendar v. Zieg⸗ 
ler auf dem Oder⸗ Landesgericht hleſelbſt. angeſetzten Termine entweder perſoͤnlich 
oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarien Treutler und 
Baßenge vorgeſchlagen werden, zu erfcheinen und ihre Anſprüͤche nachzuweiſen wi⸗ 
drigenfalls die Aus bleibenden mit ihren Forderungen an die Koͤnigl. Kaſſe ab und 
an denjenigen verwieſen werden ſollen, mit den fie conttahtrt haben, oder der die 
ibnen zu lelſtende Zahlung in Empfang genommen bat. Urkundlich unter des Koͤ⸗ 
nigl. Ober: Landesgerichts ⸗Innſiegel und Unterſchrift. g. f 


e Citationes Edictales. we 

Breslau den sten Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht hie⸗ 

iger Reſidenz wird auf den Antrag der verehl. Sckornſtelnfeger Sachs deren Bru⸗ 
der Klemptnergeſell Johann Ernft Kloſe, welcher bey der zweiten Volontair⸗Jaͤger⸗ 
Compagnle des erſten Garde⸗Regiments in der Zett vom 25flen Februar bis gten 
April 1813. giſtanden, am letzt gedachten Tage aber in dem Kantontrungs Qua- 
tier der gedachten Compagnie, Deutſch⸗Bora, feinen Abſchied erhalten und von 
dleſer Zeit ab den Seinigen keine Nachricht von ſich ertheilt bat, hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem auf den 6. Juli 824. Vormittags um LI Uhr 
anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Hufeland 
in unſerm Geſchaͤßeslocale entweder perſönlich oder durch einen zuläßtgen Bevoll⸗ 
mächtigten oder wenigſtens ſchrifillch zu melden und von ſelnem Leben und Aufent⸗ 
halt überzeugende Nachricht zu geben, bei feinem Ausbleiben aber wird derſelbe 
für todt erklart und fein in dem walſenamtlichen Depoffto befindliches Vermögen 
mit Ausſchlleßung aller unbekannten Erben den ſich gemeldeten Erben infofern ſſe 
ſich legitimiren werden, ſonſt aber als eln herrnloſes Gut der hieſigen Cammerei 
jugeſprochen werden. a 


) Bres⸗ 
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Seenberg den Zoten September 1823. Nachdem auf den Antrag 
Steg 8 dr das Vermögen der Hlefigen. Tuchhendingg Prännig 
Bergmilller et Sepdel, zu welchem mehrere Häufer und gavere Gen, bſtücke auch 
Waarenlaget 28 und weiches nach ungeführen Urberſchlage die Schulden 
etwa um 150600 Kid. Ader ſtelgen möchten, ver Decretum vom 13. May d % 
der Concurs eröffiet wo den, ſo werden ale diejenigen, weiche on die Ma 
der Handlung Braunig, Bergmäller et Seddel aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anſprüche zu haben vermelnen, biervurch oͤffeutlich vorgeladen, in dem vor dem 
Deputirten Herrn Oder⸗ Landesgerichts Reſerendario Martint auf den roten Ges 
druar 1824. Vormittags um 8 Uhr auf dem Landhauſe hieſelbſt angeſetzten Con⸗ 
notatlons⸗ und Liquidarionds Dermine entweder perſönlich und reſp. im Beiſtande 
von Seſchlechts⸗Curatoren oder durch geſetzlich zulaͤßige mii Vol macht und In⸗ 
formation verſehene B⸗vollmaͤchtigte, wozu ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft 
der Herr Juſtiz⸗Commiſſartus Vanſelow hierſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und zu liquidiren und in einem der 
mehreren nahe zu verabredenden Terminen deren Richtigkeit nachzuweiſen. Die 
ungehorſam Ausbleibeuden aber werden mit allen ihren Forderungen an dle Con⸗ 
cuts maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die uͤbrigen Credlteren zin ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. N | 
FF Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
Srottkau den 24. Auguſt — Auf Antrag ihrer nächſten Ver wand⸗ 
ten werden folgende verſchonene Per ſonen, als: 1) Balzer Brier aus Koppig 
gebürtig, als Ttain⸗Seldat mit der Hten Batterte No. 21. zweiten Armee⸗Corps 
im Jahre 1813. in den Krleg gegen Frankreich aus marſchirt uad nach der letzten 
Nachricht auf dem Warſche nach Erfurtd ins Lazaretd nach Jena gebracht, 2) 
Hanns Michael Friedrich Zimmermann aus Klein Gublau gebürtig vor 40 bis 

o Jahren vom Hofe zu Groß⸗Guhlau in einem Alter von 16 Jahren als 
Sferdenjunge davon gelaufen, hat ſpäterhin zu Wien als Kutſcher gedient un 
nachträglich zu Ungarn in einem Weinkeller gearbeitet, ſeit länger als 20 Jah⸗ 
ren nichts von ſich hat hören laſſen; 3) Hiuns Michael Langner iſt vonn 

Hofe zu Merzdorf ſchon im Jahre 1763. in einem rer von 21 Jahren das 
von in die öfterreichfchen Staaten gelaufen, wo er zu Wien bei einem Off eier 

als Reitknecht gedient, jedoch ſeit länger als 30 Jahren keine Nachricht ertheilt 
dat; 4) Jofepd Zimmermann Freigär-nerſohn aus Kiein⸗Gahlau gebürtig und 
hänger alß 70 Jahre als Zuͤchner ausgewandert, werden hiemit au'gefordert, 

Ader ihr Leben und ihren Aufenthaltsort Nachricht zu ertheilen, ſich aber in Ders 

gon oder durch Bevollmächtigte oder durch ihre hinterlaſſen? Erben ſpaͤteſtens in 

Tem vor uns auf den aiſten Mai 184. zu Keppitz auf dem herrſchaftlichen 

Schloſſe Bormitags um 10 Uhr and raumten peremtoriſchen Te wine zu mel⸗ 
den, widrigenfaus fie für todt erklart und ihr in unſerm Depoſito be fin dliches 

Derreigen ihren nächſten Berwandien zugeſprochen we den wu de 

a Das Gerſchtsamt der Suter Koppig. Wicht 
n ichura. 
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B. e Eee 
No. I. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blatte? 
8 vom 7 Januar 1823. 


Citatio: Edictalis. . . 
) Breslau din 31. Octsbet 1828. Do von Seiten des hieſigen Königs, 
Ober ⸗Landtsgerichts von Sch leſten über den nach dem Inventarlo ln 441 Rihlr. 
13 ſgr. 9 pf. Attivis und 3497 Rihl. ‚26 fer. 10 pf. Paſſ vis deſtehenden Noche 
kuß des am a0. April 822. zu Reichenbach geſtorb. Majors Cor. Frledrich v Sack 
auf den Antrag dis der Nächlaß: Maſſe beſtelten Curator is, Juſtiseommiſſtſons⸗ 
Natbs Morgend ſſer heut Mittag der erbſchafüllche E qutdatlens⸗ Prozeß etoͤffner 
worden iſt; ſo werden elle Dieja.igen „. wlche: an gedachten Nachlaß aus Irgenp: 
einem rechtlichen Grunde einige Anfprüce zu haben vermelnen, blerdurch vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Hrn Oder⸗Lordesgerichts⸗ Aſſeſſor Mkulowsld auf den 
Sten Marz 1824 Vormittags um 11 Uhr anberaumten Elqaidatienstermine in dem 
dieſigen Ober » Londesgelichts hauſe perſoͤnlich' oder durch einen gefiglich zuläͤß g n: 
Bevonmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwo ermangelnder Bekanntſchaft unter den hies- 
ſigen Juſſiicommiſſarien die Juſilgcomimſſſoastaͤthe Kletke und Kodlitz und der Fus- 
ſtizratd Wirth lo Vorſchlag gebrocht werden, an deren elnen fie ſich wenden koͤn⸗ 
nen, jusrſchrinen, ibre vameinten As ſprͤche anzugeben und durch B. weis nuttel 
iu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber baben zu ge wärtigen, daß fi: aller 
ihrer etwanigen Vorrechte fur verluſtig erfiä:t, und mit ihren For derungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, werdet ger wleſen werden. N 
2 Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſten. 
5 x 8 AVERTISSEMENIS; - re 
Breslau den aten Januar 1824, Von Selten des Königl. Juſtliamts 
zu St. Vlacenz wird das dem Erbfaß Gottlod Heinrich zugehörige ſüb No. 19. 
auf der Mathtasgaſſe Vincenz Elbinger Vorſtadt belegene, zum Betriebe des 
Coffee Schanks eingerichtete Haus und Garten, welches gerichtlich auf 6000 Kırhı, 
Courant gewürdigt worden, Schuldenhalber hiemit nothwendig ſubhaſtirt und oͤf⸗ 
fenilich feilger othen. Zu ieſem Zweck find nachſtebende Blerbungs⸗Termtne, als 
den gien März, 7ten May und gten Juli beſtimmt und es w rden demnach Kaul⸗ 
luſtige Befig> und Zahlungs faͤige hlemit eingeladen, in deſagten Terminen, bes 
ſonders aber in dem auf den gten Juli c. peremtortfch anſtehenden Biethunge, Ter⸗ 
mine Vormittags o Uhr in biefiger Amts Kanzley zu erſcheinen, die naͤhern Be⸗ 
dingungen und Zahlungs: Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu He 
un 
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und demmächſf zu gewaͤrtigen, daß beſagtes Haus dem Melſtdtethenden unter Sln⸗ 


wibigung des Extrahenten zugeſchlagen, auf, ſpaͤter eingehende Gedothe aber nicht 


weiter Rückſicht genommen werden wird, als nach §. 303. des Anbangs zur Allge- 


meinen Gerichts⸗Ordnung flait findet. Die uͤder dieſes rund ſtück aufgenommene 


Taxe kann ſowohl in hieſtger Amts⸗Kanzley als auch bei den bieſigen Hochloͤdl. 

Stadtgerichten eingeſehen werden. Uebrigens werden alle elwa undefannte Real 
Praͤteudenten zur Wahrnehmung lihrer Gerechtſame ſud poͤna präcuf et ßlen til 
perpetui hlemit eingeladen, : — — | 


Koͤnigl. Juſtizamt zu St, Vincenz GER 
8 er EEE er Jungnltz. 
) Breslau. Es hot die Preſſe verloſſen und iſt bey dem unter zeichn ten 
Werfaſſer für 20 gr. Sourant zu haben: Anleltusg zur Vecſchoͤnerung, Geſunchelt 


und Bequemilchfelt alter Stadt“: oder wie laſſen ſich alte Staͤdte moͤglichſt unkoſt 


ſplelig binnen kurzer Zeit vervollkommnen? Dieſe Schrift ſoricht ſich über die Gegen 
ſtände ſo aus, daß ſie mit Ruͤckſicht auf Breslau, auch für jede andere Stadt ein 
gleiches Intereſſe hat: weil dle Beziehungen allgemein, und keine Mühe geſpart 
worden, den⸗von elner Schrift wie die vorliegende, zu machenden Forderungen 
moͤglichſt zu genügen, und es ſchmeichelt ſich wohl überzeugt der Verlaſſer; hoffen 
und warten zu konnen, jeden Leſer zu beſtledigen. 85 Are 
RE Re Ei. A B. Weyrich, N b 
Mliglied der Geſcüſchaft für voterländiſche Kultur, wohnhaft No. 10. 
en zwey Stiegen hoch in der Muͤhlgoſſe auf dem Sande zu Breslau. 
Breslau den sten Januar 1824. Vom 39ſten Decbr. v. bis 5. Jan. 
d. J find nachſtehende Briefe als undeſtellbar zurück gekommen: = 
- > Berlt, Frau Zimmermann in Llegnitz. re 
Bauergutsbefiger Heniſchel in Groß Gohlen bey Neumarkt. 
Demaiſeſſe Emilie Rudolphy In Roſenberg. 
Glodin nah Königsberg in Preußen. 
Erbhert Prietſch a Hulla per Adelnan. 
„Mende a Poſen. EEE 
5 Mittergutsbeſitzer Gerlach per Landsberg. 9 
Die rifpert, Abſender Können Solche in der Dder⸗Poſt⸗Kaſſe in Empfanz 
nehmen 8) 2 


. 


Kang Ober Voſtamt. 


3 * Breslau. Agent Gramann, gelben Marie, Mirolaigofle, hat zur 


x erſten und zweyten Hypottek 1000, 4000 und 6000 Riß in Commiſſos erhalten. 


Hermsdorf unterm Kynaſt den Zten Mosember 1823. Von Selten 
des unterzeichneten Gerichtsamtes wird hiermit bekannt gemacht, daß unterm heu⸗ 


tigen dato uͤder den Hauser Jobann Ehrenfried Koͤnizſchen Nachlaß zu Ladwigs⸗ 


dorf Consurs eröffnet worden, in Folge deſſen das ſub No. 19. in Ludwigs dorf be⸗ 


legene, orts gerichtlich auf 257 Nr. 15 far. 75 pf. gewürdigte, dem Gotririee ra 
der verschriebene von dem Johann Ehrenfried Koͤnig naturaliter beſeſſene Heus öſ⸗ 


fent⸗ 


+ 


1 * 4 
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fentlich ſudhaſtirt werden fol. Es werden demnach beiigs und tahſungsfählg, 
Kauftuſtige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen 
in dem hierzu angefegten einzigen und geremibrifchen Termine „ 
8 & den 27ſten Januar k. J. Vormittags 9 Uhr . 
in der allhleſigen Gerichtsamis⸗Canzley in Perſon oder durch einen mit Joforma⸗ 
tion und Vollmacht verſehenen Bevollwaͤchtigten zu erſcheinen, die beſondern Ber N, 
dingungen der Sub haſtation daſelbſt zu vernebmen, ihre Gebothe zu Protekoll u 
geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adiadicatlon an den 
Melſt⸗ und Beſibtethenden erfolgen werde, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen Zugleich werden auch alle unbekannnten Glaͤubiger des Haͤus⸗ 
ler Johann Ehrenfried Koͤnigſchen Nachlaſſes zu dem gedachten Termine zur Liqui⸗ 
dlrung ihrer Forderung unter der Warnung vorgeladen, daß bie Aus bleibenden 
mit ihren Aufprüchen an die Maſſe pracludirt und ihnen deshalb gegen die ubrigen 
Glaubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 8 
aeichsgraßl, Schafgotſchſches Gerichtsamt der Herrichaft Kynaſt. 
Neudorf den ıjlen December 1823. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das Hypothekenbuch des Gutes Karbiſchau Falkenberger Ersifed auf den 
Geund der darüber in der Regiſtratur vorhandenen, und von den Beſitzern einge⸗ 
zogenen Nachrichten regulirt werden ſoll Daher wird ein jeder, der ein Intereſſe 
babet hat und felnen Anſpruch, der mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorrechte 
zu verſchaffen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen zwey Monaten bei uns 
zu melden, um die etwanigen Anſpruͤche nachzuweiſen, wobei bemerkt wird, daß 
1) derjenige, der binnen der gedachten Friſt ſich meldet, nach dem Alter und Vor⸗ 
zug feines Realrechts eingetragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, fein 
vermeintes Realrecht gegen den im Hopothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht 
mehr ausüben kann; 3) auf jedem Fall aber den bereits eingetragenen Forde ⸗ 
rungen nachſtehen muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Realgerechtigkeit zuſte⸗ 
het. zwar nach Vorſchrlft des Allgemeinen kandrechts Thl. I. Tit. 22 H. 16. und 
1 ſeg. der Circular- Verordnung vom zoſten December 1798. Abſch. 2 und des 
Anhangs zum Allgemeinen Landrecht $. 58. demſelben vorbehalten bleibt, daß Ihm 
aber auch freiſtehet, dleſelbe, wenn fie anerkannt oder von ihm nachgewleſen wor⸗ 


den iſt, eintragen zu laſſen. ee BEL 
N g ? * Gericht der Herrſchaft Schur gat. 
Glog an den gien November 1823. Mach dem Beſchluß des Domini 
fol das Hpporhefentuh von den Gütern Heyrnlaxerſitz, Auſten und Rabenau 
auf den Gerd der Darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und 
der von den Brfigern der Geundſtäcke elnzuztehenden Nachrichten regulirt und 
emer -genauern Mevifion unterworfen werden. Alle diejenigen, welche dabek 
vi. Jetereſſe zu baben, vermeinen und ihrer Forderung, die mit der Ingroſſa⸗ 
tien verbundenen Vorzugs rechte zu verſchaffen gedenken, werden daher hierdurch 
bergeladen ſich binnen 3 Monaten ſpateſtens ader in Termine den sten März 
k. J. zu Herrnlauerſitz dei uns zu melden und ihre etwanigen Anſpruͤche naher 
"anzugeben. Zußleich bringen mir in Gemaͤßbelt des Hof⸗Reſcripts vom 26ſten 
Juli bog in Erinnerung „daß: 1) diejtnigen, die ſich Innerhalb‘ der vorbe⸗ 
fümmten Zelt melden, nach dem Alter und Vorzug ihres dinglichen Rech s ein⸗ 
getragen werden; 2) diejenigen, die ſich nicht melden, ihr verheintliches Real⸗ 
Recht gegen den dritten im Hpbothekenbuch eingetragenen Beſitzer nicht ie 
= 6 N au 
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ausüden können; 3) daß fie in diefem Falle mit ihren Forderungen den einge⸗ 
tragenen Polen nachſtehen müßen; 4) daß abe denen, weiche eine bloße Grund⸗ 
gerechtigkeit (Servitut) Haben, ihre Rechte nach Vorſchrift des Allgemeinen Land⸗ 
rechts zwar vorbehalten bleiben, daß es ihnen aber auch Freifteht, ihr Recht 
nachdem es gehörig anerkannt oder erwieſen worden, eintragen zu laßen. 

0 Das Serichtsamt von. Derrulanerſſh. 


Ro ſeno. 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte 3 
Neuſtadt den 16. December 1823 Nachſtehendes als: Das 
Juſtizamt Bie tau und Langendorff, macht dem Publico bekannt, daß: 
18᷑. der Anton Böhm, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 20. zu Mohrau, 
für 20 rthl. a Das 
2. dem George Preisner, die Häͤuslerſtelle no; 38. zu Bielau, für 
1275 rthl. a e 
3. dem Franz Krautelt, die Schmiede no. 16. daſelbſt, für 200 rthl. 
4 dem Franz Schubert,, die Drejchgärtnerftelle: no, 164. zu Lan⸗ 
gendorff, für 36 rihl“ =, 
5. dem Anton Langer, die Haͤuslerſtelle no. 196. daſelbſt, fur 
20 Tel. EEE 
6. dem Johann Schmidt, die Gärtnerſtene no: 142: daſelb ſt, für- 
100 rthl. Br 8 
7. dem Franz Juͤtſchin, die Gärtnerfege no. 15 f. daſelbſt, fur 
28 rh | | 
8. dem Fran Franke, die Gaͤrtnerſtelle no: 112. daſelbſt, fuͤr wog rth. 
für 9. dem Michael Rieger, die Gärtnerftele no, 104. zu Rothfeſt, 
50 rthl. 8 i 
10. dem Ignatz Hoffmann, die Gärtnerftelle no: 100: daſelbſt, für 
100 +thl. ; 8 5 
21. dem Franz Rosner, die Gäͤrtnerſtelle no. 37. daſelbſt, für 
ac rthl. 8 8 SE „ 
1a. dem Benedict Tillſch, die Schmiede no; 107. daſelbſt, für 
157 rthl. = — 
13. der Johanna Kraufe, der Garten no 12. zu Waldhof, für 
90 ithl. - 
14. dem Auguſt Alder, die Freygaͤrtnerſtelle no. 6. daſelbſt, fuͤr 
320 rthl. 5 N 
15. dem Johann Klinke, der Kretſcham no. 4. daſelbſt, für 300 rthi. 
16. dem Joſeph Holick, die Gaͤrtnerſtelle no. g. daſelbſt, für 290 rthl. 
gerichtlich zugeſchrieben worden. e 
Das Bielauer⸗ und Langendorffer Juſtizamt. 


Lehnmann. 


72 K 
Dieoonnerſtags den 8. Januar 1824 | 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen zc. 4 
5 allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. I. 


— In derkauſe n 
) Klttiitztreben den 24, Dechr. 1823. Die Freyhaͤus lerſtelle No. 5 zu 
Urbanstieben [ol auf Antrag des Beſißzers Samuel Hädelt auf den 13ten März 
1824. Bormittogd um 10 Uhr an hiefiger Gerichtsſtelle freywillig an den Melſtble⸗ 
thinden ve kauft werden, welches und daß diefe Beſſzung, wozu circa 8 Schl. 
Bles auer Maas Korn Ausſast gehören, zu 690 Rth, abgeſchaͤtzt worden, hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenneniß gedraiht wird. a 
Das Gerichtsamt der hleſtgen Herrichaft; 
5 Schulze, Juſtit. 5 
*) Goldberg den kiten November 1823. Das dem hlefigen Tuchberei⸗ 
relter Benjamin Gries gehörige ſub No. 125. auf der Relflergaſſe gelegene Haus, 
das gerichtlich nach dem Nutzungs⸗Ertrage auf 490 Athl. und nach dem Banana 
ſchlage auf 390 Rthl. Courant gewürdiget worden, fol auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers darch nothwendige Subhaſtation ta dem peremtoriſch auf s 
a N 5 den raten März 1824: ö g 5 
Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt zericht anberaumten 
Blethungs⸗ Termin verkauft werden. Beſttz und zahlungsfäbige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher zu: Abgabe ihrer Gebothe vor dem Deputirten Deren Land- und Stadt⸗ 
gertches Aſſeſſor Altmann eingeladen. Uebrigens kann die vollſtaͤndige Taxe in 
unjerer Regiſtratur eingeſehen werden. 2 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
*) Leobſchütz den 24 ſten December 1823. Von dem Gerichtsamte des Rit⸗ 
tergutes Branig wird hiermit Öffentlich befannt gemacht, daß auf den anderweıtis 


0 


we Antrag eines Keal> Gläubigerd zur Fortſetzung der Subhaſtation der zu Bra⸗ 


{6 delegenen und zwar: 1) der dem Johann Platka gehoͤrigen ſud No. 54 bele. 
genen Angerhäuslerſtele mit den ſub No. 81. aufgeführten ehemallgen Dom nial⸗ 
Grundfläche per 3 Schfl. 63 Qn. 80 Fuß geſchaͤtzt, zuſammen auf 246 Rthl. 6 yr 
435 d'.; 2) der dem Martin Berka zugsodrig n ſub No. 62. belegenen Angerh 148, 
lerſielle mit den ſub No 73. aufgefuͤhrten 3 Sch: fer a8 QR. 35 Fuß ehemaligen 
Dominial⸗Acker zuſammen auf 306 Rthl. 5 c. 4% d., abgeſchätzt, da in dem 
am ar ſten October c. angeſtandenen peremroriſchen kieita ions⸗Termine keine Kau⸗ 
fer erſchienen, ein ander weiter peremtoriſcher Blethungs⸗Termin auf den ıflen 

ärz 1824 auf Burg Branitz anderaumt worden it, Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
faͤhige werden daher hiermit vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Ges 


bothe 


L 


2 (74% 8 | 


Hothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Befisierbende den Zuschlag zu gewärtlgen, Ins 
dem nach Adlauf dieſes Biethungs⸗ Termins auf keine weitere Gedothe mehr re⸗ 
flectirt werden wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtände enie Ausnahme machen 
ſollten. i Das Gerichts amt Branitz. 


*) geubus den raten December 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll die 


zu Altlaſt im Ltegnitzſchen Krelſe belegene zur Verlaſſenſchaft des Franz Stuller ge: 


hoͤrlge, auf 492 Rthl. 4 ſar, 8 pf. Courant gerichtlich tariete Gaͤrtnerſtelle in Ter⸗ 
mino peremtorio den 12ten März 1824. im Wege der noth wendigen Subhaſtatton 


öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤhlge 


Kaufluflige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags 
um 9 Uhr in der hieſigen Koͤnigl. Gerichts ⸗Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe ad⸗ 


zugeden und zu gewärligen, daß an den Melſtbiethenden unter Gerehmigung der 


Erben und der Vor⸗ ſo wie der Ober⸗Vormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. 


Auf Gebothe nach dem kieltatlons⸗Termine kann nicht weiter keſlectut werden. 


Die Taxe kann fiets in hieſtger Regiſfratur nachgeſehen werden, die Kaufsdediu⸗ 
gungen aber werden im Licitations⸗ Termine bekannt gemacht werden. 

Raounſgl. Gericht der ehemaligen keubuſſer Stiſtsgüter. f 

„ oOber⸗Glogau den 2sſten December 1823. Zum Behuf der Thellung 
zeip. Auseinanderſetzung zwiſchen der Wittwe Marianna Kolcczek geb. Suchann 
und der Vormundſchaft ihrer mindreunen Runder fubhaftrt unrerzeichnetes Königl. 
Stadigeriht in Tetmino den Iten März 1824. das zum Nach laſſe des verſtorbenen 
Färbermeifters Johann Koloczeck ‚gehörige ſud No. 105. des Hypothekenbuchs ver» 
merkte auf 580 Kehl, Courant gertch ilch abgefbägte kaudemia ! Quartacker. Kauf⸗ 
luftige werden dahero zur Abgabe ihrer Gebothe zu dem Commiſſtons: Termine 
vom rıten März 1824. des Vormittags 9 Uhr vorgeladen, und hat der Meiſtbiethende 
nach den geſetzlichen Beſtiumungen den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

8 E Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

„J Grüſſau den 18ten December 1823. Nachdem üder den Nachlaß des 
Gärtner Joſeph Kuͤhn zu Buchwald per Decretum de hodierno auf den Antrag 
der Erben der erdſchaſtliche Liguldations Prozeß eröffnet worden iſt und die lum 
Machlaſſe gehörige Gärtnerſtele No. 79. zu Buchwald Landeshutſchen Creiſes, 
welche dorfgerichtlich auf 160 Rthl. Ccurant abgeſchätzt worden, in Termine 

5 N den iſten März kuͤnftigen Jahres 5 
Vormittags um 10 Uhr an hieſiger Gerichts ſſelle an den Meift: und Beſtdiethen⸗ 


den verkauft werden ſoll, fo werden die unbekannten Gläubiger und insdefon⸗ 


tere die unbekannten Empfaͤnger der mit 85 Thlr. ſchleſ. im Hypothekenbuche 
eingesronenen Kauftermingelder zu dieſem Termin unter der Warnung vorgela⸗ 
den, daß im Fell des Austleibend dem Meifibieehenden nicht nur der Zuſg lag 
erthellt, fondern anch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings die Loͤſchunz 
der ſaͤmmilichen eingetragenen wie auch der leer ausgehenden Forderungen und 
zwar der letztern, ohne daß es zu dieſ m Zwecke der Preduenen der Jaſtrumente 
bedarf, verfügt werden ſoll und die ausble benden Gläubiger aller ihrer etwa⸗ 


nigen Vorrechte verlustig eeflärt und mit ihren. Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte, verwteſen werden ſellen. N * 5 
König Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer RE . g 
Er er⸗ 


1 
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„„ Ober- Glogau den aßſten December 1803. Zum Behuf der Tbeilurn 
reſp. Auselnanderſetzung zwiſchen der Wittwe Marlanga Koloczeck ged. Suchan 
und der Varmundſchaft ihrer minorennen Kinder ſubhaſtirt unter ſſelchnetes Kö 
nigl. Stadtgericht in Termine den lazten März 182% das zum Nachlaſſe des 
verſtorbenen Faͤrdermeiſters Johann Koloczeck gehörige ſub No. 114. des Hypo⸗ 
thekenduches vermerkte, auf 200 Rthl. Courant gerichtlich adgeſchaͤtzte Quermaaß⸗ 
Acker. Kaufluſtige werden dahero zur Abgabe ihrer Gebothe zum Commiſſions⸗ 
Termine vom zien März 1824. des Vormittags 9 Uhr vorgeladen und hat der 
Melſidlethende nach den gefeglichen Beſtimmungen den Zaſchlag zu gewaͤrtigen. 

Aue 7 2 oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
: vLeubus den aöflen November 1823. Auf den Antrag der Erben folidte 

hlerſeldſt im Wohlauſchen Kreiſe delegene, zur Verlaſſen ſchaft des hier verſtorbenen 
Kaufmanns Joſedo Monert gehörige, auf 1583 Rihl. ar far. 6 b.. Courant ges 
richillch taxirt- Freiſſehe mit Kramgerechtigkeit und Garten in Termind perenitorio 
den ig9ten Februar 1824. lm Wege der nothwendigen Sudhaſtation öffentlich an den 
Melllbleihenden verkauft werden. Beſi⸗ und zahlungs fähige Kauſtuſtige werden: 
daher bier durch aufgefordert, in dleſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der hie: 
figen Kösigl. Gerichts⸗Kanzley zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und zu ge» 
wärtigen, daß an den Meifibiechenden unter Genehmigung der Erben und der 
Bor ſo wie der Obervorſmunoſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf: Gebothe 
nach dem Licitattons⸗Termine kauv nicht weiter reflectirt werden. Die Taxe kann 
ſtets in biegiger Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufsbebingungen aber wer⸗ 
den im Licitations⸗Dermine bekannt gemacht werden. N 

i Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsguͤter. 3 

Landeshut den 29, Ditdr, 1823. Die in biefiger Vorſitadt gelegenen 
maſſiven, zufſammen auf 3748 Rth. abgeſchaͤtzten Wohnhaͤuſer No. 122. und §. des 
Kaufmanns Herrn Chriſtian Samuel John, ſollen im Wege der nothwendigen⸗ 
Subhaſtattion in dem guf den zien, Januar, zien März und Heu May 1824. 
vor uns anfiehenden Bletbungs⸗Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, an 
den Meiſt⸗ und Beribierhenden mit Vorbehalt der Genehmigung der Real⸗Glau⸗ 
diger verſteigert werden, welches Kauflufiigen hierdurch bekannt gemacht wird, 
s i oönigl. Preuß. Stadtgericht. 

Klitſchdorf den sten November 1823. Das Reichsgraf. zu Solms 
Tecklenburgſche Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß die zu Lorenzdorf Bunz 
lauſchen Cre ſes ſub Neo. 30. be egene zu 1001 Rthl. 26,fgr. 9 pf. Courant gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Hammerſchmidtmeiſter Carl Fried ich Balgſche Freihaͤuslernahrung 
und Schmiede mit zugehorigen Wohn und Wirihſchafts⸗Gebaͤuden, von meis 
ſtens guter Beſchaffenheit, iwey Obſt⸗ und Graſegarten, inglelchen mit zehn Acker⸗ 
ſtuͤck en, zufammen 16 Scheffel Aus ſaat detragend, in Termino unlco er peremto⸗ 
rio den Zzoſten Januar kommenden Jahres Vormittags 10 Uhr und zwar in der 
Muͤſſigbrebtſchen Scholtiſei zu Lorenzdorf öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft 
werden fol und lader man demnach beſiß⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zu die⸗ 
ſem kicitatlons⸗DTermiue hlerdurch ein. nl 

\ 5 he Lindner, Juſtit. 

* Ober⸗Arusdorf den 17ten November 1923. Des ebemallgen Ober⸗ 
Arnsdorfer Paͤchters Flatts gehöriges Freldaus in Ober ⸗Arns dorf, u 
/ : 348 Nihil, 


1 
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48 Rthl. kapirt worden, wird im Wege der Execution auf Antrag des Woh ſlaͤbl. 
Ma giſtrats von Schweldnitz zum Verkauf an Melſtbtsthenden fellgeſtent. Kauf: 
luſtige haben ſich daher in dem deshalb auf den zoſten Januar 1824. anberaum⸗ 
ten Termin vor dem Gerichtsamt Vormtttag 9 Uhr zu geſtellen, zu blethen und 


den Zuſchlag des Grundſtuͤcks zu gewaͤrtigen⸗ 


5 Das Gerichtsamt allda. 

Lauban den aoſten October 1823. Von dem Königl. Gerichts amt der 
Stadt Lauban wird ehterdurch bekannt gemacht, daß im Wege der Execntien das 
auf der Brüdergaſſe hierſelbſt ſub No. 167, gelegene, zum Nachſaſſt des verſtor⸗ 
benen Juſtizverweſer Scabin Sigismund gehörige drauberechtigte und auf g 38 Kthl. 

11 ſgr. 11 pf. abgeſchaͤtzte Haus öffentlich verkauft werden ſoll und Hierzu der 
29ſte Januar 1824 a 
zum einzigen peremtariſchen Biethungs⸗Termine beſtimmt worden iſt, weshalb 
alle beſiß⸗ und zahlungsfähige Raufluftige hierdurch aufgefordert werden, ſich in 
dem angegebenen Termine Vormittags 11 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsamtsſtelle 


blerſelbſt einzufinden, ihre Gebolhe abzugeden und den Zuſchlag für den Meifts 


und Beſtbſethenden, wenn ſonſt kein gef-gliches Hinderniß obwaltet, von dem 
Koͤnigl. Landgerichte zu Goͤrlitz zu gewaͤrtigen, bei welchem auch blos Nachge⸗ 
Bothe zuläßig find. Uebrigens kann die Tore dieſes Hauſes in;der Gerichts amts⸗ 
Regpiſtratur hierſelbſt eingeſehen werden. ; 3 l 

g 8 = Das Köoͤntgl. Gerichtsamt. 
S nn 5 a 
) Bredtan den 6. Januar 1824. Den teten Yınyar c. Nachmittags 


um 2: U jr und folgende Tage ſell eine Sammlung von Büchern in dem Auctions⸗ 
Locale des Königl. Ober⸗Lentesgerichts auctlonts lege gegen baare Zahlung In klin⸗ 


gendem Preuß. Courant verkauft werden. Das gedruckte Verzeichniß davon IR in 
meiner Wohnung, kleine Grofchngaffe Ro. 1000 taglich früh von 9 bis 1 Ur 
zu haben. a Spalcke, im Auftrage. 
JBreslau. Montag als den 12 ten Januat 1824. und folgende Tege 
werde lch auf der Schweionitz rgoſſe am Morſtalle ve ſchiedene gebrauchte männiiche 
und weibliche Kleidungs nücke „ einte Übren, etwas Gold und Silber, Schultt⸗ 
wagten und eſatge Tachreſten gegen baare Zablung melſidlethend dirſtelgeen. 
ner Lerner, Auctions⸗Comaiſſarlus 
Citationes Edictales. er 
) Glogau den Gen December 1823. Nachdem über ken Nachlaß des 
am ioten November 1821. zu Tzſchocha verſtordenen Landes Aelteſten Friedrich 
August Chriſtoph v. Urchtritz auf den Antrag feiner Beneſictal⸗Erben per De⸗ 
cretum vom eaten November c. der erbſchaftliche Liqutdattonb. Prozeß eroͤffnet 
und Terminus zur fig idatlon und Ver ſication ſämmtlſcher Forderungen an 
die Nochſaßmaſſe auf den ten Arri 1824 Vor nt /ags um ı0 Uhr vor dem 
Deputieten Ober Lo desgerlchis⸗Aſſ for Esmeier anberaumt worden iſt, fo wer⸗ 
deu alle undetaunte Gländtger des gedachten Landetaͤlteſten v. Uechtritz hier mit 
vorgeladen, gedachten Tages zur deſttaunten Stunde auf dem Schloß Eref ff 
5 ent⸗ 
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entweder in Perſon oder durch mit vollſtändiger Information und gefetzlicher 
Vollmacht verſehene Mandatarten-aus ber Zahl der hiesigen Juſtiz⸗Commiſſa 
rien, son welchen bei etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten Hof, 
rat) Hoffmann und Juſlizrath Ziekurſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
ihre Anſpruͤche an die Maſſe gehörig anzumelden und zu beſcheinigen, auch die in 
Händen habenden Schuldverſchrelbungen oder ſonſtige ſchriftliche Bewels mittel mlt 
zur Stelle zu bringen. Diejenigen, welche in dem Termin weder perſönlich noch 
durch einen Bevollmächtigten erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glasbiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, verwieſen werden. > N N 
8 3 Ober⸗Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der 
auſitz. 5 3,55 725 
Breslau den 15ten April 1823. Es werden hierdurch alle und jede un⸗ 
bekannte Erben der in dem Jahre 1820. allhter ab inteſtato verſtorbenen Unteroffi⸗ 
zier Wittwe Barbara Pechmann geb. Arzt auf den Antrag des biefigen Magiftrars 
du bie ich gemeldeten Perſonen ein Verwandſchafts⸗ Verhältniß oder ein Erbrecht 
d. uthun, nicht im Stande geweſen ſind, hierdurch Öffentlich vorgeladen, binnen 
einer g monatlichen Friſt ſpaͤteſtens aber in dem auf den sten April 1824. Vormit⸗ 
tags um io Uhr anberaumten peremtoriſchen Termine vor dem ernannten Com⸗ 
miflario Hrn. Juſtizrath Krauſe an unferer Gerichtsſtelle entweder perſoͤnlich oder 
durch hinlänglich legitimtrte und informirte Bevollmächtigte, wozu ihnen bei etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft die Hen. Juſtiz⸗Commiſſarien Conrad und Neumann in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, ihre Erbrechte und ſonſtige Anſpruͤche 
an dieſen Nachlaß nach zu weifen, bet ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß 
dieſer Nachlaß als ein herrnloſes Gut dem Hiefigen Magiſtrat zugefprochen werden 


ſoll. 8) 

8 er Das Koͤntgl. Stadtgericht. 8 i 
: Gottesberg den zten Juni 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Stedtgericht wird auf ben Antrag der verwit. Barettmacher Kinner hi-felbfl deren 
Sohn Ecaſt Benjamin Kinner, welcher vor 20 Johren, als Tlſchlerzeſelle in dle 
Fred. de gegangen {R und fÜt diefer Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat, oder 
deſſen unbekannten Erden und Ecbnehmer hlerdurch vorgtloten, ſich binnen 9 Mor 
noten und ſaͤteſtens in dem ouf den roten April 1824. Vormittags um 9 Uer hle⸗ 
ſeiſt anderagumten Termine entweder perfönlich oder ſchiüillch zu melden nud die 
we tere Anw iſung zu e werten, widtigenfalls der Ernſt Benjamen Kianer ur todt 
erklart und ſeln Vermoͤgen ſeiner Mutter als deſſen alleinigen Erbin zuer bannt wer⸗ 
den wird. 6 Koͤgigl. Preuß. Stadig ' ticht. 

Reumarfe den igten September 1823. Die nachgenannten verſchol⸗ 
nen Perfonen erer im Fall dieſelden nicht mehr am Leben fen ſolſten, deren 
eiwanitze unbekaunte Erden und Erbuehmer: 1) Anton Reinert aus Wilkau 

i Neumor'tſch en Kreiſe, welcher im Jahre 1813. zum Militalr aus etoden wor⸗ 
ten; 2) Johann Friedrich Mies, der im Jahre 1813. auf dem herr chaftlichen 
Hofe zu Ober⸗Stephanc dorf als Schaͤferknecht dlente und m Militalr ausgebo⸗ 

\ den 


* 
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Ben worden, 3) Johann Chriſtlan Friedrich Schelosky, ein Sohn bis Ziersärte 
ners Schelosky zu Ober⸗Stephansdorf der der 18 Jahren als Gärtner auf die 
Wanderſchaft gegangen, bald nachher aus Lübeck geichrieben hat, daß er ſich 
nach Rußland begeben wolle und dann ſeit jener Zeit keine Nachricht mehr einge⸗ 
gangen; 4) Johann Cbriſteph Leuckert, ein Sehn des zu Ober⸗Stephous dorf. 
verfiorbenen Dreſchgärtners Gottfried Leuckert, welcher im Jahre 1806. im von 
Schimonskyſchen Regunent geſtanden, mit demſelden aus marſchirt, ſodann von 
den Franzoſen gefangen worden und in Frankteich geſtorben fein ſou; 5) Gett⸗ 
lied Baude, ein Eodu des zu Faltenhayn im Neumarkiſchen Kieiſe verſterbenen 
Dreſchgaͤrtners Hanns Christoph Baude, der über 10 Jabie abweſend i, und 
von welchen auch fo lange keine Nachricht eingegangen; 6) Jobann Gorkieh, 
Fichte, ein Sohn des zu Falkenpayn verflorbenen Freigaͤrtners Settiteb Fichte der 
im Jahre 1813. zum Militalt ‚eingezogen worden, im Monat Mopd J. unt einem 
Reſtuten⸗Trancpert nach Koſel getommen und bald darauf ven dort un den Er⸗ 
ſatzmannſchaften an den Rhein gegangen iſt; 7) der Sotdat Samuel Otte, ein 
Sohn des zu keuthen verſtorbenen Schaͤfers Johann Chreſtoph Otto, welcher im 
Jähre 1813. in der Schlacht bei Loͤw en derg geblieben ſein fol, 8) Joſeph Schmidt 
aus Puſchwitz, ein Sohn des daſelbſt verftorbenen Freigartners Unten Schmiet, 
welcher im Jahre 1813. aus geheben worden, mit nach Franfteich marſchirt und 
in der Schlacht dei Paris tödilich verwundet fein ſon; 5) Johann Peledeich Koch⸗ 


mann aus Beuthen, ein Sohn des dort verſtorbenen Häuslers Geltlteb Kcchmann. 


der im Jahre 1813. als Landwehrmann bei der Belagerung vor Glogau vermißt. 
worden ſein ſol; 10) Johann Carl Schipke ein Sohn des zu Rackſchütz verſtor⸗ 
benen Schäfers Andreas Schiple, welcher bei dem ı8tem Infanterle⸗Regiment 
geſtanden und in der Schlacht bei Leipzig vermißt worden; 11) CarkKettwitz, 
ein Sohn des zu Nimkau verſtorbenen Freigaͤrtners Ignatz Koltwitz, der im Johre 
1813. zum Milttair ausgehoben worden, mit den Erſotzmannſchaſten nach Frank⸗ 
reich geſchickt worden und don welchen ſeit der keine Nachricht eingegangen; 12) 


Joſeph Gebhard aus Nimkau der im Jahre 1813, zum Militair eingezogen, beim 


Zten ſchleſ. Landwehr Regiment geſtanden und im Kriege 1815. vermißt worden; 


13) die Veronica verehl. Rabe geb. Polleſchner aus Nimkgu, die im Jahre 1807. 


mit einem franzoͤſiſchen Soldaten wegegangen, werden hierdurch vorgeladen und 
aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten, fpärefiend aber in Zermino peremiorıo- den 
gien July tünſtigen Jahres Vormittags 9 Uhr dei dem unterzeichneten Juſtitiatio 
in deſſen Wohnung zu Neumarkt entwerder perfönlich oder ſchriftlich oder durch 
zuläßige mit gehöriger Vollmacht und Information verſehene Mandatarien zu mels 
den, im Fall fie Erden fine, den Grad ihrer Verwandſchaft zu befheinigen und 
alsdann weitere Anwetſung, dei ihrem Außenblelden ader zu gewärtigen, daß die 
obengenannten verſchollenen Perſonen für todt erklart, die zugleich vorgeladenen 
Erden oder fonfiigen Intereſſenten aber für nicht vorhanden geachtet, dleſem zu 
folge aber mit ihren etwanieen An prüchen präcluditt und das von ihnen zurüuͤckge⸗ 
lofiene oder ihnen anheim gefallene Vermoͤgen denen ſich bereits gemeldeten ſonſti⸗ 
gen Verwandten wird zuertunnund verabfolgt werden, dergeſtalt, daß der ſich 
etwa fpäter erfi meldende Pratendent, nicht allein ihre Handlungen und Dis poſt⸗ 
tionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnungsle⸗ 
gung noch Et ſaß der erhobenen Nutzungen zu fordern berechtiget, ſondern ſich De 
5 f i 
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lich mit demfenigen, was alsdann von gedachten Vermögen oder Erbanfalle noch 
vorhanden fein möchte, zu begnügen ſchuldig ſein ſolle. 5 
Das Gerichtsamt für Wllkau, Ober⸗Stephansdorf, Falkenhayn, 
Leuthen, Puſchwitz, Rathen, Rackſchuͤtz und Nimkau. 
5 Moll, Stadtgerichts Director und Juſtitiarlus. 
Grottkau den 20ſten October 1823. Der aus Alt⸗Grottkau Grottkau⸗ 
ſchen Creiſes gebuͤrtigen, im Jahr 1790. in den ıflen Krieg gegen Frankrelch als, 
Soldaten ausmarſchirten, und nicht wieder zurückgekehrten, fondern ſelt dem gam 
verſchollnen beiden Haͤuslerſoͤhne Johann George und Joſeph Kunert, werden 
auf Antrag ihrer Schweſter hiemit aufgefordert, über ihr Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu ertheilen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 24ſten Auguſt 1824. Ange⸗ 
fegten peremtoriſchen Termine entweder ſelbſt oder durch ihre Erben oder Ecbneh⸗ 
mer vor uns in der Kanzlei des unterzeichneten Jußitiarti Vormittags um 10 Uhr 
zu erſcheinen, widrigenfals Johann George und Joſeph Kunert für todt erklaͤrt 
und tor in 21 Rthl. 10 far. beſtehende Kapital Vermögen ihren Geſchwiſtern zuge⸗ 


ſprochen werden wird. BE 
333 5 Das Gerichtsamt Alt⸗Groitkau. es 
Schon au den goſten September 1823. Auf den Antrag des evangel. 
Kirchen ⸗Tollegli zu Lahn werden alle diejenigen Prätendeuten, welchean das auf 
dem Ehrlſttan Muͤhmerſchen Bauergute ſub No. 8 zu Schoͤnwaldau für die evangl. 
Klrchenkaſſe zu Fähn unterm a4ſten Juli 1799, eingetragene Capftal per 200 Reh, 
desgleichen an das ſub eodem date et anne darüber ausgeſtellte bei dem ungluckli⸗ 
chen Brande am us Auguſt 1813. zu bahn mit verbrannt fein ſollende Hypotheken⸗In⸗ 
firument als Eigenthuͤmer, Ceſſlonarten, Pfand» oder ſonſtige Vriefsinhader Anfpriis 
che zu haden vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre etwanigen Anſprüͤche in dem 
Behufs deſſen auf den sten Februar 1824. allbier in Schönau und Stadtgerichts⸗ 
Zimmer auf dem Ratbhauſe des Vormittags um 9 Uhr coram Juſttttarto ſubſcripto 
anberaumten peremtoriſchen Termin entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich legitl⸗ 
mirte Mandatarten aus der Zahl der hleſigen Juſtiz-Commiſſarten, von denen 
ihnen in ermangelnder Bekanntſchaft die zu Hirſchberg practicirenden Juſtſz⸗Com⸗ 
miſſarien in Vorſchlag gebracht werden, gehörig anzumelden, ſolche in beſchetni⸗ 
gen und demmaͤchſt das Weitere, Falls ſich jedoch keiner derer etwanigen Intereſſen⸗ 
ten gedachten Tages allhier melden ſollte, haben fie nicht nur zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren dies faͤligen Anſpruͤchen werden praͤcludirt, ſondern ihnen auch des hald 
ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, das verbrannte Hypotheken Inſtrumentlaber 
für amor tiſtrt erklärt werden wird. , . 
f es Das Pralat von Stechowſche Gerichtsamt zu Schoͤnwalbau. 
e Offener Arreſt. 2 . 
Breslau dn 3 iſten October 1823. Nachdem bey dem bleſig en Koͤnigl. 
Ober- Landesgericht von Schleſten uber den Nachlaß des hierſelbſt derſtorbenen Ju⸗ 
ſttztommiſſarlus Cbriſtian Andreas Riedel auf den Antrag ſeiner Mutter der verwit. 
MNentamts: Virwelter Riedel zu Rohnſtock als naͤchſter Inteſtat » Erben der erb 
schaftliche Liqudattons » Prozeß eroͤffnzt, und zugleich der offene Arteſt verbängt 
worden, ſo werden allt und jede, welche von dem gedachten Jaſtiſcomwiſſarlus 
5 Riedel 
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. Miedel etwas an Gelde, Sochen oder Brleſſchaften defigen, hiermit on zewleß n, 
weder an dle Erden noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Min deſte davon 
zu verabfolgen, vielmehr ſolches Binnen 4 Wochen anzerd anzuzetzen, und jedoch 
mis Vorbehalt der daran habenden Rechte in das gectchillche Depofitum ab zune ſern, 
wlbrigenfalls zu gewärtigen iſt, daß jede an einen andern geſchebene Z itlung oder 
Auslieferung für nicht geſchehen geachtet, und das verkotwlotig Epteadtrre fc. die 
Maſſe ander welt beygetrieben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen, de 
deren gänzlichen Verſchweigung und Zuruckh ltung fetors daran hadenden Uatee⸗ 
pfand⸗ und andern Rechts für vecluſtig erklart werden wird. 
a Koͤnigl. Preuß Ober bondesgericht von Schlefien. 
5 Falkenhauſen. 
i AVERTISSEMENTS. - i 
„) Winzig den 20. December 1823. Das Würfiaiihe Bauerguth No. rr. 
zu Krumm Wohlau im Apftt d. J. gerichtlich auf 9 4 REhi. 10 für, abg⸗ſchaͤtzt, 
ſoll auf den Antrag eines Real Gläubigers in Terminus den 2ien April a. f. 
Vormittags um 10 Uhr im Domalnenamie Wobla ſubhaſtirt werden. Zah⸗ 
lungs fähige Kaufluſtige werden zur Adgade ihrer Gebothe eingeladen etwanige 
unbekannte Reol VBrätenverten aber eltirt, um ihre vermelutlichen Anſpruͤche 


ub poͤna präcluſi geltend zu machen. N 
e 5 = Koͤnigl Domalnen, Farlzame Wohlan. 


e ta u. Auf der Aibtechtsſtraß No 168 8. If die ate Etage, beſſe⸗ 
hend in 5 Stuben, 1 Alfowe und Küche nebſt Zubehoͤr zu vermlethen und gleich 

zu beziehen. i 
MWMeechſel⸗ Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 7. Januar 1824. Er 
Br. 6... e 
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Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 


„) Nimptſch den 29. Decbr 1823. Deſtgnation de jenigen Kaͤn⸗ 
fe welche vom iſten July bis Ende Dechr. „823 bei nachſtehenden Ger 
richtsaͤmtern confirmire worden: i 

A. Bei dem Gerichtsamte zu Toͤppliwode und Sacket au. . 

1. Kauf des Chriſtian Gürndt zu Sackerau, um die dafeibft fib'no. 
1. belegene Caspar Kochſche Freiſtelle, pro 95 1 rthl. 

2. Kauf des Auguſt Hoͤhl zu Toͤppliwode, um das doſelbſt ſub no. 
77: belegene Joh. Gottlieb Habeſſche Auer haus, pro eco th. 

3. des Ernſt Gottlieb Klapper zu Toͤppliwode, um das daſelbſt ſub 
no. 96. bezeichnete Carl Gottlieb Klapperſche Auenhaus, pro 160 rthl. 

4. des Schmidtmeiſter Chr ſtian Runge von Prauß, um die ſub no. 
106. zu Toͤppliwode belegene Gottlob Wolfffche Schmiede, pro 2325 rtl. 

5. des Bäcker Ernſt Eckolt zu Toͤppliwode, um ein Stuͤck Acker 
vom daſigen Dominio, pro 300 rthl. Cour >= 

B. Bei dem Gerichtsamte zu Gaumitz. 2 . 
6 des Tagelöhner Franz Friedrich zu Gaumig, um das der Frau 


" Barorin von Kottwitz zugehörige ſub no. 17, zu Gaumitz belegene Auen⸗ a 


hazis, pro 30 rthl. 
7 des Friedrich Menzel zu Gaumitz, um die ſub no. 1. daſelbſt 
beiegene Thielſche Freiſtelle, pro 985 rthl. EL 
s des Siegmund Menzel von Neudorf, um die zu Gaumitz fub no. 


7. belegene Johanne Eleonore Hildebrandeſche Freiſtelle, pro 1000 tthl. ° 


Bei dem Gerihtsamte zu Dauchwitz. 
9. des Schuhmacher Lindner zu Danchwitz, um ein Stuͤckchen Leh⸗ 

de von dem Deeſchgaͤrtner Florian Raaſch daſelbſt, pro 10 rthl. 
10. der Hoffmannſchen E ben zu Danchwitz, um die daſelbſt ſub 
no, 12. belegene ehemaͤnnliche und reſp. vaͤterl. Freiſtelle, pro 445 rthl. 
11. 
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11. des Goktlieb Boͤhm aus Gambitz, um die ſub no. 13 daſelbſt 
belegene Hoffmannſche Freiſtelle, pro 445 rthl. 
D. Bei dem Gerichtsamte zu Kurtwitz. 
12. des Friedrich Glinſchert zu Kurtwitz, um die daſelbſt ſub no. 14. 
belegene Chriſtian Illkeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 152 rthl. 
E. Bei dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 
des Chriſtian Hoͤhnſch, um die ſub no. ER zu ER belegen 
ne Auenhönslerſtelle pro zo rthl. 

2 Schloß Dirawa den 24. Dechr. 8 Bei ee lien 
Bi rawa find in dem Zeitraume vom 1 July bis ult. Decbr. 1823 fol⸗ 
gende Kanfe beftätigt worden: 

1. Jura Zwadlo, um die Freihaͤuslerſtelle no. 32. Alt⸗ Coſel, fuͤr 
1063 rthl. 

2. Coſpar Motzuy „um die Freybauerſtelle no. 18. daſelbſt, fuͤr 
180 rihl 
3. Carl und Magdalena Herichſche Eheleute, um die Freibauerſtel⸗ 
le no. 18. daſelbſt, für 170 rthl. 
a 4. Anna Kremsfy und Agnes Gatzka, um die Breikanesficde no. 19. 
daſebſt, für 208 rthl. 

5. Franz Kubina, um die Angerhäusterftele. ne, 21. zu Birawa, 
für 23 rthl. 

f 6. Caſper Fluck, um die Freibauerſtelle no. 1. zu Alt⸗Coſel, für. 
1633 vihl 
75 Philipp Apoſtol, um die reihduslerſtelle no. 11. zu Pogorzelleg, 
für 85 rthl. 
8. Caſper Chromickſche Eheleute, um die Freibauerſtelle no. 17. zu 

Kanderzin, für 114 rthl. 8 

9. Johann Pozodrock, um das Ackerſtück no. 31. zu Pogorzelletz, 
für 57 rthl. 


4) Schloß Birawa den 24. Decbr. 1823. Sei dem Gerichts⸗ 


amte Groß⸗Laſſowitz ſind in dem Zeitraume vom 1. July bis Ende Dechr. 
1823 nachſtehende Käufe beſtaͤtiget worden: 
1. Albert Midon, um die Colonieſtelle no. 13. zu Ma ienau, fuͤr 
1325 rthl. 
2, Ehriſtian Janas, um das Ackerſtöck no. 75. zu Groß: Laſſowitz, 
für 49 ıthl. 
3. Daniel Wieczorek, um die wühle no. 26. zu Klein⸗Laſſowitz, 
für 12374 Sloren. Ab, 
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4. Gottfried Adler, um die Mühle no. 10. zu Skorkau, für 165360 
Floren. = 5 8 Dt 

3. Gottlieb Hornig, um die Freiſtelle no. 20. zu Chudoba, für 
1050 Flore. PETE ; 2 = 2 8 f 

*) Schloß Birawa den 24. Juny 1823. Bei dem Gerichtsamte 
Schlawentzuͤtz, find in dem Zeirrgum vom k. July bis ult. Decbr. 1823. 
folgende Käufe beſtaͤtigt worden. . 

1. Blaſch⸗Kucharzick, um die Freihäuslerſtelle no. 57. zu Klein⸗ 
Althammer, für 453 rthl Tr 

2. Jura Skowroneck, um die 2 Ackesſtuͤcke no. 17. zu Lenortowitz, 
für 97 rtbl. i Be 

3. Thomas Skowronek, um das Ackerftuͤck no. 13. zu Medas, fuͤr 
200 rthl. 9 ER 

4 Joſeph Dronia, um bie Freihaͤuslerſtelle no. 21. zu Schlawent⸗ 
zuͤtz, fur 457 rthl. ee u ET 

) Schloß Birama den 24. Deebr. 1823. Bei dem Gerichts⸗ 
amt Trachhamaer find in dem Zeitraume vom 1 July bis ult. Decbr. 
1823 nachſſehende Beſitzveraͤnderungen beftätiger worden: f 
\ 1. Joſeph Niesporek, um das Ackerſtuͤck no. 40, zu Smolnitz, fuͤr 
68 rthl a a f 
F *yUjeft den 24 Decbr. 1823. Bei dem Königl. Stadtgerichte hie⸗ 
ſelbſt find im letztverfloßnen halben Jahre nachſtehende Käufe ausgeferti⸗ 
get worden: - 85 . 

1. des Kämmerer Böhm, um ein Haus fir 1odo rthl. 

2. deſſelben, um eine halbe Hude Acker, für 200 rthl. 

3. deſſelben, um eine Scheune, für 117 rthl. f 

4 der verehl. Kaufmann Peisker, um eine halbe Hube Acker, fuͤr 
342 rıhl 25 for a f 

5. des Michel Poralla, über ein Haus und Garten, für 395 rthl. 

6. des Burger Carl Czieslick, über ein Stuck Acker von 24 Schfl. 


“ für 330; rthl. 


7. des Schaffer elyrta, aber ein Haus, für 306 rthl. N 
8 des Burger Ludwig Poralla, über ein Haus, fuͤr 266 rthl. 
20 ſgr. 8 5 : 

9. des Bürger Andreas Schmidt, über ein Haus, für 228 rthl. 
18 for. 5 
10, des Bürger Joſeph Merkel, über ein Haus, für 120 ruthl. 
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11. der Janatz Marzechaſchen Erben, über ein Haus, für 173 rıhl. 
12. des Bäcker Wollnick, über ein Haus; für 1852 riff. : 
13. der Andreas Merkelſchen Eheleute, um ein Haus fir ıra rihl. 
14 des Franz Piela, über einen Garten, für 85 rthl. 
ujeſt den 24. Decbr 1823. Bei dem Gerichtsamte von Rud⸗ 
zinitz find in der letztern Hälfte dieſes Jabres nachſtehende Käufe aus, 
gefertiget worden: i 
a 1. des Muͤller Smolka, über die vͤͤterliche Muhle, für 656 ethl. 
6 for. > — N 
8 2. des Franz Kania, Über die väterliche Haͤuslerſtelle, für 21 rthl. 
18 for. 
3. des Simon Goiny, über eine Haͤuslerſtelle, für 85 rthl. 20 far. 
*) Ujeſt den 23. Decbr 1823. Bei dem Gerichtsamte von Po⸗ 
niſchowitz und Riewieſche iſt in der letztern Haͤlfte dieſes Jahres au ges 
fertigt worden: | AN; 
Der Kauf des Anton Frehno, über ein Bauergut, für 304 rthl. Cour. 
9) ujeſt den 24. Decbr. 1823. Bei dem Gerichtsamt von Kami⸗ 
nietz ift in der letzten Hälfte des Jahres 1823 ausgefertiget worden: 
Der Kauf des Antou Wiedera, über eine Mahlmüßhle, für 1800 rthl. 
„) Frankenſtein den 31. Decbr 1823. Verzeichniß der im zweyten 
halben Jahre 1823 vorgekommenen Käufe bey dem Gerxichtsamt der Stan⸗ 
des herrſchaft Münfterberg ⸗ Frank enſtein. a ; \ 
1. Simon Ritter kaufte das Bauergut no. 4. zu Neualtmannsdorf, 
fuͤr 4500 rihl. } 
2. derſelbe, das Ackerſtuͤck no, 54. der Zuſtuͤcke, für 500 rel. 
3 Joſepb kanger, das Ackerſtück no 88. der Zuſtuͤcke, für 260 rihl. 
4. Ignatz Mitſchke dito no. 92 dito 700 rthl. 


5: Amand Hauer, dito n0: 84. dito = 1450 rthl. 
6. Auguſt Lowack, dito no. 86. dito 30 rthl. 
7. Franz Böhm, dito no. 91. dito 2 90 rthl, 
8. Iguntz Raabe, dito no. 90. dito „37 vl. 
20 ſgr. 
9. Franz Schimmer dito no. 8s. dito 300o rtbl. 


10. Johann Fritſch, dito no. 89. dito 170 tthl. 
1. Joſeph Mertin, dito no. 87. dito 300 rthl. 
12. Anton Neiſſer, die Freygartnerſtelle no. 3, für 137 5 rthl. 
13“ Ignat Krauſe, das Freigut no. 70. daſelbſt, fuͤr 7900 rihl. 
5 8 14. 


14 
15. 


- (5) — 
derſelbe, die Ueberſchaar no. 2 2. der Zunudke, für 100 rthl. 
derſelte, die Broͤhmenſchnur no. 24. dito fuͤr 400 rthl. 


16. Balthaſar Bahr, die Großgärtgerſtelle no 37., für 450 rthl. 


17. 
18. 


Nicolaus Krauſe, die Auenhaͤuslerſtelle no. 36., für 300 rthl. 
det ſelbe, die Broͤhmenſchnur no 16 der Zuſtuͤcke, pro 200 rthl. 


19. Franz Brauer, die Hauelerſtelle no. 19. d Neualimannsdotf, 
Ne pro 80 rthl. 


20. 
21. 
22. 


23: 


George Meyer, die Kteimgärtne: ſtele no. 42., pro 320 tihl. 
Anton Jäscke, die Häuslerſtelle no. 21. zu Gichau, für 85 rthl. 
Caſpar Hellmich, die Haͤuslerſtelle no. 16. daſelbſt, für 197 rthl. 
Jobann Wagner, das Fauergus no. 129 zu Vaͤrdorf, für 2440 rthl. 


24. Ankon Faulhaber, die Hiuslerftelle no 121 daſelbſt, pro zoo tthl. 


25 
26. 


27: 
28. 


29. 
30, 


15 fer. 
31 


32. 
33. 
34. 


35. 
36: 


240 rthl. 
37: 


Carl Jelmrich, das Ackerſtück no 137. tafelbft, für 235 rihl. 
Joſeph Rückert, die Haͤuslerſtene no. 125. daſelbſt, für 355 rthl. 
Johann Otte, die Freigaͤrtnerſtele no. 6. — für goo rthl. 
Franz Franke, das Auenhaus no. 64. — für 250 ıthl. 
Joſeph Kol zer, das Ackerſtuͤck no 136. — für sgo tft. 
Anton Krauſe, die Haͤuslerſtelle no. 16. — für 1p ithl. 


Franz Heiarich, die Haͤuslerſtelle no 86. — für 175 rel, 
Florian Weiſer, die Freygaͤrtnerſtelle no 13. — fur 840 rthl. 
Joſeph Klapper, das Haus no 20. zu Birwalde, für 180 rthl. 
Anton Simmon, das Bauergut no, 26. daſeſlbſt, für 3300 rthl. 
Johann Richter, die Haͤu⸗lerſtelle no, 64. — für 205 rthl. 
Chriſtoph Launer, das Ackerſtück no. 19. Krelkauer Antheil, für 


Joſeph Rupprecht, das Ackerſtuͤck no. 14. daſelbſt, für 800 rthl. 


38. Johanne Eleonore Wittwe Metzner geb. Seidel das Bauergut no. 
14. zu Olbers dorf, für 1300 rthl. 


39. 
Rthlr. 
40. 

41. 

42. 

43. 


Heinrich Denke, die Auenhaͤuslerſtelle no. 45. daſelbſt, für 115 


Joh. Gottlob Kloſe, das Bauergut no. 4. daſelbſt, für 4100 rihl. 
Samnel Blech, das Bauergut no. 19. daſelbſt, für 2300 rthl. 
derſelbe, das Freyackelſtüͤck no. 70. daſelbſt, für 800 rthl. 
Friedrich Wancke, das en no. 11. zu Schlaufe, für 


457° rthl. f 


* 


44. 
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Maria Roſina Reimann Wittwe, das che no. 11. zu Giers⸗ 

dorf, he 1500 tıhl. 

45. Salomon Reinsold, die Gaͤrtnerſtelle no. 53. daſelbſt, für 400 rthl. 

46. Gottfried Mebfcheder, die Gärtnerſell no. 20, zu Grochau, für 
1000 rthl. 

47. Franz Schneider, das Haus no. 31. Tarnauer Jurisdiction, für 
200 rthl. 

48: Johann Peſchke, das Ackerſtuͤck no. 2. daſelbſt, für 1600. rthl. * 

49. derſelbe, die Scheuer no. 37. daſelbſt, für 100 rthl. 

50 Anton Dietrich, das Ackerſtück no. 12. daſelbſt, für 100 rtbl. 


51. Johann Neumann, den Garten no. 13. — fuͤr 337 rthl. 
52. Anton Reichel, die Haͤuslerſtelle no. 10. zu Briesnitz, für 60 rth. 
53. Joſeph Früſch, die Auenpaͤuslerſtelle no. 39. — für 550 rthl. 
54. Joſeph Seidel, das Bauergut no. 40 — fluͤr 165orth. 


55. Carl Langer, das Haus no. 20. der Schloßfreiheit, für 550 rthl. 
56. Anton Ertel, das Ackerſtuck no. 78. zu Riegersdorf, für 2000 rthl. 


Beim Gerichtsamt Baͤrwalde v. Wenzkyſchen Ambeils. 

57. Johanna geb. Keller be Tamchina erbte das Bauergut no. 5. 
für 1400 rtbl. 
58. Thereſia verw. Gunther die Mühle no. 11. für 1370 rel, 


) Sagan den 29. Decbr. 1823. Bei dem unterzeichneten Stadt: 


gerichte find vom r. July bis ult Decbr. 1823. nachſtehende Befitzſtands, 
8 Veranderungen vorgekommen: 


In der Stadt. f 
1. Kauf des penſionirten Lieutenant Friedtich Bilfetm Vogt, über 
das vaͤterl. Haus und Garten, per 300 rthl. 
2 des Tuq macher Friedrich Scheurich, über. eine Biefevam Schuh: 
macher Rau, per 150 rthl. 
3. des Backer Carl Marti, über das väͤterl. Chriſtoph Mattich⸗ 
ſche Hau und Garten vor dem Sorauer Thore, per 200 rthl.⸗ 
4 Velreich für den Kaufmann W. nocht, uͤber das erkaufte kathol. 
. per 335 rthl. 
. Kauf der verehl. Zuͤchner Muͤller, um das maritaliſche Haus, 
per 1285 rthl. 
6. dito der Frau von Wittke, um daß Haus des Müller Horn, per 
9280 tthl. 
7+ 


* 


re ; 

7. Kauf des Tiſchler gliedrich Rau, um das Haus ſeiner Mutter, 
per 800 rthl. 

8. dito des Schubmacher Krauſe, um das N ſeines Bruders des 
Kirſchner Krauſe, per 1200 rthl. 
9. Verreich für den Tuchmacher Carl Gottlob Vogt, über das vaͤ⸗ 
ter Gottfried Vogtſche Haus, per 200 rthl. 

10. Verreich fuͤr denſelben, über das vaͤterl Haus in der Hoſpital⸗ 
Vorſtadt, per 190 rchl. 

11, Kauf des Schneider Beyer, um das Wohnhaus des Scußma: 
cher Raͤthel, per 377 bi 22 gr. 


12. dito der verw. Walker Schulz, um das Wohnhaus ihres Ehe⸗ i 


mannes, per 170 rthl. 


13. dito des Schmidt Reimann, um 85 Seiler Schwinzbergerſche 
Haus, per 450 rthl. 


14. dito des Joseph Finke, um das Wohnhaus des Büchner Leß⸗ 


Mann, per 200 rthl. 
Vom Lande. 


1. dito des Haͤusler Philipp Stahn, um die Haͤuslernohrung des 
Carl Mannigel zu Brandſtadt, per 100 rthl. 


16. dito des Häusler Theige, um die Felſchſche Häuslernahrung zu 


Eckersdorf, per 200 rthl. 
Das Gericht der Stadt Sagan. 
)Sulau den 30 Novbr. 1823. Käufe vom 1. Jannar bis ult 
Juny 1823 in der Staudesherrſchaft Sulau: 
1. Kauf einer Haͤuslerſtelle zu Schlenz, Heinr. eiche! son feiner Mut- 


ter, für so rthl. 


2. dito einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Wangerſinowe, de an tie; 


drich Kretſchmer, für 250 rthl. 


3. deto einer Freiſtelle zu Breſchine, Joh. Leuſchner von den Mar⸗ 
tin Leuſchnerſchen Erben, für 473 rthl. 20 for. 

4. dito einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Mislawitz, Seife an feinen Sohn 
Chriſtian Ibiſch, fuͤr 200 rthl. 

5. dito einer Colonieſtelle zu Neubarnitz, Joh. Eckelt von den Franz 
Eckeltſchen Erben, für 318 rthl. 

6. dito einer Dreſchzäͤrtnerſtelle zu Peterkaſchuͤtz, Michael Döring an 
den Matheas Döring, für 100 rthl. 

1 von Ttroſchke Sulauer Frey⸗Minder⸗ Standesherrliches 

Gericht. 8 *) S u⸗ 


* 


[N 


) Sulau den 30. Novbr 1823. Käufe vom 1. Iaruar bis ult 
Juny 18 3 in der Stadt Su au: 2 R 
1. Kauf um ein Haus, Joh. Belk net an den Ehriftiin Sprigode, 
für 700 rihl. i Ex en 
2. dito um ein Haus, verehl, Seidlern von den F. A Matſchkeſchen 
Erben, fut 105 rthl. 24 ſgr 9 of. N f N 721 
3. dite um ein Haus, Sucker an Geyda, für 300 ithf, 

Freyherr eich von Troſchke Sulauer Stadt Gericht. 12 
Beuthen den 22. Debr 1823 Bey dem Freiſtandesherel. Ge⸗ 
richt der Kr Tade Beuthen in Obe ſchleſien find in dm Zeittaume vom ıflen > 

July bis ul beabr e. folgende Kaufe vorgekommen: 
1. Agaes und Maciek Baczaſche Eheleute Hauskauf, für 90 rthl. 
2. Loebel Schleſingerſche Eeleute Hauskauf, für 137 1thl. 
3. Andres Pyrdockſche Eheleute dito fuͤr 133 rthl. 
4. Franz Zabrzetzky Haus kauf, für bo: 
5. Apotheker Schulz, Acker⸗ und Gartenkauf, fuͤr a20 riht. 
5. Kaufmann Mendro, Acker- und Scheue kauf, für 604 rthl. 
7. Valeg Caprek, Haus: und Ackerkauf, für 271 rthl. ARE , 
8. Julian, Schneider, Hauskauf, fuͤr 200 rtbl. N > 
9. Philipp Greupner, dito, für oo rthl. 
10. Simon Levy, Ackerkauf, für 180 vıhl. g f 
11 Jacob Kumalskyſche Eheleute Haus kauf, für 180 rthl. 
12, Woitek Kaspezikſche Eheleute Ackerkauf, für 188 rihl. 
13. Simon Adamietz Ackerkauf, fur oo rthl. f 
14. Simon Guttmann Hauskauf, für 456 ubl: 
15. Johanna verw. Goralezik Hauskauf, für 57 rihl. 
16. Johanna Goralczik Ackerkauf, für zo rthl. 
17 Wiswe Mariana Goralczik dito, für 70 rthl. 
18. Jullage Dzurowitz dito, für 70 rthl⸗ 
19. Andres Pogorzallek Haus⸗ und Ackerkauf, für goo rihl. 
20. Kaufmann Hildebrand Hauskauf, fuͤr 2300 rthl. 
21. Albert Kloskaſche Eheleute Hauskauf, für 890 rihl. 
Brieg den 9 May 1823. Bei hieſigem Koͤnigl Land und Stadt⸗ 
gericht iſt der Kauf des Johann George Klein michel, um das dem Bauer 
Cbriſtian Goͤbel zugehörige ſub no. 10 zu Schreibendorf belegene Bauergut 
pro 3900 sthl, den 24. Aprii copfirmitt worden. f 
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„ Anhang 


„ (800 
Anhang zur Beylage 
zu Nro. I. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 8. Januar 1824. 


— 


a Zu verkaufen. n 
) beobſchütz den aofien December 1823; Das Gerichtsamt des Ritter⸗ 
guthes Wronin tbut kund und fuͤget hlerdurch oͤſſentlich zu wiſſen, daß das zu 
Wronin Cofeler Ereifes fub No. 21. des Ruſiakal⸗ Hypothekenbuchs belege ne auf 
564 Rihl. Ceurant gerichtlich abgeſchaͤzte dem Simon Ceballa zugehörige Freibauer⸗ 
gut, wozu 24 Scheffel 3 Megen Acker⸗Ausſaat und 2 Scheffel Wieſentand nach 
alten großen Maaße gerechnet, gehören, und die dazu gekouſten ſub Ro. 3. des 
Dismendrationd: Hppotbekenbuchs eingetragenen, auf 482 Rih. 15 fgr. Courant 
gerichtlich adgeſchaͤtzten ehemaligen Dominial Grundſſücke von 7 Schfl. 128 U. 
altes großes Maas Aus ſagt an den Meiſl⸗ und Beſtbiethenden auf den Antrag 
im Wege der notbwendigen Subhaſtatton verkauft 'we den ſollen, wozu die kicita⸗ 
tlons⸗Termine auf den 24ſten Januar, 28ſten Februar f. a. in der Kanzley des 
unterzeſchneten Juſtizamts zu Leobſchütz und der letzte ptremtoriſche auf den gten 
April 1824 an Öffentlicher Gerichtsſtelle im Orte Wronin jedesmal Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzt worden ſind. Kaufluſiige und Zablungsfaͤhige werden daher 
vorgeladen, in dieſen und beſonders in dem peremtoriſchen Termine zu erscheinen, 
ihre Gedothe abzugeben und hat der Meiſt⸗ und Beſtdtethende, inſofern kein ſtatl⸗ 
bafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Ad⸗ 


judtcation zu erwarten. a 
i Das Gerlchtsamt des Rittergutes Wronin. 
AVER TISSEMEN TS. 
„) Breslau. Es gehn den 1 aten oder 13 ten dleſes zwey verdeckte Chalſen 

lier nach Berlin in 3 Tagen. Das Nähere auf der Reuſchengoſſe im rothen Haufe 
2 7. Mendel Färber. 
Breslau. Blerbrauerey und Ausſchank IR zu vermlethen und bald zu 
bezlehn anf der Oblauerge ſſe No. 909. f ? 

„) Breslau. Die große Bude, weiche ganz neu gebaut iſt, am Schweld⸗ 
nitzer Thor, Seite Creutzhof, iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Das Naͤhere 
beym Eigenthuͤmer. 5 Schmit. 

„) Breslau. In einer Ptovlnzlalſtadt Schleſtens kann kin mit guten Schul⸗ 
fenntniff n virfehener junger Menſch von moraliſch guter Erzlehung elne Stele un⸗ 
ter annehmlichen Bet ingungen erhalten. Nähere Aus kunft hierüber giebt dle Hands 
lung D. E. Keugs Witwe om Ringe Nro. 582. 3 

) Breslau. No. 1397, auf der Albrechts gaſſe If ein Comptoir, dazu ge⸗ 
boͤrige Gewoͤlde und Keller zu vermlethen. Naͤhere Nachricht Im Hofe eine Stlege 


boch. ) Bres⸗ 


x * C SE 
0 ) Breslau. Eben wleder die fo ſehr beliebten abgepeßten Friefade⸗Oamens⸗ 
voͤcke mit einer Parthie leinenen nach oflindiſcher Art acht gedruckten Taſch ntuͤchern 
und Geſundheltsflanellen erhalt end, -unserlaffe ich nicht dieſes meinen woerthen Run: 
den mit der Bitte ergebenſt anzuzeigen, die bey mir Beſtellten g. faͤligſt abhelen 4 
laſſin. Ra 5 x Louis Eohnfein, 
Relnwand » und Tiſchzeughandlang, Salzring im Schtlingfehen Haufe, 
) Beeslau den sten Januar 1824. Durch Erfohrung belehrt, finde ich 
mich veranlaßt, das geehrte Publitum in Kenntniß zu ſetzen, daß ich all: meine 
Beduͤrfniſſe entweder baar bezahle, oder wo dleſes nicht der Fall iſt, ich dieſelben 
entweder in Perfon, oder durch eine fhrifiliche Anforderung bezlehe. Wer deshalb 
‚einem Dritten ohne glaubbaften Ausweis cuf meinen Namen leihet oder ‚geliehen 
bat, wolle mich von aller Zahlungs Berbindlichkelt diſpenſteen. 
N Tr v Arunſtedt. 
Breslau. Einem hochgeehrteſten Publikum empfiehlt ſich ganz ergebenft 
ein thaͤtiger brauchbarer Bedlenter, der jede Hereſchaft auf das Zuvorkommenſſe zu 
bedienen weiß; derſelbe ſpricht gut deutſch, franz., Itallenifch und pohlnſſch, mes 
‚gen ſelner foliden Aufführung die beſten Atteſtate auftuzelgen hat, wünſcht daher 
‚ein. baldiges Unterkommen zu finden. Das Nähere zu erfahren beym Jnformator 
Ignatz Hotrwltz auf der goldnen Radegaſſeſ in den 3 Haaſen No. 466. im Hinter⸗ 
Hofe eine Stiege. er 


Breslau. Vor dem Oderthor dem pohlniſchen Bifchof gigen u ber ſind 


in dem Haufe No. 783. der erſte und ate Stock nebſt allem Zubehoͤr zu vermierhen 
und das Nähere beym Eigenthuͤmer zu erfahren N RE 


) Breslau. Auf der Micolalgaſſe nahe am Ringe in ben 3 Eichen iſt eine 


Stube lm zweyten Stock vorn heraus, mit oder ohne Meubel zu vermiethen und 
bald oder zu Oſtern zu beziehn; auch ME daſelbſt Stallung und Wagenplaͤtze zu vers 
mleihen. Das Naͤhere beym Elgenthuͤmtr. 

Breslau. Einen guten Guftatren⸗ Spieler, der gründlichen Unterricht 
ertheilt, weiſet nach der Agent Gramann in der gelden Maria, Nicolalgaſſe. 
5 ) Breslau. Zu vermlethen und auf Oſtern zu beziehen find auf dem Roß⸗ 


morkt No. 523. der neu erbauten Boͤrſe gegenüber die 2te und zte Etage, jede in 


7 Zimmern, 2 Küchen und dezu gehoͤrtgen Keller und Boden, befiehend; fo auch 
eine geräumige Hondlungsgelegenheit. Die Etagen koͤnnen auch getheilt werden. 
Das Nähere hierüber biym Elgenthümer daſelbſt. 2 

*) Breslau. Zu vermlethen und zu Oſtern zu bezlehen iſt der erſte Stock, 


beſtehend in 3 Stuben, 2 Alkowen, Kuchen nebſt den noͤthigen Zubehoͤrungen, und 


das Nähere beym Eigenspämer zu erſtazen, Kupferſchmiedegaſſe No. 193 3. im 
goldnen Schwan. 5 
N ) Bres⸗ 


x 


r 


Dprestau. Auf dem Wege von Profehlig bey Nemelau, über Bernfadt 
nach Breslau If ein Paquet mit 8 Buͤchern verlohren worden. Wer dieſe in Leu⸗ 


karts kelb⸗ und Muſikhandlung am Raſchmarkt in Btes au abgiebt, erhält eine 


angemeffene Belohnung. 

Breslau. Nach vichäaͤhrigen großen Lelden endete meine gute ewig ger 
liebte Gattin, Johanna Cbriſtiane geb. Schwedler, Ihr theures keben durch eine 
Unterlelbs⸗Krankhelt am aten Januar früh nach 5 Uhr. Dleſen hoͤchſt ſchmerzli ⸗ 
chen Verſuſt zeige ich hierdurch mit der Bitte um filde Theilnahme an. 

a 2 Thleleman, Sprachlehrer. 

*) Breslau. Zu vermiethen if zu Oſtern eine Wohnung von 4 Stuben, 
einer Alkowe nebſt Zubehör und Stauung auf 2 Pferde in Rro. 1450. om ntuen 
Markt. e f ah 85 82 ; 

) Breslau. Das Brau- und Brandtwein⸗Urbar zu Altraudten Steine 
au Naudeſchen Kreifed ſol von Johanni an verpachtet werden, und koͤnnen üch 
cautionsfaͤhſge Pächter doſeldſt bis zum 15. Zuny beym Wirthſchaftsamt melden. 
Dieſes Brau U bar hat viele Vorzüge durch die Straße, ſo von Steinau nach 


Slogau borbey geht, und dann durch den ſtarken Beſuch des daſigen ſchoͤnen 


Garten. 

) Breslau. In dem Eckhauſe ſub Nro. 2076. auf der Odergaſſe iſt zu 
Oſtern eine Wohnung im 2ten Stock, beſtehend in 3 Stuben, zu virmlethen, und 
das Naͤhere Parterre zu erfahren. er 

Neudorf den ıflen December 1823. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß das Hyrothekenbuch des Gutes Pohlniſch Leipe Falkenberger Kreiſes auf den 
Grund der daruber iu der Regtſtratur vorhandenen und von den Beſitzern eingeze⸗ 


genen Nachrichten regultret werden ſoll. Daher wird ein jeder, der ein Intereſſe 


» 


dabei hat, und feinen Anſpruch den mit der Ingroſatlon verbundenen Vorrechte 
zu verſchaffen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen en Monaten bei ung 
zu melden, um die etwanige Anfprüche nachzuwelſen, wobei bemerkt wird, daß 
1) derjenige, der binnen der gedachten Friſt ich meldet, nach dem Alter und Vorzug 
feines Realrechts eingetragen wird; 2) derjenige, der ſich nicht meldet, ſein ver⸗ 
meintes Realrecht gegen den im Hypothekenduch eingetragenen Befiger nicht mehr 
ausüben kann: 3) auf jeden Fall aber den bereits eingetragenen Forderungen 
nachſtehen muß; 4) demjenigen, dem eine bloße Realgerechtigkeit zuſtehet, zwar 
nach Votſchrift des Allgemeinen Landrechts Thl. 1. Tit. 22. F. 16. und 7. feq. der 
Circular- Verordnung vom zoſten December 1798. Abſch. 2. und des Anhanges 
zum Allgemeinen Landrecht H. 58. dieſelbe vorbehalten bleibt, daß ihm aber auch 
freifteher, dieſelbe, wenn ſte anerkannt oder von ihm nachgewieſen worden iſt, eins 


tragen zu laſſen. 
a Gerichts amt zu Pohinifch Leine, 
Neudorf den rften December 1623. Es wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß bas Hypothekenbuch des Gutes Czeppelwitz Falkenberger Creiſes auf den Grun d 
der darüber in der Regiſtratur vorhandenen und von den Beſitzern TERN 20 
| tichten 


1 


richten regultrt werden fol. Daher wird ein ieder, der ein Intereſſe dabel hat, 
und feinen Anspruch den mit der Ingroſſation verbundenen, Vorrechte zu verſchak⸗ 
fen gedenkt, hierdurch aufgefordert, ſich binnen zwey Monaten bei dus zu melden, 
um dle etwantgen Anſpruͤche nachzuweisen, wobei demerkt wird, daß: 1) berjes 
nige, der binnen der gedachten Frift ſich meldet, nach dem Alter und Vor zug ſeinetz 
Realrechtes eingetragen wird; 2) derjenige, der ich nicht milder, fein vermeln⸗ 
tes Realrecht gegen den im Hypothekenbuch eingetragenen Beſiger nicht mehr aus⸗ 
üben kann; 3) auf jeden Fall aber den bereits eingetragenen Forde angen nach⸗ 
ſteben muß; 4) demjenigen, tem eine bloße Real- Gerechtigkeit zuſteßet, zwar 
nach Vorſchrift des Allgemeinen Landrechts Til. I. Tit. 22. §. 16. und 17. ſeg. der 
Circular⸗Verordnung vom zoſten December 1798. Abſch. 2, und des Anhanges 
zum Allgemeinen Landrechis $. 58 dleſelde vorbehalten bleibt, daß ihm abet auch 
ſrtziſtebet, dieſelbe, wenn fie aner kant oder von ihm nachgewleſen worden i, ein⸗ 
tragen zu laſſen. / 22 c Ze 
5 Gerichtsamt zu Ezeppeheig , Jamke und Sorge. 
Sohrau den zaſten November 1823. Auf den Antrag der Müller Earl 
Schulczickſchen Vormundſchaft soll die derſelben gehoͤrtge hieſelbſt ia der Nieder 
Vorſtadt belegene, aus Schreotholz erbaute zweiygängige Weſſe mal und dreits 
muͤhle nedſt bazugehoͤrigen Stuck Wieſe, weiches alles nach der gerichtlich aufge⸗ 
nommenen Taxe auf 515 Rihl. 28 ſgr. Courant gewüͤrdiget iſt, in Termino verem⸗ 
torii den 1zten Fedrunr 1824: Öffentlich ſubhoſtirt werden, wozu mir Zahlungs , 
Kaufs und Beligtähige mit dem Bemer ken hierdurch einladen, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſtdicthenden der Zuſchlag nach erfolgter obervermundſcherltlicher Genehmi 
gung erfolgen wird. Die Taxe kaun zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen und werden die diesfaͤlligen Licitatlons⸗ Bedingungen in Termin⸗ 
den Licikanten vorgelegt werden. — ö EEE 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. 5 
Fäͤrſtenſtein den 16ten October 1823. Das zu Ober Salzbrunn Wal⸗ 
denbueger Creiſes ſub No. 22. beiegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in 
dem daſigen Gerichtskretſcham zu infpteirenden Taxe ortsgerichtlich auf 1729 Rthl. 
Courant abgeſchaͤtzte Freihaus und Schmiede des Carl Gotifrted Deufe, ſol auf 
den Antrag eines Re ul⸗Glaͤubigets im Wege der anehppeubigen Sud haſtatſon in 
dem anf den sten Januar, aten Februar und aten März k. J. anberaumten Ser 
minen, von welchen der letztre petemtoriſch iſt, verkauft werden. Beſih, und 
zahlungsfaͤhige Kaufluftige werden daher biemlt vorgeladen, in deſagten sergunen, 
wovon der ıffe und 2te In bieſigem Gerichtsamt, der gte und peremtoriſche aber in 
dem Gerichts» Kretſcham zu Ober⸗Salzbrunn abgehalten werden wird, zur Abge⸗ 
dung ihrer Gedothe zu er cheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende 
nach Genehmigung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachge⸗ 
doth zuiäßıg machen, den Zuſchlag zu erwarten. Zugleich werden auch alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger zur Ltquldtrung und Juſtificſrung ihrer Forderungen vorgeladen, 
in den Terminen zu erſcheipen, bet ihrem Außenbleiben aber zu gewärtigen , daß 
fie mit ihren etwanigen Bar fü. hen an die Kaufgeldermaſſe werden präcludirt werden. 
8 aa Ba, ergſches Gerichtsamt der Dessichaften Fuͤrſtenſtein und 
Rohnſtock. . 


a 
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* er Freytags den 9. Januar 1824 : 


Auf Sr. Königl. Maſeſtat von Preußen u. . 
Aääaaleergnadigſten Special ⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. 1 


nen — nen 


— 


er Zu verkaufen. 
*) Bresslan den aßſten Navember 1923. Von dem Koͤnigl Stadtgericht 


bieſtger Haupt und Reſidenzſtaet Bresſau wird hierdurch zur allgemeinen Kennt 


niß gebracht, daß auf den Antrag eines Real, Gläudigers das dem Flelſchhaue“ 
Schlukwerder zugehorige auf der Rikolalgaſſe ſub No: 407. gelegene Haus, ale 
ches nach der in unfgrer Regiſtratur oder bel dem allhier aushaͤngenden Proclama 
einjufehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 7733 Rihl 29 far. und zu 6 pro Cent auf 
2006 Mthl. 29 fgm abgeſchatzt iſt, oͤffentlich verkauft werden fol. Demnach ivcr; 
den alſe Beſſth und Zablusgsfäbige durch gegenwärtiges Proklama öffentlich anf; 
gefordert und vorgeſaden ig den hiezu angeſetzten Terminen, nämtich den gten Mir, 


1824. und den irten May 1824., bdeſonders aber in dem letzten und peremtoriſche 
Termine den 13ten Julf 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Joſtizralh“ 


Herrn Borowskh in unſerem Parſheyen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörig ins 


lormirte und mit gerichtlicher Speclal⸗ Vollmacht verſehene Mandataren aus der 


den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. 


Sohramm nachgelaſſene ſub Mo. 5. zu Nieder⸗Harpers dorf hieſigen Kreiſes geles 


Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commsſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Bro: 


tokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Wider⸗ 


ſpruch von den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Ypjudication an 


x 
Y;:48* - 


„Königl. Stadtgericht. . 
er. 1823. Die unter der Gerichts barkelt 


„ Mällm eg den 2 fſten Dec 


. des unterzeichneten Gerichts mts zu Ober Eulau nabe bey der Statt Sptottau gi⸗ 


ligene, dorfgerſchtuch auf 3493 Rtht 10 ſgr. gewuͤrdigte Bauetnahrung des Ge⸗ 


tichtsſcholz Johann Helarich Schwandke ſoll Schuldenhalder im Wege der noth⸗ 


wendigen Gudhäftation berkout werden. Wir haben dozu Bietbungstermine auf 
den Sten März, den 8. Mop und den 8. Julp 1824. Vor- und Nachmittags Hier 
dor uns anbersumt und loden Kauffluſſige mit dem Bedemen ein, daß der Meifibies 
thende im . tzten Termine nach errolgter Ergirhmation über feine Beſſtz und Zah⸗ 
lungs fahigkeit, den Zuſch lag zu gemärcigen bat. 
25 Daus Gertchtsamt der Herrfchaft Mollmitz. i 
„) Goldberg den aten Januar 1824. Das von dem geſtorbenen Gott'ried 


gene anf 162 Rihl. 10 far. Courant abgiſchaͤtzte Freihaus ſoll auf den Antrag der 


Real⸗ 


| IE ; 
Meat-Gläußiger durch mothtoendige Subbaaſtatkon in dem peremtoriſch auf den taten 
März d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrichaftitchen Schloſſe zu Nieder: 
Hatrpersdorf anberaumten Biethungs⸗Termin verkauft werden. B fin: und Jah: 
Lungsfaͤhige Kanffuſtige werden daher zur Abgabe ihrer Gebotbe eingeladen. Uebri⸗ 
gens kann die vollſtändige Taxe bei anterzeichnetem Gerichts amte eingeſehen werden. 
=: Das Gerichtsamt son Meder harperepprf... 
+) Oder-Slegau den zuſten December 1923. Da in Termino den apſten 
November dieſes Jahres auf die im Wege der Exccut en zur Sudhaſtatton g ſtel⸗ 
ten Johanna Kämarſche Häuslerſtele No. 5, zu Moͤhau, welche auf 50 Rtolr. 
Courant adgefchägt iſt, nur 10 Rtbl. Courant gebethen worden, fo iſt au, Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers ein abermaliger Subhafattous⸗ Termin auf dena uſten Fe⸗ 
bruar 1824. Vormittags 9 Uhr hleſelbſt ang ⸗ſezet worden. Dazu laden wir Kauf⸗ 
luſſige mit dem Beifuͤgen vor, daß dem Meiſtblethenden der Zuſchlag erthellt wer⸗ 
eh ſoe TEE 2 
Getichtsamt der Allodtal »Kirtergäter Anthell Dlrſchelwitz und Möhau⸗ 
*) Sprottau den gten December 1823. Aaf den Antrag der Gläubiger 
und der Erbinnen des mit Tode abgegangenen Bäckermeiſters Liehr flieht ein Ter⸗ 
min zum offentlichen Verkauf ber zu feinem Nachlaß gehorenden Brodtdanks ; Ges 
rechtigkelt deren Werih nach dem Gutachten des hleſigen Wohlloͤbl. Mag iſtrais auf 
412 Atbl. anzunehmen if, vor dem Heren Juſtizraih Marmelſtein auf den loten 
März früh um 9 Uhr im Lands und Stedtaerichtsbauſe im Wege der nothwendt⸗ 
gen Sudbaßqtlan an. r e ‚Kauflafige werden zu demſelben eingeladen, 
m dem Pemecken, Daf der Zuſchlag an den Metſtbletherden erfolgen wird, wenn 
nice t getz iche Gruͤnde es hindern. 8 
Kaöoöhigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Breslau den iten Ju 9 1823. Wir Director und Juſttzrͤͤthe des 
Köntgl, Geuchts hieſiger Haupt / und Reſidenzſtadt Breslau bringen bierdurch gur 
allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag der Real⸗Glaͤudiger des in Loncurs 
verfalfl nen Sottlermeiſter San nel Gottlob Ackermann, das demſelben jugetörige 
Haus No. 1379. auf der drei Taubengaſſe gelegen, welches nach der in unferer 
Regiſttatut oder bel dem allhie r. aus baͤngend en Proclamo einzuſ benden Zope zu 5 pro 
Ernt cuf 4098 Nihl. 120 ſar. und zu 6 bio Cent auf 3415 Athl. 8 ‚far. 4 pf. 
nach dem Materlalwerth mie dem Ecttagswerth a5 pto Cin auſommen gerechnet 
im Ducchſchnitt aber auf 3648 Rehl 2 ſgr. 6 pf abgeſchaͤtzt iſt, off ntlich verkauft 
w rden fol. Demnach werden alle Beſtz⸗ und Zahlungs faͤhige durch gegenwaͤrti⸗ 
gs P oclama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den heerzu ang ſetzten Ter⸗ 
minen, namlich den loten October c. und den taten December d. c., be ſonders 
aber in dem letzten und peremtoliſchen Termine den 10ten Februar i 824 Vermit⸗ 
togs um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtzrath Oirrn Vogt in uaſetem Parthelen⸗ 
Zimmer an Perſon oder duch geboͤrtg nformiete und mittgerichtlicher Spretirk Voll 
mocht verſe hene Mandetatlea, aus det Zahl der hliſi zen Juſtiz⸗Commi ſſitien zu 
erſcheinen, die beſondern Bediazungen und Modolitäten der Subhaſſotſen daſeldſt 
zu vernehmen, Ihre Geborpe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrelgen, daß dem 


naͤchſt 


2 1915) a 


nächft,, Infofern keln ſlotthaſter Widerſpruch von den Inter ſſenten trktaͤtt wird, der 
Zuſ tt lag und die Ad jodicgtlon an Den Meiſſ⸗ und Beſtbiethenden erfogen werde. 
Uebrigens ſoll nach gerichtuche Eclegung des Kauſſchillings die Löſchung der ammt⸗ 
chen, ſewohl der eigetregenen als auch der leer ousgebenden Forderungen und- 
zwar litzterer ohne Prodastion der Inſtrumente berfünt wrden. : 
5 Koͤnſgl. Stadegericht 


Sprottau den vaten Novbr. 1823, Bebufs det Erbthelnrg⸗ iſt eln 


Termin zum offentlichen Verkauf dis zum Nachlaß des Frledrich Vuchler geboͤren⸗ 
den Auenhauſes zu Ebersdorf, welches auf 78 Rtbl! 15 for: gerichtuch obgeſchaͤtz 
worten ist, im Wege der freywilligen Sud haſtation vor dem Hecin Juſtizrath Mor⸗ 
melſtein im Pond‘ und Stadtgetichtshauſe auf den zZ. fen Januar früh um 10 Uhr 


anberaumt worben. Zahlungs laͤhige Kaufluſtige werden zu diefe m Termin mit dem 
merken eingeladen, daß der Zuſchlag von den majorennen Erben, dem Kurator 
des einen abweſenden Erden und den Vormaͤndern der min orennen Erben unter Ein⸗ 
willigung des vor muntſchaltlichen Gerichis abhoͤngt. N 
aoͤyuigl Pen. Land und Stadtgerlcht. 
Habelſchwerdt den zoflen October 1823. Das bießge Stadigericht 
ſubhaſtirt im Wege der Execution die dem David Altbater zugehörige, vor dem 
Neuenthore allhier belegene Scharfrichter eh nebſt Viehweidefleck, zwey Gärten uud 
ein im Siegritz ſttuirtes Acket- und Wieſenſtück, taxirt zu ammen auf 320 Rihl. 
und hat den einzigen Bierhungs- Zermin auf den ziſten Januar 1824. Vorntt⸗ 
tags 9 Uhr biefelbft zu Rathbauſe anderaumt. Es ladet hiezu beſitz⸗ und zablungs⸗ 
faͤhlge Kauffuſtige“ mit der Verſicherung ein, daß dem Meiſtbiethenden „wenn fen. 
ſtatthafter Widerſpruch eintritt, der Zuſchlag. gedachter Grun dkuͤcke erlbeit wer⸗ 
den wird Die Dare kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur einge ſe⸗ 
ben und die der Subbaftation zum Grunde zu leger den Bedingungen ſollen in Ter⸗ 
mind leitations den Kaufluſtigen bekanpt gemacht werden „ 
. RER FEN, Das Koͤnigl. Stadtgericht. ER 
. 5 Anders 


i Ratibor den ıgten Detober 1823 Da auf den Antrag mehrerer Real 
Glaub iger der din Erben des verſtorbenen Guſtav Friedrich v. Zimietzki gehörigen, 
im Fürſtenthum Opreln und deſſen Toſter Kreiſe belrgenen freien Allodial⸗Ritter⸗ 


güter Oder Lubte, Nieder Lale und des ebedem zu Oziers no gehoͤrig geweſenen 


3ten. Antheils vo“ Fubie, welche von der Oberſchleſiſchen Landſchaft tu Monat Mur 
guſt 1819, nach Abzug der Darauf haftenden Raften auf 8122 Rthl. 11 far. 8 d'. 


gewuͤrdtgt werden find und ſchon früher durch die Birfügung vom 23, Juni 1820. 


ſubhaſta geſtand en haben, wozu ſich aber damals Fein Ka flufliner gemeldet, deren 
Subhaſtation fortgefegt wird und der neue Lleitations⸗Termin auf den 10. Marz 
1824 angelegt wor gen iſt, fü werden alle diejenigen, welche die fe Güter mit Zube⸗ 
bor zu erkouten geſornen, zugleich aber ſolche nach ihrer Qualität zu befigen ſa pig 
und annehwlich zu bezahlen ormoͤgend find, hiermit aufgefordert, am gedachten 
Tage Vormittags um 9 Uhr auf dem hiefigen Ober Landesgericht vor dem ernann⸗ 
ten Depututen Herrn Ober- Kandesgerichtsrath Zoͤlmer emweder perſoͤullcd ober 
„5 i 3 durch 


EN 


| 86 : 
durch himänglich Informirte Bevollmächtigten, wozu den am hleſigen Orte unde ra un 


ten Kaußuſtigen, dle Juſtiz⸗Commiſſarten Stiller, Stocken, Cuno und Erimfnal 


rath Werner in Vorſchlag gebracht werden, zu melden, ihr Geboth zu thun und 
ſodann zu gewartigen, daß der Zufchlag dem Beſtbletbenden nach erfolgen ſoll. 
e e e e eee N 
Er Fe A ER EHER Er 
Brieg den Kten November 1823. Mit Genehmigung der Hohen Minis 
Ferial⸗Bebörde foll das zu Maltſch an der Oder von den beiden der Königl. Stein: 
kohlen Spedition bisher zugehorigen Speditionspldgen der unterhalb gelegene ſo⸗ 
nannte zweite Speditionsplatz mit dem auf derſelben befindlichen jetzt von dem 
Noblenine er bewohnten Haufe in Pauſch und Bogen au den Meiſcbtetheuden in 
dem hierzu angeſetzten einzigen Licltatſons⸗Term en den loten März. 1824. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr auf der Koͤnlgl. Steinkohlen⸗Speditlon zu Maltſch öffentlich vers 
Außert, und der Zuſchlag dann nach Maaßgabe der Eutſchtießung der Hohen Mi⸗ 
nifterial« Debörde (welcher dieſer Zuſchlag vorbehalten bleibt). ertheift werden, Der 
in Rede ſtehende Platz liegt zu Speditions⸗Geſchäften aller Art außerſt begu m. 
bat ein im Stand gehaltenes, zum Verladen bereits eingerichtetes Ufer und 15 
bisher ſchon als Speditiousplatz benutzt worden. Das darauf befindliche von Fach 


werk gebaute, mit Ziegeln gedeckte Haus iſt in gutem Bauſtand und Set ſich 


zur Wobnung eines Spediteurs und iſt auf 3890 Nthl. taxirt worden. r Pla 


ſelbſt iſt auf, 680 Rthl. abgeſchaͤtzt. Kan nuſtige werden bierdurth aufgefordert, 
in vorgedachtem Termin ihre Gebethe perſönlich oder durch einen mit. geboͤrigen 


Special⸗ Vollmacht verſebenen zulaßig Bevollmächtigten ab zugeben und koͤnnen 
515 Kaufsbetdingungen zu jener ſchcklichen Z it bei der Kaitcarır des unterzeich⸗ 


neten Königl. Obrt⸗Bergamts fo wir beim Königl. Bergwerks⸗Producten⸗Comp⸗ 


keit zu Breslau eder bel der Koͤnigl. Steinke hlen⸗ Spedition zu Maltſch nachge⸗ 
ſehen weiden... RT RE - 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Bergamt für die Schleſiſche Provinzen. 


Glogau den ıötin May 1823. Von Selten des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Nieder⸗Schleſten und der Lauſſtz zu Glogau wird bierdurch bekannt 


gemacht, daß auf den Antrag der Regierungs- Director Richter ſchen Erben der 
öffentliche Verkauf des im Fuͤrſtertbhum Liegnitz und deſſen Llegnitzſchen Kreiſe zu 
ro und elgnem Rechten gelegenen Guts Eiſenhut oder Ann werder nebſß allen 


A alitäteg, Gerechtigkeiten und Nutzunzen, welches nach der dem bei dem unter⸗ 


z ichetea Oder ⸗Lindesgerlcht ausgebängten Procloma beigefügten und zu jeter 
lchcklichen Zeit in det Ober⸗landes gerichtlichen Kegtfitatur einzuſehenden Vericht⸗ 
lichen Taxe auf 11908 Rthl. 16 gr. 8 pf. abgeſchaͤtzt worden, verfügt und zu Bie⸗ 
thangs⸗Termluen a 
55 der 20ſte September 1923. 2 
a ER der gte Januar 1824. und 3 
Ben. DEREN na 
angeſetzt worden find. Alle befig- und jahlungsfäßige Kauflaſſige werden demn och 
hier du ch sffen lich vorgeladen, inden hierzu angeſetzten Teriminen von degen der 
delete und] ste peremteylſch iſt Vormittags um 10 Uhr der dem Konig. Ober Lan 
desgerickts for Herrn v Szilich in dem Partheinen⸗Zimmer des bieſigen Oden, 
Landesgerichts in Per ſen- oder durch einen gehoͤrig informicten uad mit Special 


„ 


Voll⸗ 


* 


o 


= . 1 2 N 
Vollmacht verfehenen Mandatartum aus der Zabl der hieſigen Justiz Commliſſa⸗ 
ran, wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten 
Ober Landesgerichtsrath Michaelis und Juſtizrath Ziekurſch in Vorſchlag gebracht 
werden, zu er ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hlernaͤchſt den Zuſchlag au den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtlgen. Fr 3 
Koͤntgl. Preuß Ober » Landesgericht von Nieder⸗Schleſtes und der Laufſtz. 
. Ratibor den ııten März 1823. Da bei dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der Landrath v. Sackſchen Vormundſchaft die tm Für 
ſienthum Oppeln und deſſen Ratiborer Kreiſe belegenen Güter Pietze und Pleterko⸗ 
witz nebſt Zubeboͤr an den Melſtbiethenden Öffentlich Schuldenhalber verkauft wer⸗ 
den ſellen und dle Biethungs⸗Ter mine auf den ıflen Auguſt 1823., den sten No⸗ 
vember und beſonders den riten Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen König. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Deputirten den 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Pabſt v. Ohain Angeſetzt worden, fo wird 
folches und, daß gedachte Güter nach der davon durch die Ober ⸗Schleſiſche Lande 
ſcbaft aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regl⸗ 
firasur eingeſehen werden kann, auf 618 Rthir 3 gr. 4 d'. der Ertrag zu 5 Cent 
gerechnet gewürdiget worden, den befigfähigen Kauflufligen bekannt gemacht, mit 
der Nachricht: an, daß der Verkauf in Pauſch und Bogen geſchleht; b., daß 
Käufer tel des kiciti glelch baar erlegen und c. ſaͤmmtliche Koſten der Detaxatton 
Subhaſtation, Adjudication, Natural⸗ und Civil⸗Tradltion tragen muß, ſo wie daß 
im letzteren Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, die Grun! ſtuͤcke dem Meiſt⸗ 
blethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Gebothe 
nicht weiter geachtet werden ſolle, inſofern nicht geſetzliche Umfände eine Aus⸗ 
nahme geſtatten. N ; Be 
\ Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Ober ⸗Schleſten 


5 = 8 . i ee 
Oppeln den Iiten October 1823. Die nach dem Häusler Matthias Krals 
verbliebene zu Fridrichsthal ſub No. 90. gelegene Häuslerſtelle nebſt dazugehörigen 
31 Morgen Ackerland und einem halben Morgen Wieſeland, ſoll auf den Antrag 
der Gläubiger oͤffeutlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und wir haben hier. | 
zu einen Termin dur een 5 715 e 5 
= ar | aoſten Januar 1824. d f 
früh um 9 Uhr im Creutzburger Huͤttenamte aubergumt, wozu wir zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiemit voiladen. 2 i 
. Pr Königl. Creutzburger Hütten Gerichtsamt. 


Liebenthal den ızten November 1823. Im Wege des Co 5 
haſtirt das unterzeichnete Gericht das fub No. 73. in der Neustadt zu Kebenthal 

Lowenderzer Cteiſes gelegene, dem Maler Joſeph Länge gehörig geweſene Haus 
nebſt dazugehorigen neben dei liegenden Garten groß 1 Scheffel 14 Metze aßt Brass. 
ler Maas und dazugehörigen ſogenannteg Hausfleckel von 2 Metzen gedachten 
Waaßes gerichelich insgeſammt auf 799 Rihl. Courant abgeſchätzt, und werden 
zu dem desfalls auf den i 7 | a 


. 


Wiesner. 


Br 1 85 zıflen Januar 1824. . 
Sonnabends kruͤh 9 Uhr bieſelbſt angeſetzten Eleitatlens⸗Termine voblungstähige 
Kauf 


ttcurfes ſub⸗ | 
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Kaufluſlige vorgeladen, da auf ſpaͤter eingehende Gebothe nicht welter Kerückfich- 
tigt werden wird Die Taxe ſelbſt kann in unferm Gerichts⸗Locale an ſed zm G2. 
ſchaͤftstage eingeſehen werden. ! ar 

EEE Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
2 Grünberg den asſten October 1823. Die dem nach ruſſiſch Pohlen emi⸗ 
Arirten Tuchmacher Johann Gottlieb Conrad geboͤrenden Grundſücke : 1) das 
Wohnhaus No. 31 1. im aten Viertel, tapirt 533 Rtbl. 10 far 5 2) der Wein 
aa No. 1958. tapltt 79 Rihl. 13 fer. Courant, ſollen Schuidenhalper im Wege 


er nothwendigen Subhaſtatton in Lermino den 7ten Februar 1824. Vormittags - 


um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Staocgericht oͤffentlich an den Meiſtdiethenden 
verkauft werden, wozu ſich zahtun zs fähige, Kaner elnzuſinden und nach erfolgter 
Eiklärung der Intereſſenten in den Zaſchſeg, ſolchen, wenn, nicht geſetzitche Une 
fände eine Ausnahme veranlaſſen, ſog eich zu gewärrtgen haben. f 
5 N Koͤnlgl. Preuß, Land- und Stadtgericht. 
8 Oels den t. Mugui 1823. Das herlog! Braunſchw Oelsſchs Fuͤrſten⸗ 
ihumsgericht macht blermut effentundig, daß die Sub haſtation des zem Nach aß 
des Kretſch mer Cbriſtlan; Kuhnelt zu Groß Euguth ſub Nro, 8. des Hypolteten⸗ 
buchs gelegenen Ketſchams neoſt Zubehör an Uecker, Wleſen ꝛc auf den Antrag 
eines majorennen Miterben, Behufs der Thrilung zu verrügen befunden word en. 
Es ladet demnach durch dleſe oͤffentiiche Bekanntuachung ale dlijenigen, weſche 
gedachten Kleiſcham nebſt Zubehör. zu koufen Willens und vermägend find, ein, in 
den 3 Term nea, den gi Novbr. a. c, den 8. J nudr 182 4, defontersadır dea 
10. Marz 1824.7 weil nach Ablauf dieſes Termine Feine Geboth !, fie muͤßen denn 
noch vor Etoͤffnung des Zuſchlages⸗ E kenutnlſſes eingehen , mehr angenommen 
werden konnen, Votwittags um 10 Uhr in bleſigen Furſtenthums gericht zu erſch el⸗ 
nen, und ihre Gebothe auf gedachtes Geundſtuͤck, welches auf 2334 Rihle. 2 far. 
6 d zu 5 pro Cent gerechnet, abgeſchatzt worden, vor dem Deputicten des Ges 
tichts, Herrn Aſſ ſſor Kapſer, zum Protocol zu geben, worouf fodann der Zur 
ſchlag an den Meiibietbenden und anneh milch Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung 
der elngetragenen leer ausgehenden Forderung verfügt werden wird. Die Taxe 
ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur nachgefehen werden. 2 
ER Z3au verauctioniren. 5 a 
Breslau den zoſten December 1823. Es ſollen am faten Januar f. 
Vormittags von dis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und an den ſolgen⸗ 
den Tagen im Auctlonsgelaſſe des Koͤnlg. Stadtgerichts die in dem Hauſe No. 897. 
auf der Junkernſtraße zu ver ſchledenen Maſſen gehörige Effecten, beſtehend in Kupfer, 
Meſſing, Betten, Möbeln, maͤunlichen und weiblichen Kleidungftuͤcken und Haus⸗ 
geraͤth an den Meiſibierhenden gegen daare Zahlung in Couront verſtelgert werden. 
TEE Koͤnigl. Stadtzerichts⸗Executlons⸗Inſpectlon. 
8 . x = Cirationes Edictale. — 
„) Breslau den'sgten November 1823. Auf den Lntrag der Verwandten 
dies hieſelbſt im Jahre 1789. geb. Sohnes des A 
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drich Anguſt Clementz, welcher im Jahre 1813. als Frei Niger bel dem kombinir⸗ 
ten Jäger ⸗D tachement des erſten und zweiten Weſtpreuß (jetzt ten und 7ten) 
Infanterie-Regiments von bier ins Feld geie gen und nach dem Räckzuge von 
Dresden vermißt worden iſt und deſſen Bermoͤgen ungefähr 2100 Rthl. beträgt, 
laden wir den Johann Friekrich Auguſt Elementz hierdurch Öffentlich vor, ſich in 
Termino den ıöten October 1824. Vormittags um 10 Uhr vor unferem Abgeord⸗ 
neten Herrn Ober- Landesgerichts Aſſeſſor von Schlteden in unſerm Parthelen⸗ 
Zimmer No. 1. einzufinden und die Identteuͤt feiner Perſon nachzuweiſen, wogegen 
derſelbe bei feinem Ausbleiben zu gewärtigen bat, daß er fur tot erklart werden 
wird. Eventuell citiren wir auch die undekannten Erben und Erbnehmer des ver⸗ 
ſchollenen Clementz zu dieſem Termive unter der Warnung, daß fie bei ihrem Aus⸗ 
Bleiben die Aub ſchlleßung mit (hren Erbes⸗Anſpruͤchen an den Nachlaß drs ꝛc. Cle⸗ 
nieng zu gewärtigen haben, welcher ſodann den ſich beretts gemeldeten Ecdes⸗Prä⸗ 
tendenten nach erfolgter Ligitimation ausgeantwortet, oder bet unterbleibenden 
Anmelden der vollſtaͤndigen Lgittmation derſelden der hieſigen Cämmereh als ein 
bertenloſes Gut ausgeantwortet werden wird. Der nach erfolgter Todes⸗Erklaͤ⸗ 
krhog und Präcluſton ſich etwa erſt meldende nahere den e STH uß übris 
gens alle Handlungen und De: fügungen des legitimirten Erben oder der Cammerey 
anerkennen und darf eon dem Befiger weder Rechnungslegung noch Erfag der er⸗ 
hobenen Nutzungen ſordern, ſondern hat ſich mit dem, was alsdann noch von der 
Erbſchaft vorhanden, ſich zu begnügen. j ESTER IT 5 
. Das Koͤnigl. Stadtgericht hleſiger Reſid enn. 
*) Ratibor den ı2ten December 1823. Von dem unterzeſchneten Ober⸗ 
Landesgerichte werden auf Antrag des Königl. Fieses: 1) der Thomas Schramm 
Sohn des Bauer⸗Auszuͤglers Schramm; 2) der Leopold Mliſchke, Sohn des 
Haͤuslers Johann Mltſchke, beide aus Schoͤnau Leobſchuͤtzer Krelſes, welche ihren 
Antenthaltsort in Koͤnigl. Landen verlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich in 
dem auf den sten October 1824, früh 9 Uhr por dem Herrn Ober Landesgerichts⸗ 
Ausgultator Seyſert angeſetzten Termine allhier zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige 
Entfernung ſich zu verantworten und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachzuweiſen, wi⸗ 
drigenfall« gegen fe nach Vorſchriſt der Geſetze auf willfügrliche Geld oder Leis 
besſtrafe erkannt werden wird. g) — f r 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
Ratibor den sten Dieember 2823. Von dem unterzeichneten Ober 
Landesgericht wird auf Antrag des Königl. Fiskus der Schneider Johann Frieſch 
855 er ne . as —ů Aufenthaltsort in Königl. Landen verlaſſen 
at, bie durch auf gefsrdert, ſich in dem auf den aten April 1834, vor dem Hrrrn 
der Landes epitbe dec lad n cr age Sache auler 1 55 
fiber feine ge etzwihrige Entfernung er fttbn b en bnd feine Zur dera zlaub⸗ 


balt nachzuwerſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der Geige Feines ſämmklichen 


Br ögens ſo wie der itm in Zufunft etwa zufallenden Erbſchaftea verluſtig ers 
klärt und ſolches alles der Reglerüngs⸗Hauptkaſſe zugeſprochen werden wird. 8.7 
* Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
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eis den 16ten Deebr. 182 3. Nachdem Dato über den aus 406 Rts. 
23 fer. deſtebenden Nachlaß der im Nov, 1822. iu Bothendorf verſtorbentn Fraͤn⸗ 
lein Friederike v. Muͤnederg dir erdſchaſtliche Liquldations⸗ Proz ß eröffnet und eln 
Liquidationd> Termin auf den 23. Februar 1824. Vormittags 10 Uhr vor unferm 
Deputirten, Hrn. Juſtizrath Wiededurg dieſeſbſt anberumt worden it, ſo werdes 
alle und jede Glaͤudig er der Fraͤul in v. Mun berg hir durch aufgefordert, ihre Ans 
ſpruͤche in gedachtem Termin gebührend anzumelden und deten Richt gkeit nachzu · 
welſen, wogegen dle eußenbieib:nten Gläubiger eller Ihrer etwagigen Vorrechte 
ver luſtig erklart, und mit Ihren Forderungen nnr an desjenige, wos nach Befrier 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, ver⸗ 
wieſen werden ſollen. Der jenigen Giäcbigeen, weſche pe / ſonlich zu erfchein.n dere 
hindert werden, wird für den Mangel tigner Bekangtſchaft der Herr Juſlizeom⸗ 
miſſarius Tiede und v. d Eioot le Mandotorien in Vorſchiog gebracht. 
5 5 Herzogl. Braanſchweig Delsſches Juͤcßenthumegericht. £ 
») Roſenberg ten 25 ſten Decbe. 1823. Das ven dem S ſpor Muskagla 
zu Rofenderg für den Johann Kinder zu Donſan unterm zten Dredr. 1806, ous⸗ 
geſt ente Hypotbeken Juſtrument per too th. Cour. eingetragen auf der B ſitzung 
No. 61. des Hypotheken- Buchs der Stadt Roſenberg iſt cum Recognlt angeblich 
durch Brond bey dem Gläubiger verloren gegangen. De Ritz hiung iz guit⸗ 
tier, und werden alle Diejenigen, weiche daran ats Eigembämer, eff onarıi, 
Pfonds oder fontiige Brieisinhaber Anfprüche haben, vorgeladen, ſech foforr, 
ſpaͤteſtens in Ter mino den 1 aten Aptll 1724 zu melden, widtigenfalls fie damit 
praͤcludtrt und inen eln ewiges Stiuſchwelgen werde auferlegt werden 
f BIST Könige. Stadtg / richt. 
f 2. AVERTISSEMENTS. 
"\ Bredlau.. Zu vermiethen und Oſtern zu beziehen iſt auf der Biſchofs⸗ 
gaſſe Nro. 1273. der erſte Stock, beſtehend in 2 Stuben, verſchleſſene Kuͤche, 
Bodenfammern und Holzgelaß; der ate Stock bestehend in 2 Stuben, A kowe, 
Kuch t, Bodenkammer und Holzgelaß, beydes für fllle Familien; auch iſt der 306 
Stock, beflehend in 2 Stuten und Holzkammer für einzelne Herren. Das Nähere 
Parterre daſelbſſ zu erfahren. ö 
J Breslau. Eise Gewolbe⸗ Tafel nebſt einigen Utenſilien und ein Speiſe⸗ 
Schrank if zo verkaufen, Neuß adt No. n SR 
Y Breslan. Ein Glägel in binigen Preiß iſt zu verkauſen, Altbuͤßergoſſe 
No. 1436. . Zwolinsky, Inſtrumentmacher. 
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2 vom 9. Januar 1824. 8 


> Citationes Edictales. 

*)Münfterberg den 22. Decbr. 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts werden auf den Antrag Ihrer Verwandten und reſp. Erben nachſtehende im 
letzten Kriege feit der Schlacht bey Leipzig vermißte aus Tuͤrpitz Strebler Ereifed ges 
buͤrtige Soldaten, naͤmlich: 1) Jobann Gottfried Hecker, (13ten Landwehr⸗ Ins 
fantetle-Rigiment) 2) Jobann Friedrich Sonntag, (Weſtpreuß. Grenadier⸗Ba⸗ 
taillon,) 3) Johann Gottlieb Girnih, ( 131:6 Landwehr Regiment,) ſo wie de⸗ 
zen etwa juräckgeloffenen unbekannteo Erden und Erbnehmer hiermit vorgeladen, 
ſich innerhalb 3 Monoten und ſoaͤteſtens in dem auf den 12ten April 1824. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr out dem bereſchaftlichen Schloſſe zu Tuͤrpitz anberaumten Ters 
mine ſchriſtlich oder perföntich zu melden, und fodann weltere Anweiſung zu gewaͤr⸗ 
tigen, zugleich werden aber auch die Vorgeladenen bedeutet, daß der ausbleibende 
Verſcholl ne für todt erklärt, und fein Vermoͤgen feinen ſich legltimirenden naͤchſten 
geſetzlichen Erben zugeſprochen, und wenn das Todeserklaͤrungsartel rechtskraſtig 

geworden, verabfolgt werden wird. 2 
RR: | Das Ger ſchtsamt Türpig. = 
Dohm Breslau den zten May 1823. Nachdem auf Öffentliche To⸗ 
deserklaͤrung des verſchollenen Fuͤſilier Anton Thomas aus Hennersdorf dei Ohlau, 
welcher in der naten Compagnie des gaſten Linten⸗Inſanterie-Regiments ge⸗ 
dient, und im Jahre 1813. bei Bautzen vermißt worden, angetragen worden 
iſt, fo wird ter genannte Fuͤſilter Anton Thomas fo wie auch deſſen unbekannte 
Erben biermit aufgefordert, innerhald 9 Monaten ſpaͤteſtens ader in dem pe⸗ 
remtoriſchen Termine den gten März 1824. Vermittags um 1o Uhr entweder 
in Perſon vor dem Deputirten Herrn uſſeſſor Forche in der hieſigen Kanzley 
u erſcheinen, oder ſich auch ſchriftlich zu melden und über fein bisheriges Aus⸗ 
bleiben ſich gebörtg zu verantworten. Sollte derſelbe aber in jenem Termine nicht 
erſcheinen, noch auch dis dahin ſich ſchriftlich welden, alsdann wird er für 
todt erklart, feine ausbleibenden unbekannten Erben werden mit ihren Anfpris 
chen an das hinterlaſſene Vermögen deſſelben praͤtludirt und dieſes den Bekann⸗ 
ten zugeſprochen werden, in ſofern der Koͤnigl. Fiscus darauf keinen Anſpruch 


machen könnte. a 5 
. Koͤnigl. Dobm Capitular⸗Vogteyamt. 
Breslau den zien Detober 1823. Nachdem auf den Antrag des Stifts⸗ 
gerichts ⸗Secretalr Friedrich Maximilian Fritſchſchen Nachlaß⸗Curators uber dle 
i ı Kauf 


2 (2) E 
Kaufgelder des Johann George Petſchelſchen Bauerguts zu Groß ⸗Tinz Nimptſch⸗ 
ſchen Creiſes heut der Liquidatſons⸗ Prozeß eröffnet und ein Termin zur Aumel⸗ 
dung der daran habenden Auſpräche auf den 19ten Januar 1824. Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß Tinz angeſetzt worden iſt, fo 
werden hierdurch alle dlejenigen, welche an gedachtes Grund ſtück oder deſſeu Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben vermelnen, vorgeladen, iu ges 
dachtem Termine zu erſcheinen, ihre Anſpruche anzumelden und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen, indem bei ihren Ausbleiben ſie mit demſelben präcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer des Grundſtücks als 
auch gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt wer⸗ 


den ſoll. N 37 
j Oräfl. v. Königedorffches Juſtizamt der Groß⸗Tinzer Guter. > 
| Wanke. 
Breslau den aten October 1823. Da von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schlefien über den in ohugefähe 700 Rihl beſtehenden 
Nachlaß des am 7ten October 1822. im Corrections hauſe zu Schweldnitz verſtor⸗ 
benen Unterofficters Chriſtian Friedrich Grün del aus Kreiſewitz eines Sohnes des 
verſtorbenen Paſtors Johann Michael Gruͤndel zu Kreiſewitz auf den Antrag des 
Verlaſſenſchafts Euratoris Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor und Juſtiz⸗Commiſſarlt 
Die trichts heut Mittag der erbſchaftliche Liqutdatlons⸗ Prozeß eröffnet worden if, 
ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend elnem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Bergius auf den arſten Februar 1824. 
Vormtttags um 10 Uhr anberaumten Ligaidattons⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtig⸗ 
ten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſſarius Neumann, Juſtlirath Bahr und Juſtiz⸗ 
Lommiſſtonsrach Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 
koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmit⸗ 
tel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte für perluſtig erklärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. are 
Anoͤnigl. Preuß. Ober »Landesgerich) von Schlefen. 
20 57 Se 5 Falkenhauſen. 
Ratibor den zıten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus die Brüder Joſeph Ptok und 
Franz Ptok aus Plascoch Lubliniher Kreiſes, welche ihren Aufenthaltsort in Koͤnig!l. 
Landen verlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich In dem auf den izten März 
1824: vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Auscultator Seyffert angeſetzten Termine all⸗ 8 
bier zu geſtellen, über ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und bre 
Zuräckkunft glaubhaft nachzuweiſen, widrigenkalls fie nach Vorſchrift der Geſetze 
ibres fämmelichen Vermoͤgens ſo wie der ihnen in Zukuuft etwa zufallenden Erd⸗ 
e 118 6 Fe und ſolches alles der Reglerungs „Hauptkaſſe zugeſprochen 
werden wird. 8.) 8 a f 
Koͤnfgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von eee, i 


Offener 
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. Offener Arreſt. 

8 Brestan ı den sten Januor 1824. Von dem niet elodtgericht bie, 
iger Reſidenz i Über das Vermoͤgen des Handelsmannes 2. S. Falck heute der Son 
curs : Prozeß etoͤffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem 
Gemelnſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waaren und andern Sachen oder 
an Bel ſſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten haben, 
bürdurch aufgefordert, weder an ihn, noch an ſonſt Jemand das Mindeſte zu vera 
obſolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſofort anzu⸗ 
jeigen, and die Gelder oder Sachen, wlewohl mit Vorbehalt Ihrer daran habenden 
Richte In das ſtadtgerichtliche Depoſitum elnzuliefern. Wenn dleſem offenen Ar⸗ 


reſte zu wider dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwas gezahlt a 


oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum 
Beſten der Maſſe anderwelt beygetrieben werden. Wer aber etwas verſchweigt 
oder zurück hatt, der foll außerdem noch feines. daran hab enden ieee und 
andern Nr sine HR geben, - 
. 1 Koͤnigl. Stadtgericht. 
AVERT ISSE MEN TS. 5. 

Ei Brest au den gten Dechr. 1823. Von Selten des Königl. 5b 
Collegli von Schl'ſien zu Breslau wird in Gemäß belt der $ 137. bis 142. Tit. 17. 
P. I. des Allgemeinen kandrechts den n noch unbekannten Gläubigern des zu Neu⸗ 
dorf bey Brieg verſlorbenen Landes: Aelteſtens v. Keſſel die bevorſtebende Thellung 
der Verloſſeuſchoft unter deſſen Erden ble mit oͤffentlich bekannt gemocht, um ihre 
etwonigen Forderungen an der Verlaſſenſchaſt in Zeiten, und zwar in Anſebung 
der einheimiſchen Glaͤubiger laͤngſtens diey Monaten, in Anſehung der Auswaͤrtl⸗ 
gen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach 
Ablauf dieſer Felſten und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erg ſchaftsgläͤublger 
an jeden Erben nur nach Verbaͤltniß feines Erbantheils bolten koͤnnen. 

5 Koͤnigl Preuß. Papillen⸗Colleglum von Schleſten. 

RS Breslau. Zu vermiethen und bald zu beziehen die Schanfgelegenkeit 
in der Roſengaſſe vor dem Odertbor No. 665. Die Schonkgelegenheit in Junkern⸗ 
gaſſe No. 49“ _ Die Brandtwelnbrennerey im Burger werdet in der breiten Straße 
No. 1060. Eine’ größe Remife für Kaufleute am Oderſfrohme im Duͤrger werder 
No. 1078. Die Gatten⸗ und Hutungs⸗Aeckerpacht in Neu- Dani vor dem 
Oderthor No. 60. 

* Breslau. Am Ringe neden dem Gelgengäöchen And zwey Keller für 
Schubmacher oder auch zu einem anderm Betriebe, ſogleich zu vermiethen, ſo wie 
auf der Junferngaſſe im Complott mir noͤthtgen Beplaß. Das Nähere zu erfahren 


am Kluge Mo. 580. beym Haus halter. 
*) dreh 


N 
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Breslau. (Zu verkaufen) eine große Waage mit 56 Gewichten, eln 


großer Kronleuchter, wle auch ein zw / yſpaͤnniger Breitwagen. Das Nähere zu ers 


fahren bey N E. Demandgein, Altbüßergaſſe 3 Kornädren. 

Fuͤrſtenſtein den 18teu October 1823. Das Gottenb Paulſche Roboth⸗ 
haus No. 26, zu Alt⸗ Friedland Waldenburger Exeiſes oresgerich lich auf 70 Nthl. 
3 ſgr. Courant taxirt, ſoll auf den Antrag der e Reichsgrafl. Hochbergſchen 
Darlehnscaſſe im Wege der norhwendigen Subhaſtativn in dem einzigen und pe⸗ 
remtoriſchen Blethungs⸗ Termin den zͤſten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr in 


: dem Gerichts kretſcham zu Alt⸗Friedland oͤffen lich verkauft werden; Brſitz⸗ und 


ahlungsfaͤhige Kaufluſtige haben daher ihre Gebothe in beſagtem Termine abzuge⸗ 
en und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, ins 


ſofern nicht ein Nachgeboth für zuläß g geachtet wird, rfolgen wird. Zugleich 
werden alle unbekaunte Real⸗Prätendeuten vorgeladen, ihre etwanigen Forderungen 


x 
N 


im beſagtem Termine zu liquidtren und zu jujtifisiren, widrigenſauls fie mit ſelbi⸗ 

gen von der Realmaſſe gaͤnzlich ausgeſchloſſen, und ihnen ein ewiges Stillſchwel⸗ 
gen auferlegt werden wird. Er Dh 

Reichsgraf. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. en — 

Pohluiſch Neukirch den 18ten October 1823. Im Wege der notb⸗ 


wendigen Sabbaſtation wird die zu Eziffeck un Coſeler Kreiſe dicht an der Oder 


gelegene Freſbauerſtelle zum Öffentlichen. Verkauf aus gebothen, wozu wir einen 
einzigen peremtoriſchen rar auf den loten Januar 1824. Vormittags 9 Uhr 
in der Geriäpfötangieigu ohimifh Neukirch angefegt. Diele Bauerſtelle iſt von den 
Sadverfländigen in Termino. den 3iſſen Mat auf 738 Rthl 20 for. Courant ger 
richtlich gewürdigt worden. Hierzu werden Kauſtuſtige und Zahlungsfaͤhige mit 
dem Bemerken eingeladen, daß dem Beſebtet henden der Zuſchlag ohne Rückſicht 


1 auf fernere Gebothe erfolgen wird, Zugleich werden ſaͤmmtliche Real⸗Vrätenden⸗ 


1 


ten vorgeladen, mit der Verwarnung, daß del ihrem Außenbleiben, ſie mit ibren 
Forderungen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlniſch Neukirch. 

f Groöbnig bey keobſchuͤtz den loten November 1823. Das hieſige Ge⸗ 


f richts amt macht hierdurch Öffentlich bekannt, daß das den Clara Dirligſchen Er⸗ 


ben zugehörige Ackerſtuͤck nebſt Wieſe zu Jernau von 12 großen oder 24 Bres⸗ 
lauer Metzen Ausſaat. e auf 152 Reäl. 11 igr. 5 pf. de⸗ 
tarirt worden iſt, zum Bebuf der Erbtheilung oͤffentlich an den Meiſtdiethenden 
verkauft werden ſoll und hiezu der einzige Licitations Termin auf den 31. Ja⸗ 
nuar 1824 anberaumt worden iſt. Es werden daher Kaufluſtige aufgefordert, 
gedachten Tages früh um 9 Uhr in der Behauſung des unterzetwneten Juſtl⸗ 
tlarit zu Leobſchuͤtz za erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an 
den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle etwa undefannte Real⸗ 
Prätendenten zur Abgabe und Beſcheinigung ibrer vermeintlichen Anſprüche an 
das feilgeborhene Grundſtück, wärend in dem feſtgeſeszten LicitationsTeemin 
dei Verluſt derſelben hiermit aufgefordert. Se 
aan Kg Gerichtsamt here. ” 
274 RT * “u der‘ 2 0 Roͤs ler, Juſtit, 


= 2 (5) 8 
0 = &onnabends den 10. Januar 1824 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ec. 2. 
1 allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. I. 


Ex ; Zu verkaufen. en 
Neumarkt den Sen Januar 1824: Dle zum Nach laſſe des Frelgaͤrtner 
Franz Jeran gehörige, zu Rachen ſub Ro. 8. belegene Frelgärtnerſtelle, beſtehend 
aus Wehnhaus, Ga ten und 53 Scheffel Acker, weiche dorfgerichtlich auf 321, Rthl. 
20 ſgr. abgeſchatzt worden, ſoll im Wege der frelwilt gen Subhaſtation⸗ verkauft 
werden. Es iſt hierzu ein einziger peremtoriſcher Blethungs⸗Teruin auf den arſten 
i dieſes Jahres Nachmittags um 2 Uhr auf dem hertſchaftllchen Schloſſe zu 
uſſe angeſetzt, zu welchem alle und jede, welche die gedachte Freigärtnerſtelle zu 
kaufen Luſt, Fahigkeit und Mittel beſitzen, eingeladen werden, um ihr Geboth ab» 
zugeben, wo alsdann der Meſſt und Beſtblerbende mit Eimollhgung der Extra⸗ 
heuten der Sublaſtarſon den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, Auf nachgehende Ges 
dothe wird nice Rug ſiq genommen und kann die Tare der zu. ſubhaſtirenden 
Stelle bei dem unterzeichneten Juſtltlarlo eingeſehen werden. . 


Das Gerichtsamt. Rauffe und Rachen. 


5 Fiſcher⸗. 

) Neumarkt den goſten Detember 1823. Wir machen W 
daß auf den Antrag einiger Gläubiger das dem Johann Gottlieb Fromm gehörige 
zu Schadewinkel bei Neumarkt ſub No. 29. gelegene Bauergut, wozu 3 Scheffel 
Beeslauer Maas Ausſaat und 70 Scheffef alt Breslauer Maas Ackerland gehoͤren 
und welches nach der im Gerichtskreiſcham zu Schadewlnkel einzuſehenden Taxe 
auf 1376 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, Öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden dem⸗ 
nach alle Beſitz⸗ und Zaͤhlungsfaͤtzige, welche dieſes Bauergut kaufen wollen, auf⸗ 
gefordert, in den angeſetzten Biethungs⸗Terminen, den roten Februar, Sten März, 
beſonders in dem letzteu und peremkoriſchen Termine den 17 ten April 1824. früh 
um 10 Uhr vor uns in der Wohnung des Gerichtsſchulzen Volkmann zu Schadewin⸗ 
kel zu erſcheinen, die Bedingungen der Subhaſtation zu vernehmen, ihr Geboth 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß ſodann, wenn kein ſiatthafter Widerſpruch von 

den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Beſtbie⸗ 
thenden erfolgen werde 7 Pi 5 

Das Grafl, v. Schweinitzſche Gerichtsamt fur Schadewinkel. 

*) Neudorf den ı5ten November 1823. Auf den Antrag eines Cteditors 
ſoll des auf Schloß jurisdietion Schurgaſt ſud Nro. 33, belegene Haus u öſt einem 
kleinen Obſigarten, welches auf 182 Athl. abgeſchaͤtzt worden iſt, an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden ͤͤffentllch verkauft werden. Terminus kiritationie ift daher auf 
den sten März 1824 Vormittags um 9 Uhr in der gewohnlichen Gerichtsſtätte 
zu Schurgaſt angeſetzt worden und werden Kaufluflige und Beſitzfähige hlerburch 
aufgefordert, am gedachtem Tage zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben und 


der 


5 5 2 Cics) 
der Meiſt und Beſtbiethende bat den Zuſchlag zu erwarten. Die Taxe und Kaufs⸗ 
bedingungen koͤnnen zu jeder Zeit dei uns in Neudorf nachgeſehen werden. - 
En ; Gericht der. Herrſchaft Schurgaſt. 

Dohm Breslau den 24. September 1823. Von dem König. Dohm⸗ 
Capitular Vogtelamte wird auf den Antrag der Gläubiger im Wege der Exe⸗ 
cution das ſub No. 12. zu Reppline belegene Gottlieb Sündermanaſche Bauer⸗ 
guth zum oͤffent ichen Berkauf geſtellt und es If Terminus zur vicitation auf 
den zien Januar, 7ten März und peremtorte zıten Map a. f vor dem Com⸗ 
‚wiffarıo Herrn Referendorto Cimander angeſetzt. Es werden daher Kauſtuſtige 
und Zahlungsfaͤhige hierdurch eingeladen, in den beſagten Terminen insdeſon⸗ 

dere aber in dem letzten peremtollſchen in der hleſigen Amtskanzley entweder 
in Perſon oder durch zulaͤtige Bevollmächtigte zu erſcheinen ihre Geborde ads 
zugeben und hierauf zu gewaͤrtigen, daß nach vergommener Genehmigung der 
Creditoren der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen wird, inſofern nicht ges 
ſetz iche Uuſtände eine Ausnahme zulaſſen Das beſagte Bauerguth iſt üdrigens 
auf 2006 Rthlr. 20 (gr. Courant obne den Werth der Gebäude, welche auf 
74 Nthl. 18 ler. Courant taxirt, abg⸗ſg aͤtzt worden und es kann die diesfaͤllige 
are in dem hleſigen Amtsiocale zu jeder ſchicklichen Tageszeit naher eingeſehen 
i werden. 2 * . 51 . 0 
Breslau den asflen Juli 1823. Da der zur Kaufmann August MiG 
lerſchen Concursmaſſe gehörende mit Ma. 251. bezeichnete Ancheil an der hieſt⸗ 
gen Zucker Raffinerie verkauft werden ſoll und dte dies fälligen Biethungs⸗Ter⸗ 
mine auf den zten November c. a. und den Sten Januar 3824. angeſetzt wor⸗ 
den And, ſo wird ſolches hierdu sch öffentlich bekannt gemacht und ſaͤmmtliche 
hieroets recpirte Kaufleute, welche ſo wie deren Wittwen und Kinder nach den 
MBef:gen der Societät zur Erwerbung ſolcher Anthelle nur qualiſicict fad, bler⸗ 
durch vorgeladen, ſich in den obigen Terminen und beſonders in dem auf den 
Iten März 18 4 Vermittogs ua 9 Uhr anſtehenden letzteren peremtoriſchen 
Termin un dem ſtadtgerichtlichen Parth yen⸗Zimmer vor dem hierzu geordneten 
Comm'eſſario Deren Junizrach Pohl einzufinden, ihr Geboth auf obigen Antheil 
deſſen gegenwärtiger Werth zu Folge des an unſerer Gerichtsſtatte aushängen⸗ 
den vibimirten Beriches der hieſigen Zucker ⸗Raffinerte -Olrectron vom gaaſten 
Juni a. c aaf 2500 Mthl angegeben worden, abzugeben, und als daun zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſorcher Anthen dem Meiſtbtsthenden durch das Adjudicattous⸗ 
Erkennung zugreignet und ihm die dies fäutge U kunde ausgehaͤndiget werden wird. 
= Koͤuigl. Stadtgericht. 
Glogau den 13. Juli 1823. Von dem Königl. Land: und Stadt⸗ 
gericht zu Groß: Glogen wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Ignatz 
Malucheſche Bauergut ſub No. 13. zu Noßwitz im Wege der Execution, wel: 
ches auf 3677 Rthl 20 for. Courant gewuͤ digt worden iſt, auf den Antrag 
der Real⸗Gläubiger öffentlich verkauft we. den fol, und der 29ſte September, 
30 ſten November 1823. und 29ſten Jaruar 1824. zu Lietz uags⸗ Terminen be⸗ 
ſtimmt find Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen 
geſonnen und zahlungsf eig find, hiereurch aufgefordert, ſich in den gedach⸗ 
3 e 2 tea 


* (%% 


ten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um kr Uhr 
vor dem zum Depuiato ernannten Herrn Aſßeſſor Fiſcher im bieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perfönlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihr Gebot) abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſibiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 7 aa eiepasn 
FR Koͤnigl. Preuß. Land»-und Stadtgericht. 
Tarnowltz den 8. Det. 1823. Nachdem von uns ad inſtantiam eines 
Real Gläubigers im Wege der Exrcutlon die Eubhaftarion des der verehtl. Ober⸗ 
Amtmann Hartmann zugehörigen zu Rosberg bei Beuthen in der freien Stan⸗ 
desherrſchaft Beuthen belegenen rütermäßigen Freiguts, welches durch die une 
term 2 zſten September d. J. gerichtlich aufgenommene bei uns zu inſpicirenden 
Taxe anf 19:10 Rthl. 26 far. 8 pf. Courant den Ertrag zu 5 bro Cent gerech⸗ 
net, abgeſchatzt iſt, verfügt worden, fo werden alle und jede Nau fluſtige, die 
gedachtes rittermäßige Frelguth zu defigen wünſchen und zu bezahlen ver moͤgend 
fin, beerburch vorgeladen, ſich in den hiezu angefenien Biethungs emenen 
N Januar, auf den sten März und fpärefieuß in dem letzten und perem⸗ 
loriſchen den loten May 1824. Vo mittags um 9 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gevichte allhtet zu erſcheinen, ihre Wehorhe abſugeben und demnchſt zu gewär⸗ 
Ugen, daß das gedachte rittermäßtge Freigun dem Meiſt uad Beſtblethenden 
zugeſchloagen werden wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtande eine Aus nahme gen 
batten. Graͤſt. Henkel v. Dennersmark freiſtandeshercl. Beulhuer Gekicht. 
s Blineck. 
Grü ſau den zoſten Juni 1822. Von dem unterzeſchneten Königl. Ge⸗ 
ticht wird die ſub No. 37. in Wittgendotf delegene, zum Vermoͤgen des daſel 
verſtorbenen Müͤllermeiſter Ignatz Knappe gehörige und auf 2781 Rthl 29 (sr, 
Courant gefihägte We ſſermühle nebſt einer Walke im Wege der Execution auf Zn 
trag eines Real- Gläubigers fulhanir Es werden daher beſitz⸗ undzahlungs ſaͤ⸗ 
bige hiedurch eingeladen, in dem auf . F 
| den ioten November a. c., - 
: den gten Januar 182% Und peremtoriſch 5 ee 
il auf den sıten Mär; 1824. Vormittags um g U ht 
ſeſtgeſetzten Licitations⸗ Te mine zu erſchelnen, ihr Geboth ab zugeben und ſonach 
zu gemärtigen , daß dem. Meift» und Beftsiethenden diefer Fundus mit Bewilli⸗ 
gung der Real» Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. 
\ RVaoͤnigl. Gericht. ie. NE 
> Strebten den agfien October 1823, Das ſub No. 80; hierſelbſt ge⸗ 
legent der Johanna Elec nora verehl. rl eb. Schelz gebörige auf 891 Rth. 
18 far. 10% pf Courant gewürdigte Haus nebſt Garten, fol zur Befriedigung 
der Real Gläubiger modo ſudhaſtattonis veräußert werden. Termiuus unicus 
et peremto ius haben wir auf den 29flen Januar a. f. Vormitttags 10 Uhr ans 
beraumt. Kaufluſtige, Beſitz, und Zahlungs ſaͤhige werden daher hierdurch ein⸗ 
geladen, alsdann bel uns ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und der Ads 
indication dieſes Br an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden gegen zuvor erſolgen⸗ 
der Kaufzelder⸗ Berichtigung gewärtig zu ſeyn. Die Taxe davon kann täglich 
bei uns, fo wie auf dem hiefigen Rathhauſe eingeſehen werd en. N 
Königl, Preuß. Stadtgericht. 


* 


kieg⸗ 
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Liegultz den agſten Juni 1823. Da zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 169. in der Breslauer Vorſtadt beſegenen dem Coffeetier Kuͤnzel zugehoͤrigen 
Hauſes, welches nebſt den dazu gehörigen Grundstücken und dem kleinen Garten 
unterm 13. Juni a. c. auf 3581 Rth. rafar. 9 d' Cour ant gerichtlich abgeſchaͤtzt wer⸗ 
den, den Antrage des Beſitzers und eines Real Öläubiges zufolge die Blethungs⸗ 


Termine i 
auf den azſten September c. Vormittags um ur uhr 
— den agſten November c. Vormittags um 11 Uhr 8 
und ber letzte peremtoriſche Blethungs⸗Termin auf den izten Februar 1824. 

f ; Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Lard⸗ und Stadtgerichts, Aſſeſſor Thurner anberaumt worden, fo 
werden die Kauftuſtigen hierdurch eingeladen, zur beſtlmmten Zeit auf dem hiefis 
gen kand, und Stadtgericht fi:einzufinden,: ihre Gebothe abzugeben und der 
Melſt und Beſtbiethende den Zuſchlag mit Genehmigung der Real Gläubiger und 
des Beſitzers zu gewaͤrtigen. ö f 1 a 

Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Roſenberg den agſen October 1823. Auf den Antrag der Mathes Jen⸗ 
droſſeckſchen Erden ſoll die ſub No. 3. zu Skronskau grlegene Freiſtelle 10 Schef⸗ 
Fel Aus ſaat enthaltend, nebſt Wohnhauſe, Scheuer und Stallung, welche auf za Rth. 

Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſubhaſtirt werden. Der peremtoriſche Termin hier⸗ 
zu. tft den zten Februar 1824. in Loco Landsberg feſtgeſetzt, zu welchem zahlungsfaͤ⸗ 
hige Aaufluftige hiermit vorgeladen werden. e 
N 3 re ; Gerichtsamt Sfrondfau.. 

Gogan den 18ten October 1823. Von dem Koͤnigl, Land⸗ und Seadt⸗ 
gelicht zu Ober Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß dle Michael Feng⸗ 
ler ſche Windmühle No. 114. zu Klopſchen, welche auf 675 Kıbl. Courant gewüuͤr⸗ 
digt worden iſt, auf den Anttag eines Real- Crebltors oͤffentlich verkauft werden 
fell’ und der ate Februar-fünftigen Jahres Vormittags um 11 Uhr zum Blethungs⸗ 

Termin bestimmt iſt. Es werden daher alle ditjenigen, welche dieſe Muͤtleſzu 
kaufen gefonnen und zahlungsfäblg find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem ge⸗ 
dachten Termin vor dem zum D putato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im niefls 
gen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte 
einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Veſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. RE . a 

wu Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Skadtgerlcht. 78 
Diſchdorf Haynauſchen Creiſes den zoſten November 1822. Ad Inſfan⸗ 

tiam eines Real⸗Glaͤubigers ſubhaſtirt das hieſtge Gerichtsamt das ſud No. 72. 
daſelbſt belegene auf 267 Rthl. 4 far, Courant gerichtlich abgeſchaͤtzte Freihaus des 
bisherigen Beſttzers Senftleben und ladet alle beſitz⸗ und zablungsfahige Käufer 

zur Abgabe Ihrer Gebothe auf den zien Februar 1824. Nachmittags 2 Uhr in der 

Erb? und Lehnſcholliſey des Orts unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ 
birchenden init Genehmigung der Real» Gläubiger hiermit foͤrmlich ein. Auf 
demſelden Termin werden auch alle etwa noch unbekannte Glaͤudiger des ꝛc. Senft⸗ 
leben zur Anmeldung und Nachweiſung Ihrer Forderungen zugleich mit vorgeladen. 
5 Se Das Geriihtsamn 
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5 Zu verauctioniren. x: ee 
„) Breslau. Montag den ı2ten Jauuar und folgende Tage werde ich 
in meinem Auctions⸗Lokale auf der Ohlauergaſſe in der Hoffnung No. 913. mo ⸗ 
derne Schnittwaaren, Tuchreſte, broncirte 4 und ztel ſchlagende Stutz = Uhren, 
wle auch von dem neueſten Geſchmack verfertigte Meudles und Spiegel an den 
Meiſtblethenden veräußern, wozu ergebebenſt einladet der Auct. Pen 4 
N - . rſchfeld. 
Conſtadt den soten December 1823. Der zum Nachlaſſe der hirſelbſt 
verſtorbenen Frau v. Poſadowsky ged. v. Frankhen gehörende Mobillar⸗Nachlaß, 
beſtehend in Betten, weiblichen Kleidungsſfücken, Meubles und Hausrath wird in 
Termino ES den azſten Januar 1824. . 
gegen gleich baare Bezahlung in Courant öffentlich verkauft werden und haben ſich 
die Kauftuſtigen in dem hieſelbſt ſub No. 11a. gelegenen Hauſes der Verſtordenen 
Vormittags um 8 Uhr einzufinden. Se: 5 
2 Koͤnlgl. Preuß. Stadtgericht. 
1 


n CQi.tationes Edictales. Er 
» Breslau den sten December 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnlgl Ober » Landesgerichts von Schleſſen werden die mehr als ſeit 10 Jahren ver⸗ 
ſchollenen Gebrüder Alexander und Wilhelm Ludwig Carl o. Elder fo wie die von 
ihnen etwa zurückgelaſſenen Erben und Erbnehmer auf Antlag des gerichtlich be⸗ 
ſtellten Eutatorts abfentium Juſtiz⸗Commiſſartt Neumann hierdurch aufgefordert, 
ſich binnen bier und 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termino präjudicali den 25ſten 
Sepiember 1824 Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſot v. Wedel entweder ſchriftlich oder perſönlich oder durch einen geſetzlich zu⸗ 
laͤßtgen Bevollmächtigten zu melden und ſodann weitere Auwelſung, widelgenſalls 
ader zu gewärtigen, daß angetragenermaaßen auf ihre Todeserklaͤrung und Praͤ⸗ 
cluſton ihrer etwa noch unbekannten Erben und Erbnehmer mit ihren Anſo ruͤchen 
an deren Nachlaß erkannt werden wird. Urkundlich unter des Königl. Preuß. Ober⸗ 
Landtsgerichts von Schleſien groͤß rem Siegel und der geordneten Unterſchrift 
8 „ 1 Falkenhauſen. 
Breslau den 9ten April 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤnigl. Ges 
richts aue werden der dereits feit einigen 30 Johren verſchollene auf dem Sande 
dlerſeldſt gebürtige Anton Thalhammer oder deſſen etwanige unbekannte Erben und 
Erdnehmer fo wie auch die unbekannten Erben der auf dem Sande hlerſelbſt ſelt 
einigen 30 Jahren verſſordenen Barbara Schon auf den Antrag des deſtellten Cu⸗ 
ratots Hetyn Hoftichter⸗Amtsrath und Juſtiicommiſſarit Scholtz hiermit oͤffentlich 
vorgeladen und aufgefordert binnen 9 Monathen und zwar ſpaͤteſtens in Termiuo 
den soten April künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle 
in dem Landgerlchtögebaͤude auf dem Dohm zu melden und weitere An wetſung zu 
gewärtigen, boldrigenfalls ſodann auf die Todeserklaͤrung des Thalbammer erkannt 
und deſſen Mutterkbell, fo wie der Barbara Schön groß müfterl. Erbtheil, welches 
zuſemmen auf 75 Rihl. 27 (gr. 3 d. angewachſen, als ein herrnloſes Gut dem Koͤ⸗ 
ulgl. Flsco zugeſprochen werden wird. 
f Königl. Preuß. Gerichtsamt des vormallgen Sand ſlifts. 
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Breslau den gten Maß 1823. Von Selten des unterzeichneten Nds 
nigl Oder⸗ Landesgerichts werden der Hauptmann Johann Heinrich David v Meher 
vom ısten Landwehr Regiment deſſen letztes Standqvartier in Creutzburg war, 
und weicher feit einem am 23fen Auguſt 1813. bei Goldberg ſtatt gefundenen 
Gefechte vermißt wird, auch ſelt dem von feinem Leben und Aufenthalt keine 
Nachricht gegeben hat, oder deſſen etwa zuzuckgelaſſenen unbtkonnten Erden und 
Erbnehmer hierdurch oͤffentlch vorgeladen vor oder fpäsejiens in dem dor dem 
Deputlrten Herrn Ober Landesgerichts ⸗Aſſeſſot Coͤſter auf g 
den toten April 1824. Vormittags um 10 hrt 
im Partheiens Zimmer des hiengen Ober: Landesgerichts angeſetzten Termine ſich 
ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſel! ſi weltere Aun ſung zu erwarten, wi⸗ 
drigenfalls nach dem Antrage des dem Derfarofienen bestellten Curatoris Juſtihrath 
Wirth der Hauptmann Johann Heinrich D vid v Miper für todt erklaͤrt und 
deſſen Nachlaß den ſich legtümtrten Erben aus gear t oe el werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien 
i . FT —— Falkenhauſen. 
Breslau den zien October 1823. Da dei dem von dem Könige Obere 
Landes gericht zu Liegnitz Jetzt zu Glogau uber dir Kauflelder für sas dem edeme⸗ 
ligen Hauptmann von der armee und Dom⸗Capt ular zu Brandenburg Herrmann 
Auguſt Guſtev Grafen v. Warıensleben gebe ig gewe enen, um zürfientham Woh⸗ 
tan und deſſen Steinauſchen Kıetie zu Erbrecht gelegene Gut Kuuzen dorf am 
gten Januar 1815. eröffneten Liguldations⸗Prozeſſe die etwanigen Rechſe der 
Gläubiger dom Muttanſtande zu Lolge des Susveeſtons Ediet dom 30. Jull 
1612. und der Kabinets⸗Qrdre vom sten May 813. vorbehalten worden. ſind, 
und zur Liquldation ihrer Anſpruͤche an dieſe Kaufgeter ein neuer Termin vor 
dem Oeputirten Deren Ober Laudesgerichtsrath Röhl aut den 11. Februar 1824. 
Vormittags um 11 Uhr im e ns Di 1 BE Landesgerichts hau⸗ 
ſes angeſetzt worden iſt, fo werden hierdurch. alle tejenigen Perſonen, vom Milt⸗ 
tairſtande, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend e nem rech lichen Grunde eis 
nige Anſprüche zu haben vermeinen, beſonders auch diejenigen, welche vermoͤge 
der Geſetze berechtiget geweſen, ihre Forderungen auch ohne be ſondere Einwilll ung 
des Beſitzers des Guts auf letzteres eintragen zu laſſen, vorgeladen, in dleſem Terz 
mine perſon lich oder durch geſeglich zuläßige Bevollmächtigte, wozu denen, welchen 
es an hieſiger Bekanntſchaft feblt, der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Morgenbeſſer und 
Juſtizrath Bahr vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden köguen, zu 
erſcheinen, ihre vernieinten Anſprüche an das Gut und die Kaufgelder anzuge⸗ 
ben und zu beſcheinigen. Die in dleſem Term ene Ausblelbenden werden aller 
ihrer Anfprüche an das Gut Kunzendorf und die Kaufgelder dafür verluſtig ers 
klärt und deshald ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer des Guts 
als gegen die Gläubiger, unter welchen das Kaufzeld vertheilt wird, auferlegt 
werden. 3 DIE 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 
. n Falkenhauſen. 
„Breslau den ıgten Juli 1823. Auf den Antrag des Königl. Majors 
außer Dieſten v. Mo ſſow hieſelöſt werden fein im Jahr 1778. geb. aͤlteſter Sohn 
vußens Ewald Eduard v. Maſſow, der als Lieutenant im Huſatren⸗Regiment 
a an 
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an Pietz Im Jahr 1800, berabſchledet worden und im Jahr rgor. nach Paris ge⸗ 
Hang en, ſeitdem aber nichts welter von ſich hoͤren loſſen und deſſen etwa zuruͤckge⸗ 
laſſene unbekannte Erben und Erbnehmer vorgeladen, vor oder ſpaͤteſtens in dem 
kor dem Deputirten Herrn Oder ⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor v. Wedel auf den 25ſten 
August 1824. Vormittags um 10 Uhr lin Partheyenzimmer des hleſigen Ober. Lan 
desgerichishauſes angeſetzten Termine ſich schriftlich oder perſoͤnlich zu melden, 
und daſelbſt weitere Anweifung zu erwarten, wibrigenfalls auf die Todes ⸗Erkla⸗ 
rung des Hanns Ewald Eduard v. Maſſow erkannt und deſſen Nachlaß den ſich 
legitimirenden Erben ausgeantwortet werden wird. 

4 Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den 18 ten April 1823. Von dem unterfibtiebenen Koͤnlgl. Ger 
richts amte wird der aus Kuners dorf O. 18. Bernſſädeſchen Ereiſes gebürtige iin Jahr 
181 T. zur Artillerle ausgehobene, und ſeit dieſer Zeit verſchollene Auguſtin Graupner 
oder deſſen eiwanige unbekannte Erben und Erbnehmer auf Anſuchen feiner Schwe⸗ 
ſter der Anna Marta verebl. Freigärtner Nowag zu Waſtendorf hiermit öffentlich 
vorzetaden, ſich binnen 9 Monaten und zwar fpdteftend in Termind präjudicialt 
den ioten April künftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in biefiger Gerichtsſtelle 
dem Landgerichtsgebände auf Dohm entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, 
ag ſonſt aber zu gewärtigen, daß er für todt erklart und ſeln nachgelaſſenes Ver⸗ 
mögen beſtehend in den vaͤterkichen und mütterlichen Erd geldern zuſammen, vro 
42 Rthl. 16 fer. 10 pf, feiner Schweſter, ſo wie auch den dabey nach dem Kirchen⸗ 
Steht concurtrenden balbürtigen Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. } 

Königl. Preuß. Gerichts amt des vormaligen Sandſtifts. 

5 Breslau den ıaten September 1823. Von dem Koͤnigk. Stadtgericht 
hieſiger Reſidenz if in dem über das auf einen Betrag von 2915 Riehl. 4 gr. G of. 
monifeflirte und mit einer Schuldenſumme von 4616 Be 22 for. 23 pf. Courant 
belaſttte Vermoͤgen des hieſigen Kaufmann Daniel Gottfried Langer durch das Er⸗ 
kenntniß de publ. den a9 ſten Juli a. c. eröffneten Concurs⸗Prozeſſe ein Termin 
zur Anmeldung und Nachwelſung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Glau- 
biger auf den 28ſten Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts Aſſeſſor von Schtieben angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden 
daher hlerdurch aufgefordert, ſich bis zum ermine ſchriftlich, in demſelben aber 
perſonlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen deim Mangel 
der B kanntichaft die Herrn Paur und Dituda vorgeſchlagen werden, zu melden, 
ihre Forderungen, die Art und das Borzugsrecht derſelden anzugeben und dleetwa 
vorhaudenen ſchreftlichen Beweis mittel beizusriagen, demnaͤchſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleibenden mit 
ihren Ansprüchen von der Mole werden ausgefchjeflen und ihnen deshalb gegen die 
übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. a 

8 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 

d AVERTISSEMENTS, l 
„Giäfſau den sten Debt. 1823. Es wied hierdurch zu Folg ' g. 7. 
Dit 30, Th I der Al gem in n Gerichts Ordnung bekannt gemacht, das die Klein · 
gaͤrtaer Joſeph Winklerſch: Kau'geldermoſſe von Blasdorf bey Schbmbeg, welche 
in 31 Rih. 6 d'. beſteßt, untet die ſich gemeldeten G änbiger verthellt werden fol, 


Königl, Bericht der ehemaligen Gruͤſſturt Seiſtsgüter. 
„) Bres⸗ 
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„J Breslau. Sitzung der öfonpmifchen Sectlon der ſchleſiſchen Gefeh: 
ſchaft für vaterländifhe Cultar, Dlenſtag den 13ten Januar Nachmittag 4 Uhr. 
*) Breslau. Teltower Ruͤden und große pommerſche Gaͤnſebruͤſte erhlelt 
wiederum. S. G. Schröter, Ohlauerſfraße. 
Setaufte, Copul. und Gee e 2. bis 3. Januar 1824. 
Zu St Eliſabeth. Des Königl. Reglerungs⸗ und Unlverfitärs Curatotial - Falcu 
lotors Hen. Joh. Carl Wilhelm Sander T. Eliſe Eoͤleſtine. Des B. Kanf⸗ 
und Handels mannes Herrn Carl August Köpfe T Anne Sophle. Des B. 
und Schuhmachers Chelſtion Ludwig Felgener ©. Julius Adolph Des B. 
und Mehlhaͤndlers Johann Ludwig Klunck S. August Ludwig Wi einn Des 
und Weis zaͤrders Carl Ehriftopb Kioſe ©. Car! Ec riſtoph Julius. a 
Zu St. Maris Magdalena. Des B. und Zuͤchners Een Somuet Pocher S. Sa⸗ 
muel Wilbelm. Des D. und Gräuptnets Jobonn Michael Brey S. Jehann 
Earl Ad erb Des B. und Baud lers Johann Wilhelm Otto S. Theodor 
Wilhelm Robert. SE Ss er g - 
Dep der evangl reform. Gemeinde. Des B. und Schneiders Corl Salzmann S. 
Jobann Carl Denſam'n. Des Güter ⸗Commiſfienoirs Hen. Aaguß Herr⸗ 
mann T. Clata Wilhelmine Auguſte. Des B. und Drechs lers Ernſt Heln⸗ 
rich Rihm S. Ernſt Erledrich Wilhel s. . en ; 
ers Br LCavpulirte. f I 
Zu St. Moria Diogdalena. Der B. Kauf, und Handelsmann Herr Emitind: 
Eduard Bäder mit Eva Roſine Kirchhoff. Sage - 
ae SGeſtorbene. . 
Zu St. Ellſabeth. Der Ober » Empfänger bey der hieſigen erſten Caͤmmerepkaſſe 
Orn. Frtedrich Wilhelm Schneider, alt 32 J 3 M. Des Koͤnigl. Regie⸗ 
rungs : Setretalrs Hrn. Friedrich Wlißelm k hider T. Henriette Juliane Caro⸗ 
line, alt 4 M. „ ET EBEN 
Zu St. Maria Magdolena. Des Sprachlebrers Hrn. Chriſtian Gottlob Thlele⸗ 
mann Ehegattin Frau Johanne Ebriſtlane geb. Schwedler, alt 60 f. i 
Zu St. Barbara. Des B. und Schuhmachers Friedrich Grunwald T. Albertine 
Adelheide, alt 6M. Der B. und Tuchmacher Johann Gottfried Jaͤſchte, 
alt 77 J. Dis well. B. und Schneiders Johann Chriſſoph Scholz hinterl. 
Ebefrau Marsa Eliſabeth geb. Rennern, alt 82 J. Des B. und Büctnets 
Jobann George Schneider T., alt 1 J. s M. 2 ; 
Zu. St. Satvator. Des Actuarius Hrn. Stieff T. Caroline Charlotte Bentha, alt 
J. 4 N. Des B. und Friſeurs Hrn. Heintich Heper T. Emule Friederike, 
alt 9 M. REN i 2 8 > 


